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Titelthema

125 JAHRE 
ÖPNV IN 
OBERHAUSEN



vor 125 Jahren, genau am 4. April 1897, wurde in Ober-
hausen die Einführung der ersten elektrischen  
Straßenbahn gefeiert. Gut sieben Kilometer lang ist 
die erste Straßenbahnlinie. Sie beginnt an der Grenz-
straße, dann geht es über Mülheimer- und Markt-
straße zum Bahnhof und weiter über Grillo- und 
Brücktorstraße zum Eingang des Neuen Walzwerkes 
auf der Osterfelder Straße. Der 4. April 1897 war so-
mit auch das Gründungsdatum der Stadtwerke Ober-
hausen. Die STOAG feiert dieses Jubiläum jetzt ge-
meinsam mit den Oberhausenern mit einem großen 
Fest am 18. September auf dem Betriebshof an der  
Max-Eyth-Straße. Auf der Trasse werden an diesem Tag 
historische Straßenbahnen verkehren.

In die erste Spielzeit mit seiner neuen Intendantin Dr. 
Kathrin Mädler startet im September das Theater Ober-
hausen. „Gute Hoffnung“ – so haben Kathrin Mädler 
und ihr Team den neuen Spielplan überschrieben. Mit 
einem Liederabend beim Theaterfest am 10. September 
stellt sich das gesamte Ensemble dem Oberhausener Pu-
blikum vor. Noch bis zum 7. August sind in Oberhausen 
wieder 100 junge Menschen aus zehn Nationen zu Gast 
und erleben bei der MULTI ein buntes Programm. Das ist 
zugleich ein starkes Zeichen für ein friedliches Mitein-
ander unterschiedlicher Kulturen.

Auch sonst ist in Oberhausen viel los in den Wochen nach 
den Sommerferien: Im Olga-Park wird nach zwei Jahren 
Corona-Zwangspause das 20. Olgas Rock Festival mit 20 
lokalen, regionalen und internationalen Bands nachge-
holt. An der Marina in der Neuen Mitte steigt wieder das 
Hafenfest. Der Kunstverein Oberhausen zeigt im Schloss 
interessante Werke zweier Düsseldorfer Künstler, in der 
St. Antony-Hütte gibt es eine neue Ausstellung mit Fo-
tos aus dem historischen Bildarchiv der Gutehoffnungs-
hütte. Rund um das Thema Lesen dreht sich alles beim 
„Sterkrader Lesesommer“ und beim „Tag der Trinkhal-
len“ im Ruhrgebiet am 6. August steht wieder das „Büd-
chen umme Ecke“ im Mittelpunkt.

Im Sport stellen wir Ihnen den Triathleten Timo Schaf-
feld vor, der sich derzeit auf den Ironman-Wettbewerb 
auf Hawaii vorbereitet. In die neue Saison gestartet sind 
die Regionalliga-Fußballer des SC Rot-Weiß Oberhausen. 
Mike Terranova und seine Mannen haben ein großes Ziel: 
Platz 1 und Aufstieg in Liga 3. Daumen drücken und un-
terstützen!

Wir hoffen, Sie kommen alle gesund und erholt aus den 
Ferien zurück. Beste Lektüre wünscht Ihnen wie immer 

Liebe Leserinnen und Leser,

Weitere Informationen unter www.oh-stadtmagazin.de
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editorial

Reisebüro Gabriele Schlagböhmer GmbH, Klosterstraße 8, Kundeneingang Kleiner Markt, 46145 Oberhausen-Sterkrade, Tel. 0208 635 0 555, www.schlagboehmer.de

Tel. 0208 635 0 555
reisebuero@schlagboehmer.de
www.schlagboehmer.de

Im Herzen von Sterkrade am Kleinen Markt – persönlich, telefonisch,  
per Video-Beratung und per E-Mail. Für persönliche Besuche empfehlen  
wir wegen der großen Nachfrage vorab eine Terminvereinbarung.

reisebuero_schlagboehmer ReisebueroSchlagboehmer

Wir sind für Sie da: Zentral und gut erreichbar  
KLEINER MARKT in der Fußgängerzone OB-STERKRADE

VOLLE FLOWER POWER  
AUF GARTENREISE MIT STUDIOSUS IN IRLAND

Rund um Dublin, im malerischen County Wick-
low, befinden sich einige der schönsten Gärten 
Irlands. Unser Quartier liegt in einem typisch 
irischen Landhotel, dem Summerhill House  
Hotel am Rand des Dörfchens Enniskerry.  
Unsere fachkundige Studiosus-Reiseleitung 
präsentiert uns Privatgärten, wie die der leiden-
schaftlichen Gärtner June Blake und Jimi Blake. 
Jimi sammelt auf Reisen Pflanzen aus der  
ganzen Welt und experimentiert damit in  
seinem Garten „Hunting Brook“.  

Auch der malerische Bauerngarten „Knockrose“ 
von Tom und Trish Farrell ist ein echtes Kleinod. 
Zu den schönsten Gärten Irlands gehören die 
Altamont Gardens. Zwischen uralten Eichen, 
blühenden Rosen und Magnolien kann man  
Stunden verbringen und die Schönheit dieser 
riesigen Gartenanlage entdecken. Internationales 
Flair erwartet uns im botanischen Garten von 
Kilmacurragh mit Pflanzen aus zahlreichen 
Regionen der Erde.

Powerscourt Estate besticht durch  
Versailler Flair gemischt mit moderner 
Gartenkunst. Von der Terrasse des Herren-
hauses hat man über die Freitreppe einen 
weiten Blick über die Parkanlage, male- 
risch unterstrichen durch das Panorama  
der grünen Hügel und Täler der County 
Wicklow im Hintergrund. 

Mit vielen blumigen Eindrücken heißt es  
nun Abschied nehmen von Irland, nach  
einer Woche voller Erlebnisse für Garten- 
fans und Blumenfreunde. 

Studiosus bietet hochwertige Studienreisen 
in kleinen Gruppen mit ausgewählten Reise-
leitern. Auch Chamäleon, GeBeCo und  
Marco Polo sind klare Empfehlungen für 
Studienreisen. In Kleingruppen oder als 
Privat-Reise. Wir beraten Sie gerne!

Ein Highlight ist Mount Usher: In einem ge-
schützten Tal, rund um einen kleinen Bachlauf, 
warten rund 500 verschiedene Baumarten dar-
auf entdeckt zu werden. Ganz anders wirkt der 
viktorianische Garten „Festina Lente“, welcher 
bis heute zum Anbau von Obst und Gemüse 
genutzt wird.  Das herrschaftliche Anwesen von 
Killruddery stammt aus dem 17. Jahrhundert. 
Formelle Barockgärten, das Haupthaus mit 
Orangerie, Seerosenteich und Heckenlabyrinth 
laden zum Erkunden ein.

Bon voyage, Philip!

Unser Azubi Philip Flörke hat im Sommer 
seine Abschlussprüfung bestanden und 
zieht nun in die weite Welt hinaus. Wir 
wünschen ihm von Herzen viel Glück 

und Erfolg!

Welcome aboard, Nils! 

Nils Zimmermann ist unser neuer Dualer 
Student und wird nach 7 Semestern 
einen Bachelor-Abschluss Tourismus-
management machen. Viel Spaß und 

Erfolg dabei! 

Den nächsten Ausbildungsplatz/Studienplatz bieten wir per Frühjahr 2023 an.
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N ach mehr als zwei Jahren 
Corona-Zwangspause gibt 
es im Zentrum Altenberg 
jetzt wieder regelmäßig an 
jedem ersten Donnerstag 

im Monat den Altenberger Tanztreff. In 
ungezwungener Atmosphäre bei Kaffee, 
leckerem Kuchen und frischen Frikadellen 
eine schöne Gelegenheit, nette Gespräche 
zu führen und neue Tanzpartner zu finden.

Seine Premiere hatte der Tanztreff 1994 
unter dem Namen „Seniorentanz“. Wolle 
und Bodo sorgten damals für die richtige 
Stimmung. Nach dem Tod seines Musik-
partners Bodo fand Wolle mit Dieter ei-
nen neuen Kollegen, mit dem er bis zum 
Beginn der Pandemie jüngere und ältere 
Menschen zum Tanzen animierte. Für 
den Neustart steht Wolle jetzt aufgrund 
privater Verpflichtungen nicht mehr zur 
Verfügung, aber Dieter hat mit Fred einen 
guten Freund gewinnen können, um mit 
ihm den Altenberger Tanztreff wieder 
aufleben zu lassen. 

So darf in der Schlosserei des Zentrum 
Altenberg endlich wieder ausgiebig  
geschwoft, getanzt und geplaudert wer-
den. Die nächsten Termine: 4. August,  
1. September, 6. Oktober, 3. November und  
1. Dezember. Einlass ist jeweils um 14.30 Uhr, 
ab 15 Uhr startet die Livemusik. Der Ein-
tritt bleibt erst einmal bei günstigen  
3 Euro. Tickets gibt es nur an der Tageskas-
se, Reservierungen sind vorerst nicht mög-
lich. Also einfach vorbeikommen und gute 
Laune mitbringen, dann steht einem ge-
mütlichen, stimmungsvollen Nachmittag 
nichts mehr im Wege. 

I n altbewährter Weise wird 
vom 2. bis 4. September drei 
Tage lang das inzwischen 
35. Osterfelder Stadtfest gefei-
ert. Es ist und bleibt ein Fest 

von und für alle Osterfelderinnen 
und Osterfelder, aber auch für Gäste 
von nah und fern. Wie immer legt die 
Werbegemeinschaft Osterfeld als Ver-
anstalter großen Wert auf die Teilnah-
me von Vereinen und Verbänden aus 
dem Stadtbezirk, die sich in vielerlei 
Art und Weise einbringen können, 
beispielsweise mit einem Auftritt auf 
der Marktplatz-Bühne am Samstag 
und Sonntag oder mit einem eigenen 
Stand. Am Freitag startet das Fest ab 
15 Uhr, um 16 Uhr ist die offizielle Er-
öffnung. Die Musik an diesem Abend 
auf dem Marktplatz bestimmt der 
Schlager. 

Samstag freuen sich die Gastgeber 
auf einen bunten Tag, schöne Stän-

de, ein paar Fahrgeschäfte und tolle 
musikalische Darbietungen auf der 
Bühne. Auch einen Familientrödel-
markt wird es im Bereich Berg- und 
Gildenstraße geben. Am frühen 
Abend tritt dann Davin Herbrüggen, 
2019 Gewinner der 16. Staffel der 
TV-Castingshow „Deutschland sucht 
den Superstar“, wieder in Osterfeld 
auf. Später sorgt die Wuppertaler 
Coverrock-Band La Kawa Banda mit 
Kultsongs von den 60ern bis zu den 
Hits der 2000er für die richtige Stim-
mung. 

Das Bühnenprogramm geht wie 
immer bis ca. 24 Uhr. Am Sonntag,  
4. September, beginnt das Stadtfest 
mit einem ökumenischen Gottes-
dienst um 10 Uhr auf der Bühne. Ne-
ben einem bunten Bühnenprogramm 
laden von 13 bis 18 Uhr die Osterfelder 
Geschäfte zum Einkaufsbummel ein.

W ie bitte? Naja, 
so gut wie. 
Europas Tri-
bute Bands 
Kiss Forever 

und Bounce sind erstmalig im 
Ebertbad zu Gast.

Die „Kiss Forever“-Band aus Un-
garn wurde 1995 von namhaften 
ungarischen Musikern gegrün-
det, um die Songs ihrer Lieb-
lingsband aus Kindheitstagen 
zu spielen. Für das erste Konzert 
im Ausland wurden die Kostüme 
und Stiefel mit hohen Sohlen 
originalgetreu angefertigt und 
mit von der Partie war damals 
der Drummer von Kiss, Eric Sin-
ger. Seiner Meinung nach ist die 
Kiss Forever Band, die am 7. Ok-
tober im Ebertbad zu sehen und 

hören sein wird, vom Klang und 
vom Aussehen her die beste und 
am meisten authentische Cover- 
Band.

„Bounce“ ist wiederum die glaub-
würdigste Bon-Jovi-Tribute-Band 
Europas, die am 8. Oktober im 
Ebertbad auf der Bühne steht. 
Dreh- und Angelpunkt ihrer 
energiegeladenen Show ist ihr 
charismatischer Sänger und 
Frontmann Olli Henrich. Wegen 
seiner Stimme wurde er von der 
Presse bereits als „der bessere Bon 
Jovi“ genannt – mit einem Reper-
toire aus fast 35 Jahren Bon Jovi 
gibt er diese Stimme zum Besten.

Tickets online unter www.ebert-
bad.de oder www.oldie-rock.de, 
telefonisch unter 8106570

ALTENBERGER 
TANZTREFF  
IST WIEDER DA!

35. OSTERFELDER 
STADTFEST

KISS UND BON JOVI  
IN OBERHAUSEN

2. bis 4. September Konzerte am 7. und 8. Oktober

 Davin Herbrüggen 
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1  www.scopeexplorer.com/scope-awards/certifi cate  2  Capital-Heft 03 / 2022
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D ie STOAG feiert Geburts-
tag, einen besonderen 
Geburtstag sogar: Seit  
125 Jahren gibt es in Ober-
hausen öffentlichen Per-
sonennahverkehr. Als am  
4. April 1897 die erste 
elektrische Straßenbahn 
auf dem Gebiet der heuti-

gen Stadt Oberhausen ihren Betrieb aufnahm, war 
dies auch das Gründungsdatum der Stadtwerke. In 
der langen Zeit hat sich viel verändert, eines aber 
nicht: Die STOAG möchte, dass ihre Fahrgäste gut 
ankommen, damals wie heute: ob mit der Straßen-
bahn, mit dem Bus oder mit dem Revierflitzer®. 

FLOTTE SIEBEN KILOMETER
Ein Blick zurück: Die Oberhausener Straßenbahn 
ist zwar nicht die erste elektrische Straßenbahn im 
Deutschen Reich, aber die erste „Elektrische“, die in 
kommunaler Eigenregie betrieben wird. Im Unter-
schied zu vielen anderen deutschen Städten beginnt 
die Ära des Oberhausener Nahverkehrs nicht mit ei-
ner Pferdebahnstrecke, sondern der Betrieb wird von 
Anfang an elektrisch durchgeführt. Und erstmals 
wird ein kommunales Straßenbahnunternehmen ge-
gründet. Eine mutige Entscheidung der Stadtväter. 

Gut sieben Kilometer lang ist die erste Straßenbahn-
linie. Sie beginnt an der Grenzstraße, dann geht es 
über Mülheimer- und Marktstraße zum Bahnhof und 
weiter über Grillo- und Brücktorstraße zum Eingang 
des Neuen Walzwerkes auf der Osterfelder Straße. 
Zehn Triebwagen sind auf der Strecke unterwegs, 
ihre Durchschnittsgeschwindigkeit liegt zwischen  
16 und 19 km/h. Bei den Bürgerinnen und Bürgern 
siegt schnell die Neugier an der modernen Technik 
über die Skepsis diesem neuen Verkehrsmittel ge-
genüber. Bedenken gibt es zunächst vor allem, ob die 
unter Spannung stehenden Oberleitungen gefährlich 
werden könnten und zudem das Stadtbild negativ be-
einträchtigen würden. Doch die Technologie erweist 
sich als sicher und die Vorteile des neuen Antriebs 
überzeugen: schnell und zuverlässig. 

Ungewöhnliche Wege beschreiten die Stadtwerke 
Oberhausen nicht unbedingt mit der Abschaffung 
der Straßenbahn im Jahr 1968 - die Ära der Tram ende-
te in den 1960er-Jahren in mehreren deutschen Städ-
ten - sondern vielmehr mit der Wiedereinführung der 
Straßenbahn im Jahr 1996. Die Linienführung über 
eine stillgelegte Werkbahntrasse stößt international 
auf Interesse und hat sich bis heute bewährt.

INNOVATION ALS ANTRIEB
Neuen Technologien gegenüber zeigt sich das Ober-
hausener Verkehrsunternehmen stets aufgeschlos-
sen. Mit der Anschaffung von zwei Hybridbussen im  
Jahr 2012 beteiligt sich die STOAG an einem Förderpro-

gramm für innovative Technik im Verkehrsverbund 
Rhein-Ruhr. So sollen die Alltagstauglichkeit der um-
weltfreundlichen Busse getestet und die Erkenntnis-
se und Erfahrungen mit der neuen Technik auch für 
andere Verkehrsunternehmen und Fahrzeugherstel-
ler verfügbar gemacht werden. Die Hybridtechnik bei 
Linienbussen stellt einen ersten wichtigen Zwischen-
schritt auf dem Weg zum rein elektrisch betriebenen 
Bus dar. Nur wenn Verkehrsunternehmen bereit sind, 
neue Technologien auch einzusetzen und Erfahrungen 
zu sammeln, sind Fortschritte in der Entwicklung al-
ternativer Antriebstechniken möglich.

Elektrobusse gibt es seit 2015 bei der STOAG. Das 
Oberhausener Verkehrsunternehmen geht auch hier 
neue Wege – bei der Ladetechnik. Die vorhande-
ne Gleichspannungsinfrastruktur der Straßenbahn 
wird zur Schnellladung von Elektrobussen genutzt. 
Die Ladeenergieentnahme zur Versorgung der Busse 
erfolgt aus dem Unterwerk Neumarkt sowie aus der 
Fahrleitung der Straßenbahn. Ihre Erfahrung bringt 
die STOAG in das internationale Projekt zur Elektro-
mobilität ELIPTIC ein. Im Jahr 2019 wird zusammen 
mit dem Nachbarverkehrsunternehmen Vestische 
mit der Linie 979 die erste städteverbindende Elek- 
trobuslinie in Nordrhein-Westfalen in Betrieb ge-
nommen – eine kleine Premiere.

Jüngstes Projekt der STOAG ist der Revierflitzer®. Mit 
den fünf elektrisch betriebenen „London-Taxis“ wird 
ein innovatives Mobilitätskonzept umgesetzt, bei 
dem die STOAG ökologisch und servicemäßig ganz 
weit vorne ist. Kunden können in den Abend- und 
Nachtstunden per App individuelle Fahrten buchen, 
die dank eines ausgeklügelten Systems hocheffizient 
gebündelt werden. Die Fahrten werden komplett di-
gital abgewickelt. Umwelt, Anwohner und Fahrgäste 
profitieren gleichermaßen vom Revierflitzer®, denn 
er bedeutet weniger Verkehr auf den Straßen und er-
möglicht gleichzeitig attraktive Konditionen – eine 
neue Form des öffentlichen Nahverkehrs eben. Dieser 
flexible On-Demand-Service kommt bei den Ober-
hausener Bürgern sehr gut an.

WAS BRINGT DIE ZUKUNFT?
STOAG-Geschäftsführer Werner Overkamp lässt kei-
nen Zweifel daran, dass die Klimaschutzziele und da-
mit die CO2-Verminderungsziele im Verkehrssektor 
nur über den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs 
erreicht werden können. Für Oberhausen bedeutet 
das beispielsweise die Verlängerung der Linie 105. 
Aber auch Bussen, besonders Schnellbussen, kommt 
in diesem Zusam menhang eine hohe Bedeutung zu, 
um eine kurzfristige Verlagerung vom motorisierten 
Individualverkehr auf den ÖPNV zu erreichen. Bis au-
tonome Verkehrsangebote in den Regelbetrieb kom-
men, wird jedoch noch eine Weile vergehen. Aber, so-
viel ist sicher, die STOAG wird auch die ser Innovation 
offen gegenüberstehen. 

125 JAHRE ÖPNV 
IN OBERHAUSEN

 Omnibusfahrer in den  
 1940er Jahren 

 Alter Betriebshof an der  
 Danziger Straße 

 Ab dem 14.1.1966 konnte die Straßenbahn  
 die Emschertalbahn überqueren 

 Die Wagen der Linien 21, 4 und 2 müssen  
 die Güterbahn der Zeche Roland abwarten 
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GEMEINSAM FEIERN
125 Jahre Bus und Straßenbahn – auf dieses Jubiläum 
kann man zu Recht stolz sein. Und deshalb macht die 
STOAG aus dem Jubiläum gleich ein ganzes Jahr. Am 
4. April ging es mit einem Festakt im LVR Industrie-
museum Zinkfabrik Altenberg los. Im Mai präsen-
tierten July und Ronja von der Theodor-Heuss-Re-
alschule den STOAG-Jubiläumsbus, der nach dem 
Entwurf der beiden Schülerinnen gestaltet wurde. 
Und erst vor wenigen Tagen stand die Taufe der Ober-
hausener Straßenbahnen auf dem Programm – die 
sechs grünen Bahnen tragen nun alle einen Namen.

JUBILÄUMSFEST  
AM 18. SEPTEMBER
Ein besonderer Höhepunkt ist das Jubiläumsfest 
am 18. September. Zwischen 10 und 17 Uhr dreht 
sich in Oberhausen alles um die Geschichte von 
Straßenbahnen und Bussen. Dazu geben sich his-
torische Fahrzeuge ein Stelldichein: Der Sonntag 
beginnt mit einem Korso historischer Busse, die im 
Anschluss auf dem STOAG-Betriebshof zu bewun-
dern sind. Das älteste Fahrzeug ist 73 Jahre alt. His-

torische Straßenbahnen verkehren auf der Trasse 
und laden zum Mitfahren ein. Da sind schöne Foto-
motive garantiert.

Um 11 Uhr öffnet der Betriebshof der STOAG auf der 
Max-Eyth-Straße seine Tore. Eine echte Postkutsche 
mit drei Kaltblutpferden versetzt die Besucher in 
die Zeit des 19. Jahrhunderts, während Elektrobusse 
und autonom fahrende Busse die Zukunft der Mo-
bilität darstellen. 

Dampftraktoren, das historische Kinderkarussell 
und Jahrmarktstände laden zum Mitfahren bzw. 
Mitmachen ein. Ein Biergarten mit Speis und Trank 
und Musik fehlt natürlich ebenso wenig wie die 
Fahrten durch die Waschstraße. Ohne die wäre ein 
Fest bei der STOAG undenkbar.

Die STOAG lädt alle Gäste ein, mit den Bussen der 
Linie 976 oder mit den Shuttlebussen, die zwischen 
Hauptbahnhof, STOAG-Betriebshof und Bahnhof 
Sterkrade pendeln, anzureisen. Die Parkmöglich-
keiten rund um den Betriebshof sind aufgrund 
von Bauarbeiten begrenzt. Alle Besucherinnen und  
Besucher können am 18. September zwischen  
10 und 18 Uhr innerhalb von Oberhausen kostenlos 
mit Verkehrsmitteln der STOAG an- und abreisen.
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PROGRAMMHIGHLIGHTS OBERHAUSEN:

B11 Kiosk: Blücherstraße 11
„Machma lauter“: Zentral am Haupt-
bahnhof steht alles unter dem musi-
kalischen Motto House, Disco, Breaks 
und Artverwandtes. Die DJs keikee, 
medea, Ramon Ramirez und Gla-
sersfeld haben ihre favourite House 
Vinyls im Gepäck. Dazu gesellen sich 
einige Newcomer, deren Sound in den 
kommenden Jahren mit Sicherheit noch 
häufiger zu hören sein wird.

Oli’s Büdchen: Grillostr. 40
„Bühne frei“: Mit dem „10-Punkte-Pro-
gramm für Abgehängte“ von Comedian 
C. Heiland geht’s allen Besuchern am 
Ende bestimmt besser, was auch an 
der wunderbaren retro Musikrevue 
„Frag mich Quando, ich sag dir wann“ 
von Karin Zimny und Ernesto Fran-
schesko liegen kann. Der Oberhau-
sener Sänger Sebastian Dey macht die  
illustre Runde komplett.

Stehcafé Darwisch, Lothringer Str. 192
„Machma lauter“: Schön bizarr - die Dark 
Folk Kunstfigur Mme LaGroketterie 
ist spezialisiert auf folkig melancho-
lische Cover. Als Duo vereint: Till & 
Baba sind der exzellente Gitarrist 
Till Bittroff und Winfried Baar, Mit-
begründer der legendären Downtown 
Angels. Zum Abschluss bringt die „Wild 
Wind Skiffle Group“ den Pott zum Ko-
chen.

Trinkhalle Akca, Katharinenstraße 89
„Machma lauter“: Schon seit den späten 
90er Jahren wühlen sich der legendä-
re DJ Señor 45 und seine Freundin-
nen und Freunde Anemone, DJan 
und Thorsten Pop-Missile durch die 
unterschiedlichen Clubs im Ruhr-
gebiet. In Oberhausen servieren sie 
ein köstlich-tanzbares POTTpourri 
mit Soul, Funk, Easy Listening, 80er- &  
Indiepop-Songs.

Trinkhalle Peters, Ankerstraße 2
„Und Anstoß“: Was Fußball-Freestyle- 
Weltrekordler Mo Jamal mit dem Fuß-
ball veranstaltet, grenzt an Zauberei. 
Wer vor Messi oder Ronaldo in die 
Knie geht, hat diesen Ballkünstler 
ganz bestimmt noch nicht gesehen. 
Kopfüber im Handstand einen Ball 
mit seinen Füßen balancieren? Für Mo 
eine absolute Kleinigkeit. 

Alle Infos zum Feiertag der Budenkultur gibt es 
unter www.tagdertrinkhallen.ruhr.

V or Corona gehörten die 
„Genusstouren“ mit zu 
den beliebtesten Ter-
minen im städtischen 
Veranstaltungskalender. 

Ab September finden jetzt wieder 
insgesamt fünf Busfahrten zu lo-
kalen Handwerkern, Künstlern,  
Gastronomen und Einzelhändlern 
statt – Pröbchen und Mitmach- 
Aktionen für Teilnehmer inklusive. 
Zusätzlich wird es auch wieder eine 
Genusstour per Rad geben.

Maximal 25 Fahrgäste können im 
September wieder mit einem Bus der 
STOAG Wissenswertes aus den unter-
schiedlichsten Branchen „erfahren“ 
und sich in den teilnehmenden Be-
trieben vor Ort exklusiv von den Be-
sonderheiten des jeweiligen Angebots 
überzeugen. Die Termine sind 2. Sep-
tember (18 Uhr), 3. und 10. September (16 
Uhr) für die „klassischen“ Genusstou-
ren sowie 9. September (18 Uhr) und  
16. September um 17 Uhr für zwei Son-
dertouren, die unter dem Motto „Es 
gibt sie noch …“ ausschließlich Kneipen, 
Gaststätten, Restaurants und Cafés an-
steuern – quasi als Erkundungsfahrt 
zum Erhalt der heimischen Kneipen-

kultur. Alle Rundfahrten werden selbst-
verständlich wieder vom Veranstalter 
und Feierabendmarkt-Macher Heinz 
Wagner sachkundig begleitet.

Da während der zurückliegenden Lock-
down-Phasen zeitweise keine Bustou-
ren möglich waren, hatte Wagner in Zu-
sammenarbeit mit der Oberhausener 
Wirtschafts- und Tourismusförderung 
GmbH (OWT) das Konzept erfolgreich 
auf ein Radfahr-Event übertragen  – 
mit jeweils individueller An- und Ab-
reise der Teilnehmer zu den Betrieben. 
Aufgrund der großen Resonanz findet 
am 17. September von 11 Uhr bis 18 Uhr 
daher zusätzlich noch eine weitere  
„Genuss-Radtour durch 0208“ statt. Zu 
diesem Anlass werden zeitnah auch 
wieder drei Routenvorschläge in der 
App „komoot“ kostenlos abrufbar sein.

Unter www.handgemachtin0208.de gibt 
es Details zu allen Touren, den genauen 
Programmpunkten und den einzelnen 
Betrieben.

KARTENVORVERKAUF STARTET AM 5. AUGUST
Tickets für die „Genusstouren per Bus“ 
gibt es bereits ab dem 5. August im 
Vorverkauf für 38 Euro pro Person aus-

schließlich in den beiden Tourist In-
formationen am Hauptbahnhof und 
im Westfield Centro an der Coca-Cola- 
Oase. Im Preis enthalten ist auch die  
direkte Hin- und Rückfahrt am Veran-
staltungstag mit dem ÖPNV im Gel-
tungsbereich der STOAG (Preisstufe 
A2) zum und vom Abfahrtsort. Treff-
punkt für die klassischen Genusstou-
ren ist Oli’s Büdchen, der Kiosk direkt 
vor dem Ebertbad an der Grillostra-
ße  40, die beiden Kneipen-Sondertou-
ren dagegen beginnen jeweils an der  
CityTour-Haltestelle am Hauptbahn-
hof (nähe ZAQ-Radstation). 

Die Karten für die Rallye „Genusstour 
per Rad“ sind im Vorverkauf erst ab dem 
20. August für 32 Euro pro Person zu be-
kommen. Die Öffnungszeiten der Tou-
rist Information am Standort Haupt-
bahnhof sind montags bis freitags von 
10 Uhr bis 18 Uhr sowie samstags von 
10 Uhr und 13.30 Uhr. Im Centro hat die 
Tourist Information von Montag bis 
Samstag jeweils zwischen 10 Uhr und  
20 Uhr geöffnet. 

Weitere Infos unter Tel. 824570 oder  
tourist-info@oberhausen.de

Wie formulierte Professorin Dr. Eva-Maria Seng 
als Sprecherin der Landesjury 2021 zur Aufnah-
me der Trinkhallenkultur in das Inventar des 
immateriellen Kulturerbe Nordrhein-Westfa-
lens noch gleich so treffend: „Trinkhallen mit 

bewährtem Sortiment bilden für ihre Stammkundschaft eine 
Plattform für den Austausch und die Integration insbesondere 
in urbanen Milieus.“ Jetzt gibt es endlich die Möglichkeit, diese 
Auszeichnung mit ein wenig Verspätung auch milieugerecht an-
gemessen und gebührend zu preisen, denn am 6. August findet in 
der gesamten Metropole Ruhr (und noch etwas weiter weg) von  
15 Uhr bis 22 Uhr wieder der „Tag der Trinkhallen“ statt.

Bereits 2016 sorgte das von der Ruhr Tourismus GmbH (RTG) orga-
nisierte Kulturspektakel mit einer ordentlichen Portion Lokalfolk- 
lore bundesweit für Aufsehen. Nach 2018 und der coronabeding-
ten Pause in den vergangenen beiden Jahren wird den Trinkhallen 
im Ruhrgebiet jetzt zum dritten Mal ein „Feiertag der Budenkul-
tur“ gewidmet. Von Alpen bis Bergkamen – an dem Budenzauber 
nehmen wieder über 50 Kioske teil, denen die RTG ein aufwändig 
kuratiertes Kulturprogramm zwischen Musik („Machma lauter“), 
Kleinkunst („Bühne frei“), Fußball („Und Anstoß“), Film („Flim-
merkiste“) sowie sonstige Aktionen („Gemischte Tüte“) spendiert. 

In Oberhausen sind gleich fünf Trinkhallen als offizielle soge-
nannte „Programmbuden“ mit dabei: Olis Büdchen, das B11, die 
Trinkhallen Akca und Peters sowie das Stehcafé Darwisch bieten 
den hoffentlich zahlreichen Besuchern und Zuschauern nicht nur  
das „volle Programm“, sondern ganz bestimmt auch das von 
Eva-Maria Seng erwähnte „bewährte Sortiment“, das an den Dorf- 
ersatzplätzen der Großstädte bisweilen äußerst gerne in Anspruch 
genommen wird.

Am 6. August feiert das Ruhrgebiet zum  
dritten Mal den „Tag der Trinkhallen“

FEIERTAG DER 
BUDENKULTUR TOUREN MIT 

GENUSS –  
PER RAD UND MIT DEM BUS

 Fertig zur Abfahrt – Treffpunkt Oli’s Büdchen,  
 Kiosk am Ebertbad 

 Station bei Surmann, 3. v. l. Heinz Wagner,  
 Veranstalter der Genusstouren 
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Das Fraunhofer UMSICHT und die Stadt Oberhau-
sen haben mit Förderung der E.ON-Stiftung das  
Kreativlabor c.lab ins Leben gerufen – mit dem  
Ziel, die Oberhausener Innenstadt durch kon- 
krete Maßnahmen und Aktionen nachhaltiger  

und lebenswerter zu gestalten. 

Nach bereits sichtbaren Aktionen in der Alt-Oberhausener Innen-
stadt wie der gemeinsamen Bepflanzung von Baumscheiben am 
Altmarkt, der Eröffnung der Wetterstation am Stadtpavillon und 
der Etablierung der offenen Werkstatt (dienstags und donnerstags 
16.30 Uhr bis 20 Uhr im „Supermarkt der Ideen“ in der Goeben-
straße 83) ist nun im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche  
eine themenübergreifende Aktion des Kreativlabors c.lab in der 
City geplant.

Ausgangspunkt der verschiedenen Aktionen in der Projektwo-
che ist der Sitz von c.lab in der Goebenstraße. Vor dem ehemali-
gen Ladenlokal werden temporär zwei Parklets aufgebaut und zu  
begrünten Verweilinseln gestaltet, wo man zur Ruhe kommen 
und durchatmen kann. Drei geführte Themenrouten laden ein, 
die Innenstadt ganz neu zu entdecken und zu erleben – egal ob zu 
Fuß, mit dem Rad oder elektrisch angetrieben.

Zudem besteht für Interessierte die Möglichkeit, „alternative Ver-
kehrsmittel“ direkt vor Ort auszuprobieren. Vom E-Bike mit und 
ohne Lastenfunktion über E-Scooter bis hin zum E-Roller kön-
nen die verschiedenen Mobilitätsformen kostenlos ausprobiert 
werden. Ein kleiner Parcours lädt ein, die eigene Geschicklichkeit  
zu testen. Ein Fahrrad-Repair-Café, interessante Vorträge und  
leckere Snacks runden die Mobilitätswoche in der Innenstadt ab. 

Das detaillierte Programm der Aktionswoche wird 
ab Mitte August unter www.clab-oberhausen.de 
veröffentlicht. Mitmachen ist ausdrücklich er-
wünscht. Jeder, der in Oberhausen etwas bewegen 
möchte, ist eingeladen, sich mit Anregungen und 
Ideen einzubringen.

Sie betreuen Unternehmen, die in Oberhausen  
investieren wollen. Was hat sich an den Aufgaben 
verändert?
Dunke: Erfreulicherweise wird Oberhausen als Wirt-
schaftsstandort immer beliebter. Im zurückliegenden 
Jahr hatten wir so viele Anfragen nach Grundstücken 
und Immobilien wie noch nie. Die Suche nach pass-
genauen Angeboten wird aber immer zeitintensiver 
und anspruchsvoller. Leider können wir die Anfragen 
nicht immer bedienen. 

Was sind die Gründe?
Dunke: Sie sind vielfältig. Früher, als es noch ein städti-
sches Gewerbeflächenpotenzial sowie große industri-
elle Brachflächen Dritter gab, deren Vermarktung uns 
anvertraut war, konnten wir nahezu bei jeder Anfrage 
helfen. Heute wollen Eigentümer oft nicht verkaufen 
oder haben andere Preisvorstellungen als der poten-
zielle Käufer. Manchmal ist auch die Erschließung 
des Grundstücks noch unklar oder das Baurecht passt 
nicht. Derzeit können wir beispielsweise keine Grund-
stücke für eine industrielle Nutzung anbieten. Gene-

rell haben wir aber zu wenig Grundstücke am Markt.

Rüscher: Das liegt auch daran, dass in den 
vergangenen Jahren in Oberhausen sehr 

erfolgreich neue Unternehmen ange-
siedelt wurden. In den letzten zehn 
Jahren wurden im Durchschnitt rund 
10 Hektar Fläche in Anspruch ge-
nommen. Diese hohe Ansiedlungs-
rate können wir schon deshalb nicht 

durchhalten, weil wir eine sehr dicht 
besiedelte Stadt sind. Fläche ist hier 

endlich, das müssen wir akzeptieren und 
unsere Arbeit danach ausrichten.

Welche Unternehmen wollen denn nach  
Oberhausen?
Rüscher: Wir haben weiterhin enorm viele Nachfra-
gen aus der Logistikbranche in Größenordnungen 

von über 50.000 qm für eine Fläche. 
Das können wir aktuell nicht be-
dienen. Wir stellen aber auch 
eine steigende Nachfrage von 
produzierenden Betrieben 
und Einrichtungen der Ge-
sundheits- und Pflegebran-
che fest. Jede fünfte Anfrage 
kommt von Oberhausener Be-
trieben, die sich innerhalb der 
Stadt verlagern oder expandie-
ren wollen.

Gibt es typische Anforderungsprofile an die 
Flächen?
Dunke: Die Oberhausener Unternehmen suchen 
in der Regel Grundstücke bis zu einer Größe von  
5.000 qm. Externe Unternehmen oder Projektent-
wicklungsgesellschaften fragen nahezu jede Größe 
an. Der Fokus liegt allgemein auf Kaufanfragen. 

Wie gehen Sie mit der Knappheit um?
Rüscher: Wir haben ein Wirtschaftsflächenkonzept 
erarbeitet, das aufzeigt, wo im Stadtgebiet noch  
gewerbliche Potenzialflächen entwickelt werden 
können. Da uns der Ressourcenschutz wichtig ist, 
haben wir Wert darauf gelegt ausschließlich Brach-
flächen, also Grundstücke, die schon einmal genutzt 
wurden, in den Blick zu nehmen. Aktuell diskutieren 
wir mit der Politik, ob eine Nutzung der ermittelten 
Flächen für Unternehmen auch politisch gewollt 
ist. Danach müssen wir mit den Eigentümerinnen 
und Eigentümern Einigkeit erzielen und zuletzt 
muss noch Planungsrecht geschaffen werden.

Das klingt eher nach Marathon …
Dunke: Ja, es braucht Verhandlungsgeschick und vor 
allem Ausdauer. Ansiedlungen wie zuletzt Topgolf, 
die vom Erstkontakt bis zur Eröffnung nur etwas 
mehr als zwei Jahre dauern, sind eher die Ausnahme. 

DIE INNENSTADT 
NEU ENTDECKEN
Mobilitätswoche des Kreativlabors c.lab 
vom 16. bis 22. September

Oh!-Interview mit Marion Dunke und Michael Rüscher von der 
OWT Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH

IM MARATHON ZU  
NEUEN GEWERBEFLÄCHEN 

 Marion Dunke, Architektin,  
 Immobilienservice OWT GmbH 

 Michael Rüscher,  
 OWT-Geschäftsführer 
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Mit dem Leitthema „Digitalisierung 
im Alter“ befasst sich am Donners-
tag, 1. September, die zweite Ober-
hausener Seniorenkonferenz. Von  
14 bis 17 Uhr werden in den sechs 

Quartiersbüros Workshops angeboten, die sich mit 
Fragen wie „Was sind digitale Hilfsmittel?“, „Wie kann 
ein Roboter das Leben im Alter erleichtern?“ oder  
„Wie und wo gibt es Schulungen im Umgang mit 
Smartphones und Tablets?“ befassen. 

Natürlich können auch Dinge angesprochen wer-
den, die nichts mit dem Leitthema zu tun haben, aber  
für Seniorinnen und Senioren von Interesse sind. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, in 
ihrem wohnortnahen Quartiersbüro oder online an 
der Konferenz teilzunehmen. Eine vorherige Anmel- 
dung per E-Mail an alter@oberhausen.de oder  
unter der Tel. 825-2050 ist erforderlich. Weitere  
Informationen sowie einen Kurzfilm von der ersten 
Seniorenkonferenz 2021 gibt es auf der Homepage  
www.quartiersbueros.de. Nähere Infos erteilt der Be-
reich Chancengleichheit der Stadt unter Tel. 825-3967.

Die Quartiersbüros:
Alstaden/Lirich 
Caritas Oberhausen e. V.
Bebelstr. 23 & Kewerstr. 56
Mo., Mi. 10 bis 12 Uhr
Di. 12 bis 14 Uhr
Tel. 65 63 42 28
Mobil: 01520 15 92 040

Osterfeld
Pro wohnen international e. V. 
Wasgenwaldstr. 49
Mo.–Fr.  9 bis 12 Uhr
Tel. 960 69 45

Sterkrade-Nord 
Arbeiterwohlfahrt Oberhausen e. V. 
Julius-Brecht-Anger 33
Do. 10 bis 13 Uhr
Tel. 85 00 081

Oberhausen-Mitte/Styrum 
DRK-Kreisverband Oberhausen e.V.
Grenzstr. 32
Mi. 8 bis 16 Uhr
Mobil: 0151  28 38 60 79

Sterkrade-Mitte 
Gute Hoffnung leben 
An der Guten Hoffnung 4
Mi.  9 bis 13 Uhr
Do. 13 bis 17 Uhr
Tel. 88 25 32 
Mobil: 0151 14 82 47 60

Oberhausen-Ost 
Lebenshilfe Oberhausen e.V.
Marienburgstr. 14
Di., Do. 14 bis 18 Uhr
(individuelle Termine  
nach Vereinbarung)
Mobil: 0151 15 65 95 16

2. Seniorenkonferenz am 1. September in den sechs Quartiersbüros

DIGITALISIERUNG 
IM ALTER

A ngesichts des Kriegs in der Ukraine ist die Lage 
auf den Energiemärkten zunehmend ange-
spannt. Durch den Rückgang der Gas-Lieferun-
gen aus Russland muss sich auch Deutschland 
auf die Möglichkeit eines Versorgungs-Engpas-

ses vorbereiten.

Die Industrie würde ein Gas-Engpass besonders hart treffen. 
Etwa die Hälfte des benötigten Gases würden in den Branchen 
Chemie, Stahl, Glas oder auch in der Lebensmittel-Verarbei-
tung fehlen. Sollte dieser Ernstfall eintreten, genießt Ihre  
Versorgung mit Gas und Wärme jedoch weiterhin höchste 
Priorität. Denn die Wärmeversorgung von Haushalten steht 
unter besonderem Schutz.

Aktuell versucht Deutschland alles, um die Gasspeicher so-
weit es geht zu befüllen, damit wir sicher durch den Winter 
kommen. Bis Oktober müssten die Heizspeicher noch befüllt 
werden, um für Sicherheit zu sorgen. Dann beginnt jedoch be-
reits die Heizperiode. Die Speicher auf dem entsprechenden 
Füllstand zu halten, ist also eine große Herausforderung.

Fest steht leider auch: Die Preise für Wärme und Strom wer-
den noch einmal deutlich steigen. 

WEITERE PREISERHÖHUNG IST UNVERMEIDLICH
Schon vor dem Krieg hatten die Preise auf den Energiemärk-
ten Höchstwerte erreicht. Der Krieg hat die Kosten für Ener-
gie, insbesondere für Gas, noch weiter in die Höhe getrieben. 
Für Energieversorger ist es bei dieser Beschaffungslage un-
möglich, ihre Kundinnen und Kunden zu den bisherigen Prei-
sen weiter zu versorgen. Das gilt auch für die evo.

Die Schwierigkeiten, Gas zu beschaffen, wirken sich dabei 
auch auf die Stromerzeugung aus. Da Strom häufig unter Ein-
satz von Gas erzeugt wird, haben die Entwicklungen rund um 
die Gasversorgung auch Einfluss auf Ihre Stromkosten. 

VORSORGE DURCH ABSCHLAGSERHÖHUNG
Um Sie vor hohen Abschlussrechnungen und Nachzahlun-
gen zu bewahren, wird die evo Ihre Abschläge für Strom und 
Gas automatisiert an die neuen Preise anpassen. Alle von der  
Preisanpassung betroffenen Kundinnen und Kunden werden 
von der evo informiert. Außerdem erhalten Sie ein gesonder-
tes Anschreiben mit Ihrem neuen Abschlagsplan.

SOLIDARITÄT IST GEFRAGT WIE NIE
Die evo teilt den Aufruf von Bundesminister Robert Habeck, 
jetzt verstärkt Energie zu sparen. Wir alle, Unternehmen wie 
Haushalte, müssen unseren Strom- und Gasverbrauch senken 
und so unseren Beitrag zur Entschärfung der Lage leisten. Jede 
eingesparte Kilowattstunde ist eine gute Kilowattstunde. 

Auch die evo reflektiert kontinuierlich, wo sie Energie ein-
sparen kann, und bündelt alle Maßnahmen in ihrem Energie- 
Management-System.

Ab September weitet die evo außerdem ihr Beratungsange-
bot noch deutlich aus: Sie sind herzlich eingeladen, an den 
Beratungstagen teilzunehmen. Das kostenlose Online-For-
mat liefert innerhalb von 1,5 Stunden viele Antworten auf die 
wichtigsten Fragen zu verschiedenen Energiethemen.

Und wenn Sie den Stromfressern bei Ihnen zu Hause auf  
den Grund gehen möchten, leiht die evo Ihnen im evo- 
Kundenzentrum gern ein Strom-Messgerät aus. Alle Infos  
finden Sie auch dazu ab Mitte August auf der evo-Webseite 
www.evo-energie.de.

GEMEINSAM  
DURCH DIE KRISE

Um Sie dabei zu unterstützen, hat die evo auf 
ihrer Webseite unter www.evo-energie.de/
energiesparen viele hilfreiche Tipps zum 
Energiesparen im Alltag zusammengefasst. 

Was die aktuelle Lage für Ihre Energieversorgung  bedeutet
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Toyota Yaris Comfort 

0 € Anzahlung
ab 156 €¹mtl. leasen

10 JAHRE  
 Garantie*Bi

s 
zu

Toyota Yaris Comfort: Smartphone-Integration von Apple CarPlay und 
Android Auto, Klimaautomatik, Regensensor, Zentralverriegelung mit 
schlüsselintegrierter Funkfernbedienung und Blinkerbestätigung u.v.m.

Erlebe deine Stadt neu 
Mit dem agilen Toyota Yaris bist du auch im dichten Verkehr der Stadt 
flexibel. Die intelligenten Assistenzsysteme wie Pre-Collision System 
(PCS) sorgen dafür, dass du auch in schwierigen Situationen immer die 
Kontrolle behältst.

Yaris Comfort, 1,0-l-VVT-i mit 5-Gang-Schaltgetriebe, 53 kW (72 PS): 
niedrig (Kurzstrecke): 6,4-6,3 l/100km; mittel (Stadtrand): 5,0 l/100km; 
hoch (Landstraße): 4,9-4,8 l/100km; Höchstwert (Autobahn): 6,5-6,4 
l/100km; kombiniert: 5,7-5,6 l/100km; CO₂-Emission kombiniert: 130-127 
g/km. Die angegebenen Verbrauchs- und CO₂-Emissionswerte wurden 
nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeug-
Abbildung weicht in Farbe und Ausstattung vom Angebot ab.

¹ Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Yaris Comfort, 1,0-Liter-VVT-i Benzinmotor 53 kW (72 PS) 
Anschaffungspreis: 14.625,00 € zzgl. 1.290,00 € Überführung, Leasingsonderzahlung 0,00 €, Gesamtbetrag 7.472,64 € zzgl. 1.290,00 € Überführung, jährliche Laufleistung: 
10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, 48 mtl. Raten à 155,68 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.08.2022.

* Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du 
Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfährst du unter www.toyota.de/relax oder bei deinem teilnehmenden Toyota-Partner. 

Autohaus GLÜCKAUF GmbH & Co. KG    Tel.: 02 08 / 6290090  
Lessingstr. 1 • 46149 • Oberhausen  www.autohaus-glueckauf.de 
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In Zeiten der Brüchigkeit und Unsicherheit soll es ein 
optimistischer Impuls sein, für Startenergie stehen 
und die Temperatur vorgeben: „Gute Hoffnung“ – so 
haben Oberhausens neue Theater-Intendantin Kath-
rin Mädler und ihr Team den Spielplan für die Spiel-

zeit 2022/23 an der Ebertstraße überschrieben. Mit dem Lie-
derabend „Gute Hoffnung“ am Abend des Theaterfestes am  
10. September stellt sich das gesamte Ensemble im Großen 
Haus musikalisch dem Oberhausener Publikum vor. Karten 
hierfür gibt es ab dem 15. August kostenfrei an der Theater-
kasse oder online  unter www.theater-oberhausen.de.

18 Produktionen, davon zwölf Uraufführungen, ein digi-
tal-analoges immersives Projekt, drei Neuproduktionen im 
Jungen Theater sowie zwei Open Haus Produktionen, Urban 
Arts und ein Festival der neuen südost-europäischen Dra-
matik stehen auf dem neuen Spielplan, den Kathrin Mädler 
gemeinsam mit ihrer Chefdramaturgin Saskia Zinsser-Krys 
und der Leiterin des Open Hauses & Jungen Theaters, Anne 
Verena Freybott, präsentierte. Zum Ensemble gehören 19 
Schauspielerinnen und Schauspieler, davon sieben, die in 
Oberhausen bereits engagiert waren: Klaus Zwick, Dani-
el Rothaus, Anna Polke, Torsten Bauer, Susanne Burkhard, 
Ronja Oppelt und Samia Dauenhauer. Vom Landestheater 
Schwaben in Memmingen, wo Kathrin Mädler zuletzt In-
tendantin war, kommen acht Schauspielerinnen und Schau-
spieler, drei weitere aus Düsseldorf, München und Regens-
burg, dazu eine Studierende von der Zürcher Hochschule der 
Künste.

Das Theater Oberhausen begreift sich nach Worten von 
Kathrin Mädler als offenes Haus der Zeitgenossenschaft: 

Der Abendspielplan möchte in einem emotionalen Gegen-
wartstheater große Geschichten mit politischer Haltung 
verbinden und den Schwerpunkt auf Projekte mit Bezug zu 
Oberhausen legen. Die Sparte Open Haus soll ein Theater 
sein, das der Stadt gehört und mit Formaten experimentiert, 
die zu Partizipation und Teilhabe einladen. Das Junge The-
ater mit einem altersgerechten Repertoire für Kinder und 
Jugendliche sowie der neue Schwerpunkt Urban Arts mit 
Produktionen der Urbanen Künste verfestigen den Wunsch 
Mädlers, neue Möglichkeiten für ein Stadttheater der Zu-
kunft zu erproben.

GESELLSCHAFT IM ABSTIEGSKAMPF
Nach dem musikalischen Liederabend startet die Spielzeit 
am 29. September mit der Uraufführung des neuen Stücks 
„Kissyface“ des amerikanischen Dramatikers Noah Haidle im 
Studio (vormals Saal 2), eine Groteske über die Verteidigung 
humanistischer Werte gegen die Gewalt in uns. Einen Tag 
später folgt im Großen Haus die Uraufführung des Schau-
spiels „Welt überfüllt“ der jüdischen Autorin Anna Gmeyner 
über eine Gesellschaft im sozialen Abstiegskampf. In der  
Bar (vormals Pool) ist ab 14. Oktober eine Uraufführung von 
Nick Hornby zu sehen: „State of the Union“ begleitet mit 
pointiertem Humor ein Paar beim Bier im Pub vor den Sit-
zungen ihrer Ehetherapie.

Das Junge Theater zeigt ab dem 5. November für die  
Allerkleinsten „Der neugierige Garten“: Die Gestaltungs-
kraft eines Jungen verwandelt hier den Stadtraum. Die 
Kinder werden nach der Aufführung selbst auf dem Ebert-
platz an einem Urban Gardening Projekt teilnehmen. Das 
Familienstück zur Weihnachtszeit und darüber hinaus ist 

„ GUTE HOFFNUNG“  
FÜR EIN EMOTIONALES GEGENWARTSTHEATER

Erich Kästners „Pünktchen und Anton“ (Premiere  
12. November), eine berührende Geschichte über eine 
Freundschaft über alle sozialen Schranken hinweg. Mit 
dem „Schimmelreiter“ nach Theodor Storm (Premiere  
2. Februar) geht es zentral um die Frage, inwieweit wir 
uns die Natur untertan machen können und dürfen.  

MACHT UND OHNMACHT VON FRAUEN
Im Abendspielplan hat als großer klassischer Stoff 
am 2. Dezember im Großen Haus „Woyzeck“ Premie-
re. Büchners Fragment fragt in beklemmend schöner 
Sprache, wohin es führt, wenn Menschen am Rande 
der Gesellschaft abgehängt werden. Im Januar folgen 
zwei Uraufführungen neuester Dramatik: In „Die 
Wahrheit über Leni Riefenstahl (von ihr selbst in-
szeniert)“ befragt der preisgekrönte Autor John von 
Düffel kritisch die Ikone des Nationalsozialismus auf 
ihre politische Haltung, ihren bis heute umstrittenen 
Ruf als Künstlerin und reflektiert damit auch Macht 
und Ohnmacht von Frauen in der Öffentlichkeit 
(Premiere 13. Januar). Zum Heidelberger Stückemarkt 
eingeladen wurde das Debüt von Leo Meier „zwei 
herren von real madrid“, ein junger, absurder Text, der 
mit eigener Sprache und Form eine Welt entwirft, in 
der es normal ist, dass zwei Fußballer sich verlieben, 
dass Sergio Ramos uns philosophisch die Welt erklärt 
und Drachen als Haustiere gehalten werden (Premie-
re 12. Januar, Studio).

Eine weitere Uraufführung im Großen Haus ist  
„§ 218“ – ein biographisches Rechercheprojekt über 
Frauen in Oberhausen, die in ihrem Leben eine Ent-
scheidung über eine Schwangerschaft treffen muss-
ten. Gleichzeitig ist es eine Geschichte der feminis-
tischen Bewegung der letzten Jahrzehnte (Premiere 
24. März). Letzte Premiere der ersten Mädler-Spiel-
zeit in Oberhausen ist dann am 26. Mai im Großen 
Haus „Der lange Schlaf“ von Finegan Kruckemeyer: 
ein brillantes Stück Gegenwartstheater aus Aus- 
tralien, das mit globaler Perspektive, aber anhand 
von einzelnen berührenden Geschichten eine pro-
vokante Lösung für den Klimawandel durchspielt. 
Und bei „Hanau“ kooperiert das Theater Oberhau-
sen mit dem Theater Münster, den Ruhrfestspielen 
und dem Gorki Theater Berlin. Das Stück setzt sich 
mit den rassistischen Morden in Hanau in engem 
Kontakt mit den Opfer-Initiativen auseinander. Ur-
aufführung ist bei den Ruhrfestspielen im Mai 2023, 
danach wird „Hanau“ in Münster, Oberhausen und 
Berlin gezeigt.

Alle Informationen zum neuen Spielplan sowie zu den 
Abonnements, die ab sofort online gebucht werden 
können, unter www.theater-oberhausen.de

Will-Quadflieg-Platz 1
46045 Oberhausen

 Linie 957
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Noch bis zum 16. Oktober stellt der Kunstverein Oberhausen in sei-
ner Projektreihe Parallel, die jährlich im Sommer zeitgenössische 
Kunst zeigt, in der Panoramagalerie und im Kabinett der Ludwig-
galerie Schloss Oberhausen die beiden Düsseldorfer Künstler Jan 
Kolata und Paul Schwer in der Ausstellung „Parallelprozess“ vor. 

Die Schau ist dienstags bis sonntags von 11 bis 18 Uhr geöffnet, der Eintritt frei.

Mit der neuen Fotoausstellung „Zu Land, zu 
Wasser und in der Luft – Mobilität bei der 
GHH“ präsentiert das LVR-Industriemuse-
um St. Antony-Hütte wieder einen besonde-
ren Ausschnitt aus dem historischen Bildar-

chiv der Gutehoffnungshütte (GHH). Im Mittelpunkt der Schau 
steht diesmal die mobile Vergangenheit eines der einst größten 
Industrie- und Montankonzerne. Eine Vielzahl von Fahrzeu-
gen und Fortbewegungsmitteln setzte die Betriebe und Anla-
gen der GHH in Gang: Rohstoffe mussten transportiert werden, 
fertige Produkte wurden an ihren Bestimmungsort gebracht 
und auch die Beschäftigten bewegten sich jeden Tag an ihren 
Arbeitsplatz. Gleichzeitig entwickelte sich die GHH zu einem 
bedeutenden Unternehmen des Fahrzeugbaus. 

44 historische Fotografien aus der Zeit des Deutschen Kaiser-
reichs um 1900 bis zur Nachkriegszeit 1950 geben jetzt in der 
St. Antony-Hütte einen Einblick in die Mobilität zu Land, zu 
Wasser und in der Luft bei der GHH. Automobile, Motorräder 
und vor allem die Lkw der Maschinenfabrik Augsburg-Nürn-
berg (MAN), die seit 1920 zum Konzern gehörte, waren auf dem 
Landweg für die GHH ebenso unterwegs wie die Werkseisen-
bahnen. Gleichzeitig machten der Radsatzbau und die Er-
richtung von Brücken durch die GHH den Eisenbahnverkehr  
erst möglich. Auf dem Wasser war die GHH mit Schiffen und 
Lastkähnen vertreten, die in der Rheinwerft Walsum gebaut 
wurden. Die Luftschifffahrt wurde mit dem Bau von Hangars 
und Ankermasten unterstützt. 

Neben Schiffen, Lokomotiven und Fahrzeugen zeigen die 
Fotoaufnahmen historische Besonderheiten der Mobi- 
litätsgeschichte. Mit der Wuppertaler Schwebebahn und  
dem Schienenzeppelin stellen sie einzigartige Experimente 
in der Überwindung bestehender Grenzen dar. Unübersehbar 

sind die internationalen Verflechtungen, etwas nach Brasilien 
oder China, und die Tatsache, dass die GHH mit dem Bau von 
U-Booten und Marinetankern für die militärische Rüstung ar-
beitete.

Gleichzeitig spiegeln sich in den Aufnahmen vergangene  
Alltagswelten und das Lebensgefühl einer anderen Zeit. Sie 
zeigen die Menschen, die diese oft beeindruckenden Fahrzeu-
ge bewegten oder von ihnen bewegt wurden: die Lokomotiv-
führer, die Arbeiter auf der Werft, die Gäste beim Stapellauf 
eines neuen Transportschiffs oder die Familien, die den Gas- 
ballon beim Flugtag in Holten bestaunen. 

Die Ausstellung ist bis zum 4. Juni 2023 zu sehen. Die ein-
drucksvollen Motive erschei-
nen in einer Begleit-
broschüre zum 
Preis von 
7,95 Euro.

MALEREI BEGEGNET  
INSTALLATION

ZU LAND, ZU WASSER  
UND IN DER LUFT

Jan Kolata entwickelt aus dem Wechselspiel 
von Bildräumlichkeit und Realraum die An-
sätze für sein Schaffen. In diesem Zusam-
menhang nimmt die Untersuchung von 
Farbwirkungen und räumlichen Phänome-
nen der Farbe eine zentrale Rolle ein. Kola-
ta bearbeitet die Leinwand, die auch schon 
mal drei mal acht Meter messen kann, auf 
dem Boden. Mit dem Flächenstreicher bringt 
er Farbschicht auf Farbschicht auf. Häufig 
schimmern zuunterst liegende Farbschich-
ten durch und veranschaulichen so den Ar-
beitsprozess. „Nicht die Außenmaße eines 
Bildes spiegeln für mich die entscheidende 
Rolle, wichtig ist vielmehr, wie sich der Raum 
in den Bildern entwickelt“, so der Künstler. 

Kolatas Bilder zeigen die intensive Ausein- 
andersetzung mit den Bedingungen der 
Malerei. Von 1970 bis 1977 studiert er an der 
Kunstakademie Düsseldorf, ab 1975 ist er 
Meisterschüler von Erich Reusch. Es folgen 
mehrere Lehraufträge. Von 2006 bis zu seiner 
Emeritierung 2016 ist er Professor für Male-
rei an der TU Dortmund. 

Ob als Bildhauer, Installationskünstler oder 
als Glasmaler bezeichnet – Paul Schwer ex-
perimentiert mit den Wirkungen von Ma-
terial, Farbe, Form und Licht. Seine Werke 
sind vielfältig und komplex. Überlegungen, 
Assoziationen und Gedankenspiele fließen 
zu einem plastischen Kosmos zusammen. 
Dadurch ist gewährleistet, dass die daraus 
entstehenden Skulpturen von hoher Subjek-
tivität geprägt sind. Die Materialien dabei 
sind farbig bemaltes Plexiglas oder PET, aus 
denen unter Einfluss von Hitze verschlun-
gene Objekte entstehen. Die farbintensiven 
Objekte greifen mit beeindruckender Prä-
senz in den Raum und fordern den Betrach-
ter auf, im Gegenüber seine eigene Position 
zu finden. Schwer studierte von 1981 bis 1988 
an der Kunstakademie Düsseldorf und war 
Meisterschüler unter Erwin Heerich. Seit 
2007 ist er als Gastdozent an der Kunstaka-
demie Münster tätig. 

Die beiden Künstler kreieren in der Pano-
ramagalerie und im Kabinett des Kleinen 
Hauses der Ludwiggalerie Schloss Ober-
hausen einen Ausstellungraum, in dem  
sich Malerei und Installation begegnen. 
Weitere Informationen zur Ausstellung gibt 
es unter www.kunstverein-oberhausen.de. 
Im Großen Schloss ist derweil noch bis zum  
11. September die Ausstellung „Fotografin 
unter Musikern – Linda McCartney – The 
Sixties and more“ zu sehen. 

Der Kunstverein Oberhausen präsentiert im  
Schloss die Düsseldorfer Künstler Jan Kolata 
und Paul Schwer

Fotoausstellung zur Mobilität bei der GHH in der St. Antony-Hütte
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Zu gewinnen: 2 x 2 Eintrittskarten für das 
Gastspiel von Jürgen Becker am 25.9.! Bitte 
senden Sie Ihren Namen und Ihre Adresse 
mit dem Stichwort „Gewinnspiel“ bis zum 
15.9. an redaktion@oh-stadtmagazin.de 
oder per Post an die unten genannte Ebert-
bad-Adresse.

Ebertplatz 4, 46045 Oberhausen
Tel. 810 65 70, www.ebertbad.de,  Linie 957

KNIETIEF 
IM VIERTEN 
SEMESTER

ERINNERUNGEN AN DAS 
ALLROUNDTALENT AUS 
OBERHAUSEN Nach dem schönen Som-

mertheater im Stadion 
Niederrhein zieht es die 
Comedians und Kabaret-
tisten ab Mitte August 

wieder ins Ebertbad. Den Auftakt macht 
Benni Stark (20.8.). Er arbeitete 13 Jahre 
lang als Herrenausstatter, bevor es ihn auf 
die Bühne zog. Die Jahre im Einzelhandel 
haben ihn aber geprägt, heute ist er einer 
der am besten gekleideten Comedians 
Deutschlands. So widmet er sich in seiner 
neuen Show Fragen wie „Warum müssen 
Männer Pullover anziehen, damit die 
Frau sehen kann, dass diese ihnen nicht 
stehen?“ oder „Warum sind so viele Klei-
dungsstücke ,mal was Anderes‘?“  

Vom 23. bis 25. August wird „Herzscheiße“ 
von Gerburg Jahnke gespielt, am 29.  Au-
gust gibt es bei „und mein Vogel kann 
singen“ alle Studio-Alben der Beatles  
in einem Konzert mit den fünf Beat-
les-Enthusiasten um Nito Torres. Den 

August beschließt 
Timm Beck-

manns Liga 
der außer-

gewöhnli-
chen Mu-

sikerinnen und Musiker (31.8.), grandiose 
Unterhaltung für Kabarett- und Musikin-
teressierte.  

„Nachts sind alle Tasten grau“ heißt es 
am 1. September beim Soloabend des Kla-
vierkabarettisten William Wahl, Kopf der 
a-cappella-Band basta. Wahl verbindet 
das Komische mit dem Poetischen, die ge-
dankliche Tiefe mit heiterer Leichtigkeit. 
„Gesund gestorben ist trotzdem tot“ meint 
einen Tag später Doc Esser und fragt sich 
„Wie gesund ist eigentlich gesund, wo hört 
Gesundheit auf und fängt Selbstkasteiung 
an?“ Nach der Show werden die Besucher 
garantiert einen anderen Blick auf ihre Ge-
wohnheiten haben, ihre Gesundheit neu 
bewerten und ihr weiteres Leben deutlich 
gelassener gestalten.

Einen Lachmarathon aus Liedparodien 
präsentieren die beiden Wortakrobaten 
von Reis Against The Spülmachine (9.9.), 
bevor Jahnke, Torres und Engelhardt vom 
15. bis 18. September „Die Abrechnung“ auf 
der Bühne der alten Badeanstalt zeigen. 
Beim nächsten Damenbad (21.9.) hat Frau 
Jahnke u. a. Frau contra Bass, Sarah Haken-
berg und Rosemie Warth als Gästinnen, 
Nito Torres und Band laden zum „4-Jahres-
zeiten-Mitsingen“ ins Ebertbad (22.9.). Der 
junge Künstler Jan Philipp Zymny mischt 
in seinem Programm „surREALITÄT“ Stand 
Up, Kurzgeschichten, philosophische 
Überlegungen und surreale Absurditäten 
der Bauart Nonsens wild, aber keinesfalls 
planlos durcheinander (23.9.).

Weiter im September im Ebertbad: WDR 2 
Copacabana (24.9.), Ex-„Mitternachtsspit-
zen“-Moderator Jürgen Becker (25.9.), die 
gebürtige Duisburger Comedienne Ines 
Anioli (28.9.) und Timo Bomelino, der „Mit 
der Kraft der Power“ kommt (29.9.) 

S eit Juni bietet die FU Oberhau-
sen wieder ein umfangreiches 
Programm zu fünf Schwer-
punktthemen an. Im aktuellen 
Semester werfen die Organi-

satoren u. a. gemeinsam mit dem ukrai-
nisch-stämmigen Historiker Paul Ost-
apenko einen genaueren Blick auf die 
vielschichtigen kulturellen und histori-
schen Stränge, die unsere verschiedenen 
Kulturen verbinden. Folgende Termine 
finden im Unterhaus (VIELFALT-Hoch-
haus, Friedrich-Karl-Str. 4) von jeweils  
17 bis 19 Uhr statt:

Freitag, 12. August: 
Ukraine und Deutsch-
land – Zum Zusammen-
spiel von Kulturen und 
Gemeinschaften

Freitag, 26. August: 
Syrien, Iran, Ukraine – 
Gemeinsamkeiten der 

Geschichte(n)

Freitag, 16. September: 
Die Ukraine ist ein Schmelztiegel

Darüber hinaus gibt es unter dem Motto 
„cook & eat together!“ ein Programm mit 
kulinarischen Reisen durch verschiedene 
Länder. Oder auch Termine zum Thema 
„Tu Dir Gutes“, bei denen diverse Möglich-
keiten zur Entspannung, zur körperlichen 
Entlastung und zur Entfaltung unserer 
Phantasie erprobt werden.

Die nächsten Termine:
Midterm-Party/Concert mit Sebastian 
Dey am Sonntag, 7. August, 18 Uhr, Muse-
umsbahnsteig im Hbf. Oberhausen

Tu’ Dir Gutes durch Bewegung am Don-
nerstag, 11. August, 18 Uhr im Unterhaus

Weitere Termine unter 
https://mutimrevier.de/events

C hristoph Schlingensief: 
Film- und Theaterre-
gisseur, Schauspieler, 
Musiker, Autor, Hör-
spielmacher, bildender 

Künstler und ein Mensch, der Leben 
und Sterben nach außen darstellte. Sein 
früher Krebstod 2010, kurz vor seinem  
50. Geburtstag, hat sein Werk auf einem 
Höhepunkt beendet und eine tragische  
Lücke hinterlassen.

Kurt-Dieter Jünger erinnert mit dem Buch 
„Christoph Schlingensief. Erinnerungen, Dokumente & Würdigung“ an den 
Künstler aus Oberhausen und stellt mit zahlreichen Presseartikeln einen 
Überblick über sein Werk zusammen. Das Buch ist im Oberhausener Verlag 
Karl Maria Laufen erschienen und kostet den symbolischen Preis 19,60 Euro – 
in Anlehnung an das Geburtsjahr von Christoph Schlingensief.

GESUND GESTORBEN 
IST TROTZDEM TOT

Freie Universität Oberhausen

Ludwiggalerie

Buch zu Christoph Schlingensief

Die Kunstvermittlerinnen Jina Muhammad und Jasmin Thormählen füh-
ren am 31. Juli, 21. August und 28. August jeweils um 13 Uhr auf Arabisch 
und Deutsch durch die Ausstellung „Fotografin unter Musikern – LINDA  
McCARTNEY – The Sixties and more“. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
die Teilnahme ist kostenfrei.

FÜHRUNGEN AUF  
ARABISCH UND DEUTSCH
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HALLO ZUSAMMEN,

125 Jahre ÖPNV in Oberhausen und das 
erste 9-Euro-Ticket in ganz Deutschland. 
Das passt doch perfekt zusammen! Und 
wer öfter mal Bus oder Bahn fährt, der 
weiß: Öffentlicher Personennahverkehr 
kann schön sein. Aber manchmal ist er 
halt auch sehr öffentlich. Und im Bus-In-
nenraum wird es oft auch sehr nah. Das 
liegt an den Personen. Darum ist die ak-
tuelle Frage: Wie kann man weiterhin 
ein günstiges Monatsticket ermöglichen, 
ohne Fahrgäste mit Rollator, Kinder-
wagen, Rollstuhl oder Fahrrad auch im 
Herbst aufs Dach binden zu müssen? 
Hier mal zwei Ideen: Zum einen könnte 
man die Straßenverkehrsordnung krea-
tiv anpassen. Wer z. B. auf der Autobahn 
immer wieder zeigt, dass er Nähe braucht, 
indem er (oder sie) mit fünf Zentime-
tern Abstand hinter anderen Fahrzeugen 
herfährt und dabei laut hupt und links 
blinkt, der bekommt dafür in Zukunft 
statt Punkten in Flensburg ein Pflicht-Ti-
cket für die Deutsche Bahn. Aber zum 
fünfzigfachen Preis. Zwölf Jahre lang. 
Meist lieben diese Menschen ja ohnehin 
große Wagen. Und was ist größer als eine 
Regionalbahn oder ein Gelenkbus der 
STOAG? Hupen muss man dann halt pri-
vat. Oder Trompete lernen.

Apropos lernen. Das wäre die zweite Idee: 
Eine Mischung aus ÖPNV-Finanzie-
rung und Infotainment: Ab dem Herbst 
werden im Zug regelmäßig Quizfragen 
gestellt. Und nur bei richtigen Antwor-
ten fährt der RE weiter. Dafür sind die 
Fahrkarten komplett kostenfrei, weil das 
Ganze für eine Riesensumme als Fern-
sehshow verkauft wird. Die Kameras sind 
ja eh schon da. Es ist bloß die Frage, ob sich 
die Kinder auf dem Schulweg dann eher 
dafür einsetzen, dass der Bus ankommt 
oder auf halber Strecke liegen bleibt. 
Möglicherweise muss das Lehrerkollegi-
um eben mitfahren. Je nach Fahrverhal-
ten mit dem SUV auf der Autobahn sind 
die ja sowieso mit im Bus. Und wer die 
Antwort nicht weiß, darf einen Joker an-
rufen. Dann sitzen zwar alle da rum und 
telefonieren. Aber es muss sich ja auch 
nicht alles ändern. Bis die Tage!

kOh!lumne

Matthias Reuter
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Z igarettenkippen im Stadtgebiet? Plastikverpackungswahn? 
Wegwerfmentalität versus nachhaltiger Lebensstil? Die Kampa-
gne „Respekt, wer’s sauber hält.“ wird mit zahlreichen Aktionen 
im Stadtgebiet fortgeführt 

Jede(r) kann etwas tun, auch kleine Schritte in Richtung nachhaltiges Leben, 
Abfallvermeidung und richtige Entsorgung sind hilfreich und wichtig. Die 
Abfallberatung zeigt den Sommer über mit verschiedenen kleinen Aktionen 
und Schwerpunkten in den Innenstadtbereichen, wie das gehen kann – lassen  
Sie sich überraschen. Interessierte erhalten dort kostenlos nützliche kleine  
Alltagshelfer für einen nachhaltigen Lebensstil. Die Aktionen starteten im  
Juni und werden noch bis zum September fortgeführt. Auf der Großveran-
staltung zum Weltkindertag im September ist die Abfallberatung traditionell 
ebenfalls vor Ort. Kinder können dort mit dem Müllmann „Herrn Stinknich“ 
und seinem Kollegen, dem Detektiv „Herrn Findnix“, beim „Tatort Oberhausen“ 
ein spannendes Rätsel lösen oder sich auf der Theo Tonne-Fotowand ablich-
ten lassen. Wer ganz praktisch mithelfen möchte, kann am 17. September, dem  
World Cleanup Day, im Volkspark Sterkrade die Müllzange in Gesellschaft 
Gleichgesinnter zugreifen lassen.

„Gestern erst sauber gemacht  
und am nächsten Morgen dann das!“ 

Diesen oder ähnliche Gedanken hegten die 
Müllwerker der WBO GmbH im letzten Jahr 
wohl häufiger, nachdem sie die Ausmaße der 
Vermüllung am bahnhofsnahen Container-
standplatz feststellten.

Rund ein halbes Dutzend Mal wiederholte 
sich im letzten Jahr dieser Anblick, jeweils an 
unterschiedlichen Wochentagen. Klar ist nur: 
Die Verursacher sind spät abends oder früh 
morgens unterwegs und verfügen über Hebe-
bühnen oder Hubwagen, denn anders ist ein 
Transport in dieser Größenordnung überhaupt 
nicht möglich. Nach mehreren Monaten haben 
die Unbekannten nun in der Nacht vom 20. auf 
den 21. Juni wieder zugeschlagen. Müllwerker 
und Ordnungskräfte konnten keine Hinweise 
auf die Verursacher finden, dies bedeutet im un-
günstigsten Fall, dass die Allgemeinheit die Kos-
ten für die aufwendige Entsorgung tragen muss.

Auch an anderen Stellen im Stadtgebiet werden 
Abfälle abgelagert, neben den Containerstand-
plätzen werden insbesondere auch Parkplätze 
zur illegalen Müllentsorgung genutzt. Daher 
wird dringend um Hinweise gebeten. Wer et-
was sieht oder Hinweise auf einen potentiellen  
Verursacher hat, wird gebeten, sich mit der  
städtischen Serviceline unter 825-7777, der  
Abfallbehörde unter 825-3590 oder per Mail an 
abfallberatung@oberhausen.de in Verbindung 
zu setzen. 

Mittwoch, 10.8. – 10 bis 12 Uhr
Markt Sterkrade
Aktion „Plastikfrei“ 

Dienstag, 16.8. – 10 bis 12 Uhr
Markt Osterfeld
Walk Act zum Thema ‚nachhaltig  
leben‚ gib Dingen ein zweites Leben‘ 

Donnerstag, 25.8. – 10 bis 12 Uhr
Markt Schmachtendorf
Aktion „Plastikfrei“ 

Samstag, 10.9. –  9 bis 14 Uhr
Vor dem Technischen Rathaus
Informationstag zu den „Deutschen 
Aktionstagen Nachhaltigkeit“
mit der Streetart-Künstlerin Marion 
Ruthard 

Lust auf Tatkraft?
Samstag, 17.9. – Start 11 Uhr 
World Cleanup Day 
Die Initiative „CleaningGreen – Cle-
anup Oberhausen“ sammelt Müll im 
Volkspark Sterkrade und im Umfeld 
des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums. 
Start um 11 Uhr an der Wilhelm-
straße, auf Höhe der Sackgasse zum 

Freiherr-vom-Stein-Gymnasium. 
Zangen, Handschuhe und Müllsäcke 
werden gestellt. Jede(r) ist willkom-
men! Eine separate Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Samstag, 25.9. – 13 bis 17 Uhr
Weltkindertag auf dem Gelände des 
Stadtsportbundes an der Lindner-
straße.
‚Tatort Oberhausen‘ – ein interak-
tives Detektivspiel mit Müllmann 
Herrn Stinknich und Detektiv Herrn 
Findnix und Theo Tonne Fotowand 

Weitere Infos, Online-Bro-
schüren, Materialsamm-
lungen und Links zum 
Thema finden sich unter: 

Auf der Seite der Abfallberatung der 
Stadt Oberhausen findet sich ein 
Werbeclip gegen die Verschmutzung 
in unserer Stadt. Es darf geschmun-
zelt werden!

Das gesetzlich geschützte Feuchtbiotop „Halde Alstaden“ 
in der Ruhraue wird bis Ende des Jahres mit Mitteln aus der 
EFRE-Förderung „Grüne Infrastruktur“ aufwendig ökolo-
gisch aufgewertet und revitalisiert.

Im Zuge dessen lädt der Bereich Umwelt der Stadt Oberhau-
sen gemeinsam mit Fachleuten der Biologischen Station 
Westliches Ruhrgebiet und einem Landschaftsarchitektur-

büro am Donnerstag, 8. September, um 17 Uhr zu 
einem Bürger-Spaziergang ein. Hierbei werden 
das Projekt und dessen Hintergründe ausführ-
lich vor Ort vorgestellt und es besteht die Mög-
lichkeit offene Fragen mit den Experten zu klären.

Treffpunkt ist der Panorama-Rastplatz am Ruhr-
talradweg, Am Ruhrufer 45, 46049 Oberhausen.

Feuchtbiotop Halde Alstaden 

Immer wieder werden am Container-
standplatz an der Friedrich-Karl-Straße 

palettenweise Abfälle abgeladen

CONTAINER-
STANDPLÄTZE 

SIND KEINE  
MÜLLKIPPEN

UMWELTAKTIONEN im Sommer
Der Riesen-Bärenklau, eine bis zu drei Meter große 

Staude mit üppigen, weißen Dolden stammt ur-
sprünglich aus dem Kaukasus. Durch die starke Aus-
breitung und Giftigkeit führt sie mittlerweile auch 
an einigen Stellen in Oberhausen zu Problemen. Es 

gilt auf jeden Fall Abstand zu halten, denn bei Hautkontakt in 
Verbindung mit Sonnenlicht kann es zu Rötungen, Entzündungen 
oder sogar zu Verbrennungen ersten und zweiten Grades kom-
men. Nach Kontakt mit der Pflanze sollte Sonnenlicht unbedingt 
gemieden, die Haut gründlich abgewaschen und bei Reizungen ein 
Hautarzt aufgesucht werden. Auch die Kleidung sollte gewaschen 
werden. 

Wo in Oberhausen ist mit dem Riesenbärenklau zu rechnen und 
wie wird er bekämpft?

Das größte Vorkommen befindet sich am Ruhrdeich in Alstaden, 
weitere Vorkommen gibt es an der Deponie an der Hühnerstraße, 
am Gewässer Schlenke hinter der Deponie und am Gewässer Tüs-
selbeck. Einzelstandorte sind vorwiegend entlang von Straßen-
rändern.

Bekämpft wird der Riesen-Bärenklau, auch Herkulesstaude ge-
nannt, nur auf besonders sensiblen öffentlichen Flächen, wie bei-
spielsweise auf Spielplätzen, an Kindergärten, Schulen und ent-
lang enger Fuß- und Radwege.

Bitte beachten! Außerhalb offizieller Wege wird der Riesen-Bären-
klau nicht bekämpft! Das Betreten der freien Landschaft erfolgt 
gemäß § 60 des Bundesnaturschutzgesetzes auf eigene Gefahr. 

Sichtungen von Riesen-Bärenklau entlang offizieller Wege bitte 
der Unteren Naturschutzbehörde melden (E-Mail: naturschutz-
behoerde@oberhausen.de ).

ABSTAND HALTEN  
ZUM RIESEN-BÄRENKLAU

SAVE THE DATE! 
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STADT- 
RADELN 
2022 

A ktiver Klimaschutz 
durch energetische 
Sanierung und Moder-
nisierung, gepaart mit 
einer umfangreichen 

Bürgeraktivierung – das ist Innova-
tionCity. Die „Energiewende von un-
ten“ startete im Quartier Osterfeld 
Mitte/Vondern im Jahr 2018 mit der 
Erstellung eines Quartierskonzeptes. 
Mit dem Konzept werden Potenziale 
von CO₂-Einsparungen, Energieeffi-
zienz, verschiedene Möglichkeiten 
der regenerativen Energieerzeugung 
sowie die Verringerung des Ener-
giebedarfes aufgezeigt. Hierbei wer-
den ebenso die städtebaulichen und 
stadtfunktionalen Zielstellungen 
sowie die sozialen Rahmenbedingun-
gen mitberücksichtigt. Das Team im 
Stadtteilbüro Osterfeld berät die Ge-
bäudeeigentümer zu Möglichkeiten 
der energetischen Sanierung - immer 
mit dem Ziel, möglichst viel CO₂ ein-
zusparen. Tel. 81069120 

Als besonderes Hilfsmittel steht die 
kommunale Förderrichtlinie „Initi-
ative Energiewende von unten“ zur 
Verfügung. Diese Richtlinie ermög-
licht finanzielle Zuschüsse an die 
Hauseigentümer, die in einem Inno-
vationCity-Quartier wohnen bzw. 
dort eine Immobilie besitzen und  

Sanierungsmaßnahmen planen – 
zum Beispiel die Modernisierung von 
Heizungsanlagen, den Einsatz erneu-
erbarer Energien oder die Verbesse-
rung der Gebäudedämmung.

Im Mai 2022 wurde ein weiteres Inno-
vationCity-Projekt in Alstaden-West 
gestartet. Analog zum Bereich Oster-
feld Mitte/Vondern wurde ein Sanie-
rungsmanagement mit der Umset-
zung von Maßnahmen und Projekten 
beauftragt. Hier wird nun der Innova-
tionCity-Spirit ins Quartier und die 
Bewohnerschaft getragen.

Weitere Quartiere, so zum Beispiel in 
Schmachtendorf, sollen folgen. 

Projektkoordination InnovationCity: 
Christopher Benning, 
Tel. 825-3650

ALLGEMEINE BERATUNGS- UND FÖRDER-
MÖGLICHKEITEN 
Alle Eigentümer und Interessierten 
können sich aber auch jederzeit bei 
den Fachleuten der Verbraucher-
zentrale in Oberhausen über die 
Themen Energiesparen, Sanieren, 
Modernisieren und entsprechende 
Fördermöglichkeiten im Rahmen 
einer Energieberatung informieren 
unter Tel. 91108630 

A lle Oberhausener Bürge-
rinnen und Bürger waren 
wieder dazu aufgerufen, 
im Aktionszeitraum vom 
25. Mai bis 14. Juni das 

Auto stehen zu lassen und auf das klima- 
freundliche Fahrrad umzusteigen. 

Dabei zählten für den großen Städte-
wettbewerb alle Teilnehmer und jeder 
gefahrene Radkilometer – egal, ob zum 
Einkaufen, in der Freizeit oder im Urlaub. 
Voraussetzung war nur, dass man entwe-
der in Oberhausen wohnt, arbeitet, zur 
Schule geht oder einem Verein angehört.
Nach der ersten Hochrechnung beteilig-
ten sich in diesem Jahr 1.142 Menschen, 
die sich auf 124 Teams verteilten. Er-
freulich war auch, dass dieses Mal zehn 
Parlamentarier mitmachten – ein neuer 
Rekord.

Erreicht wurden insgesamt 244.649 km. 
Das Ergebnis liegt leicht unter dem des 
Vorjahres (257.644 km) und entspricht der 
Vermeidung von 38 t CO2.

Alle Gewinner der verschiedenen Katego-
rien werden mit Urkunden ausgezeich-
net.

Besondere Fördermöglichkeiten für energieeffizien-
te Sanierung in mehreren Stadtquartieren

38 Tonnen CO2-Ersparnis 
durch Aktion

INNOVATIONCITY 
OBERHAUSEN 

SPEZIAL
2022
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Die Oh! widmet 
den Themen Aus-
bildung und Kar-
riere einen eigenen 
Beileger – und das aus 

sehr gutem Grund: Das Thema ist aktuel-
ler denn je, auch in Oberhausen!
 
Wie schön war doch die „gute alte Zeit“. Ein Unternehmen such-
te Nachwuchs, hing ein Schild „Azubi gesucht“ vor die Tür und 
meldete gegebenenfalls die Stelle noch bei der Arbeitsagentur. 
Die Bewerbungen gingen ein, das Unternehmen konnte aus ei-
ner Vielzahl von Bewerbungen die für sich besten Kandidatinnen 
und Kandidaten einladen und im Vorstellungsgespräch persön-
lich kennenlernen. Die jungen Menschen waren dankbar für die 
Chance, die sie bekamen, und freuten sich über ihre Lehrstelle. 

Ja, so war das damals. Heute sieht es eher so aus: Unternehmen 
suchen auf allen Kanälen händeringend nach neuen Auszubil-
denden – Werbung auf der Website, in sozialen Medien, Kontakte 
zu Schulen etc. Interessieren sich junge Menschen überhaupt für 
eine Lehre, dann sind Betriebe froh, wenn vereinbarte Vorstel-
lungsgespräche auch stattfinden können bzw. potenzielle Azubis 
nicht vor Beginn der Ausbildung doch noch abspringen. Kandi-
datinnen und Kandidaten fragen heute im Gespräch als erstes, 
was ein Unternehmen ihnen zu bieten hat, anstatt sich – wie 
früher die Regel – für eine Lehrstelle interessant zu machen. Der 
Markt hat sich gedreht.

Junge Menschen haben heute die Chance aus einer Vielzahl an 
Qualifizierungswegen und Angeboten auszuwählen. Die guten 
Kandidatinnen und Kandidaten haben oftmals mehrere Ange-
bote parallel zur Auswahl. Man mag den alten Zeiten hinterher-
trauern oder die heutige Zeit – oder gar die „Jugend von heute“ – 
negativ sehen. Eines darf man dabei aber nicht tun: Übersehen, 
dass der Markt sich gewandelt hat. Wer heute gut qualifizierte 
junge Menschen für seinen Betrieb erreichen will, der muss sich 
um diese Menschen bewerben. Was für Fach- und Führungskräf-
te schon länger gilt, gilt immer mehr auch für heutige Azubis.

Die IHK unterstützt Unternehmen bei der Suche nach  
Azubis, z. B. mit der bundesweiten IHK-Lehrstellenbörse  
(www.ihk-lehrstellenboerse.de). Die IHK-Azubimacher  
(www.azubimacher.com) beraten Firmen auf Nachwuchssuche 
und vermitteln Interessierte, die noch ganz am Beginn ihrer Kar-
riere stehen. Veranstaltungen wie Azubi-Speed-Datings bringen 
Bewerberinnen bzw. Bewerber und Unternehmen zusammen. 
Die IHK koordiniert den Einsatz von Ausbildungsbotschaftern 
sowie Azubis aus dem zweiten und dritten Lehrjahr, die an Schu-
len Werbung für die betriebliche Ausbildung machen.

Mehr Infos auf www.ihk.de/meo/aus-und-weiterbildung

Bei der Veranstaltung praxis4u erklären Auszubil-
dende aus Oberhausener Unternehmen Schülerinnen 
und Schülern (ab 8. Klasse) anhand von Beispielen 
ihre Arbeitswelt. Die Schülerinnen und Schüler bear-
beiten in Workshops mit den Azubis unterschiedliche 
praktische Aufgaben. Dabei sind die Jugendlichen 
unter sich und können alle Fragen stellen, die ihnen 
unter den Nägeln brennen. Das baut Berührungs-
ängste ab und schafft Offenheit für Neues.

Für Unternehmen, die Ausbildungsplätze mit tech-
nischem Hintergrund anbieten, ist die Veranstal-
tung einen gute Chance auf interessierte junge 
Menschen zu treffen, diese anzusprechen und über 
die verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten des 
Unternehmens zu informieren.

Die Teilnahme an praxis4u ist für Unternehmen, die 
Azubis suchen, noch möglich und kostenfrei.

Informationen und Anmeldung
OWT Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH
Jessica Tewes | Tel. 85036-12 | jessica.tewes@owtgmbh.de

AZUBIS  
DRINGEND  
GESUCHT

Ausbildungsmarkt im Wandel

27.10.2022, 10:00 – 13:00 Uhr
TZU Technologiezentrum, Essener Str. 3, 46047 Oberhausen

Auszubildende von morgen treffen  
auf Azubis von heute  
und entdecken so technische Berufe

praxis4u
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 Franz Roggemann,  
 Leiter des IHK-Geschäftsfelds  

 Bildung & Prüfung 

HIER
BIN ICH

WICHTIG!
DU SUCHST EINEN 
AUSBILDUNGSPLATZ, 
DER ZU DIR PASST?

WIR HELFEN
DIR DABEI.

www.azubimacher.com

Das Programm Passgenaue Besetzung - Unterstützung von KMU bei der passgenauen Besetzung 
von Ausbildungsplätzen sowie bei der Integration von ausländischen Fachkräften wird durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz und den Europäischen Sozialfonds gefördert.
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www.never-stop-growing.de

Sophie, 20, studiert Bauingenieurwesen.
Bei uns zählen weder Herkunft, noch Geschlecht,
sondern die Bereitschaft, über sich hinauszuwachsen. 
Deshalb sagen wir: „Never stop growing!“

Never 
stop

Anzeige DIN A4_HRW_Bauing.indd   1Anzeige DIN A4_HRW_Bauing.indd   1 15.07.22   11:5715.07.22   11:57
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HOCHSCHULE RUHR WEST

HRW – Hochschule Ruhr West

I n der Studierzimmerszene in 
Goethes Faust, 1. Teil, richtet 
Mephisto diese Worte an den 
Schüler und formuliert schon 
lange vor der Einführung des 

dualen Studiums die Notwendigkeit 
der Verknüpfung von Theorie und 
Praxis.

Im dualen Studium werden diese 
beiden Aspekte optimal auf inhalt-
lich, organisatorisch und zeitlich 
abgestimmte Weise miteinander 
verbunden. Um dem Praxisanteil 
mehr zeitlichen Raum zu verschaf-
fen, beträgt die Länge des dualen 
Studiums an der HRW deshalb neun 
statt sieben Semester. Während im 
Studium das theoretische Hinter-
grundwissen vermittelt wird, sam-
meln die Studierenden begleitend 
z. B. in Unternehmen, Institutionen, 
Organisationen oder staatlichen 
Einrichtungen wichtige praktische 
Erfahrungen. Zusätzlicher positi-
ver Nebeneffekt: Die Studentinnen 
und Studenten bekommen hierfür 
während der Ausbildungszeit in der  
Regel eine finanzielle Entlohnung. 

FÜR ALLE, DIE GROSSE ZIELE HABEN
Die Hochschule Ruhr West bietet an 
ihren Standorten in Mülheim an der 
Ruhr und Bottrop 33 Studiengänge 
an, davon 15 als duales Studium. Die 
Schwerpunkte liegen in den Bereichen 
Informatik, Ingenieurwissenschaften, 
Mathematik, Naturwissenschaften 
und Betriebswirtschaftslehre. Ganz 
besonders wichtig dabei: Wer sich an 
der HRW einschreibt, wird umfassend 
gefördert – völlig unabhängig vom 
Geschlecht und der sozialen, ethni-
schen oder kulturellen Herkunft. Was 
zählt, ist die Bereitschaft, über sich hi-
nauszuwachsen. Und genau das ist mit 
dem Slogan „Never stop growing!“ ge-
meint. Das Ziel der Hochschule ist es, 
bestens ausgebildete Absolventinnen 
und Absolventen hervorzubringen, 
die in Zeiten des Fachkräftemangels 
optimal auf die Anforderungen der 
Wirtschaft vorbereitet sind. Gerade die 
praxisorientierten Ausbildungen der 
dualen Studiengänge legen dabei die 
Grundsteine, um zukünftig hervor-
ragende Arbeit in interdisziplinären, 
interkulturellen und internationalen 
Teams zu leisten. Neben der fachlichen 
Ausbildung legt die HRW großen Wert 
auf die serviceorientierte Begleitung 
der Studierenden. Dazu gehört, dass 
unverzichtbare Dienstleistungsein-
richtungen, wie z. B. der Studierenden-
service und die Hochschulbibliothek, 
auf kurzen Wegen zu erreichen sind.

DUALE STUDIENGÄNGE
AN DER HRW

• Angewandte Informatik
• Bauingenieurwesen
• BWL – Energie- und Wassermanagement
•  BWL – Internationales Handels- 

management & Logistik
• E-Commerce
• Elektrotechnik
• Energieinformatik
• Fahrzeugelektronik und Elektromobilität
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Mensch-Technik-Interaktion
• Wirtschaftsingenieurwesen-Bau
•  Wirtschaftsingenieurwesen- 

Energiesysteme
•  Wirtschaftsingenieurwesen- 

Maschinenbau
• Wirtschaftsinformatik

Hochschule Ruhr West
Duisburger Straße 100
45479 Mülheim an der Ruhr

Studienberatung: Carina Kuhnert
Tel. 0208 88254-204
carina.kuhnert@hs-ruhrwest.de
www.never-stop-growing.de

THEORIE BRAUCHT PRAXIS –  
DUAL STUDIEREN AN DER HRW
„Grau, teurer Freund,  

ist alle Theorie,  
und grün des Lebens  

goldener Baum.“
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Die Helios St. Elisabeth Klinik Oberhausen blickt 
als erstes und ältestes Krankenhaus in Ober-
hausen auf eine lange Tradition zurück. Mehr 
als 350 Kolleginnen und Kollegen arbeiten hier 
jeden Tag auf acht Stationen Hand in Hand zum 

Wohle unserer Patientinnen und Patienten. Neben der Basis-
versorgung in der Inneren Medizin und Chirurgie sind wir 
spezialisiert auf Wirbelsäulen-, Adipositas- und Unfallchirur-
gie sowie auf den Fachbereich Dermatologie. Aktuell machen 
wir uns baulich fit für die Zukunft: An der Rückseite der Klinik 
entsteht ein dreigeschossiger Erweiterungsbau, damit wir auf 
lange Sicht eine moderne und serviceorientierte Patienten-
versorgung anbieten können.

PFLEGE IST VIELSEITIG
Von der klassischen Berufsausbildung bis hin zu Studiengän-
gen, wie z. B. der Pflegewissenschaft, von der Anästhesie- und 
Intensivpflege bis hin zum Wundmanagement: Die vielfäl-
tigen Ausbildungs-, Weiterbildungs- und Einsatzmöglich- 
keiten in der Pflege im Team #HeliosOberhausen sind  
abwechslungsreich, spannend und zukunftssicher!

Derzeit suchen wir Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen, 
Pflegefachmänner/-frauen und Altenpfleger/-innen. Neben 
Berufsanfängern/-innen sind selbstverständlich auch Kol-
legen/-innen mit langjähriger Berufserfahrung 
herzlich bei uns willkommen!

Bewerben Sie sich auf unserer Website unter: 
www.helios-gesundheit.de/oberhausen* 

Br
ill

en
st

ud
ie

 2
01

9:
 E

rg
eb

ni
ss

e 
de

r A
lle

ns
ba

ch
er

 U
nt

er
su

ch
un

g 
zu

m
 S

eh
be

w
us

st
se

in
 d

er
 D

eu
ts

ch
en

(U
nt

er
su

ch
un

gs
te

il 
fü

r d
en

 Z
en

tra
lv

er
ba

nd
 d

er
 A

ug
en

op
tik

er
 u

nd
 O

pt
om

et
ris

te
n,

 D
üs

se
ld

or
f)

karriere spezial 
HELIOS ST. ELISABETH KLINIK 

OBERHAUSEN 

FÜR ANDERE  
DA SEIN

karriere spezial 
OPTIK GIEPEN  
OSTERFELD GMBH

ANSEHEN. 
NACHSEHEN. 
AUSSEHEN.

R und 41,1 Millionen Menschen ab 16 Jahren in 
Deutschland sind Brillenträger. Davon tragen 
23,4 Millionen ständig eine Brille und weitere 
17,7 Millionen gelegentlich – Tendenz steigend. 
3,4 Millionen Bundesbürger ab 16 Jahren sind 

zudem regelmäßige oder gelegentliche Kontaktlinsenträger. 
Das hat eine Studie des Zentralverbands der Augenoptiker 
und Optometristen (ZVA) ergeben.* Ein weiteres erfreuliches 
Ergebnis der Brillenstudie: Die Mehrheit der Kunden ver-
traut ihren Augenoptikern in großem Maße.

KUNDENBERATER, HANDWERKER UND STYLING-EXPERTEN IN EINEM
Aber was genau machen Optiker eigentlich? Welche Tätig-
keiten gehören zur täglichen Arbeit der Seh-Fachleute? Und  
welche Fähigkeiten müssen sie sonst noch haben? Optiker ver-
kaufen nicht nur einfach Brillen und Kontaktlinsen. Sie sind 
gleichermaßen Kundenberater, Handwerker und Styling-Ex-
perten. Sie führen Sehtests durch, beraten ihre Kunden bei der 
Wahl der richtigen Sehhilfe und des passenden Brillengestells, 
passen Gläser und Brillen an und geben Tipps zur Pflege. Sie 
reparieren und säubern die Sehhilfen. Darüber hinaus gehö-
ren kaufmännische Aufgaben, wie z. B. die Kalkulation, Buch-
haltung, Anfragenbearbeitung, Bestellungen und Rücksen-
dungen an Lieferanten zum Beruf des Optikers. Alles Dinge, 
die Berufseinsteiger während ihrer dreijährigen Ausbildung 
erlernen. Doch damit nicht genug: Gute Augenoptiker zeich-
nen sich auch durch sogenannte „Soft Skills“ aus. Dazu gehö-
ren z. B. das Verständnis von Physik und Mathematik, Interes-
se für Technik, eine gute Feinmotorik, Sorgfalt, Stilempfinden 
und Gespür für Mode und Ästhetik, Verkaufstalent, Kommu-
nikationsfähigkeit und Spaß am Kundenkontakt.

Unsere Podcast-Folge  
auf Spotify zur Pflege – 

jetzt reinhören!

ANZEIGEANZEIGE

Wir suchen

AUGENOPTIKER-GESELLE/IN 
AUGENOPTIKER-MEISTER/IN

in Voll- oder Teilzeit, zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Optik Giepen Osterfeld GmbH | Gildenstr. 7 | 46117 Oberhausen | T. 0208 89 54 19 | E. info@optik-giepen.de 

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail oder postalisch.

OPTIK GIEPEN 
OSTERFELD

ANZEIGE



VERITAS Steuerberatungsgesellschaft mbH

W er träumt nicht 
von einem an-
s p r u c h s v o l l e n , 
abwechslungsrei-
chen, krisensiche-

ren und zukunftsorientierten Job, bei 
dem die eigenen Stärken erkannt und 
gefördert werden? Wer hätte nicht 
gerne einen Arbeitgeber, bei dem – 
je nach persönlicher Lebenssituati-
on – eine Anstellung in Vollzeit oder 
Teilzeit möglich ist und bei dem auch 
problemlos im Homeoffice gearbei-
tet werden kann? Bei uns ist das alles 
möglich! Denn für uns bist du nicht 
einfach eine austauschbare Arbeits-
kraft, sondern ein einzigartiges Indi-
viduum, hinter dem wir stehen – egal 
ob du Quereinsteiger, alleinerziehen-
de Mutter oder Mensch mit körperli-
chem Handicap bist. Wir stärken dir 
den Rücken, damit du deine eigenen 
beruflichen Ziele realisieren und uns 
in dein Leben integrieren kannst!

OHNE TEAMSPIRIT GEHT’S NICHT
Derzeit besteht unser Team aus rund 
20 Expertinnen und Experten an un-
seren zwei Standorten in Oberhau-
sen und Mülheim an der Ruhr. Zu 
unserem Leistungsangebot gehören 
neben der Steuerberatung die be-
triebswirtschaftliche Beratung mit 
Erfolgs- und Liquiditätsplanungen, 
die Nachfolgeberatung und Mediati-
on, die Unternehmensberatung von 
der strategischen Ausrichtung bis 
hin zur Umsetzung, die Wirtschafts-
prüfung sowie die umfassende Bera-
tung im internationalen Steuerrecht. 
Alles spannende Arbeitsbereiche, bei 
denen du bereit sein musst, als ech-
ter Teamplayer immer 100 Prozent 
zu geben und auf den sich unsere 
Mandantinnen und Mandanten und 
auch wir bedingungslos verlassen 
können. Oder anders gesagt: Für Ein-

zelkämpfer, die ausschließlich ihr 
eigenes Ding machen, sind wir nicht 
die Richtigen!

VIELE GUTE GRÜNDE 
FÜR DEINE BEWERBUNG
Keine Frage: Wir fordern einiges. 
Aber wir fördern auch in gleichem 
Maße. Und wer in unser Team aufge-
nommen wird, profitiert zusätzlich 
von vielen Benefits. Damit du bei 
uns schnell und stressfrei anfangen 
kannst zu arbeiten, bieten wir dir 
eine strukturierte Einarbeitung. Wir 
machen dich Schritt für Schritt mit 
unseren digitalen Arbeitsprozessen 
vertraut und du kannst nach deinem 
eigenen Tempo dazulernen. Wenn du 
mal Unterstützung brauchst, sind wir 
für dich da – beruflich wie privat. Wir 
pflegen die persönlichen Kontakte 
untereinander, z. B. beim monatli-
chen Teamfrühstück. Bei uns bleibst 
du fachlich immer auf dem neuesten 
Stand, denn bei uns finden regelmä-
ßig interne und externe Fortbildun-
gen sowie Seminare statt. Für das 
papierlose Arbeiten dank unserer di-
gitalisierten Arbeitsprozesse erhältst 
du von uns einen Schreibtisch mit 
drei Bildschirmen. Du arbeitest bes-
ser und konzentrierter im Homeof-
fice? Auch kein Problem. Dann stellen 
wir dir das nötige Equipment. Und für 
die Gesundheit und das Wohlbefin-
den kommt regelmäßig ein Physio-
therapeut zu uns, der für jede Mitar-
beiterin und jeden Mitarbeiter fünf 
Massagen im Jahr anbietet.

Passt für dich? Dann freuen wir uns 
auf deine Bewerbung!

Unsere aktuellen 
Jobangebote auf  
www.berufung. 
veritas-stbg.de.

D ie Planung einer Kaminanlage ist ein kom-
plexer, umfangreicher Prozess. Grundvoraus-
setzung ist ein fundiertes Fachwissen. Denn 
nur so ist es möglich, modernste Technik mit 
höchster Funktionalität und außergewöhn-

lichem Design zu vereinigen, die den individuellen Ansprü-
chen unserer Kundinnen und Kunden genügen. Das Ergebnis 
unserer Ideen und Konzepte sind maßgeschneiderte, ganz-
heitliche Lösungen, die den unverwechselbaren Charme von 
Feuer und Flamme in das Wohnumfeld integrieren. Oder 
anders gesagt: Wir gestalten mit Formen, Oberflächen und 
Farben außergewöhnliche Lebensräume für unsere Kunden. 
Dabei bilden unsere Kamine ein wichtiges integratives und 
strukturierendes Element für das Wohnambiente.

MIT LEIDENSCHAFT UND FACHWISSEN
Zwei Dinge prägen die Arbeit bei uns ganz besonders: die Lei-
denschaft, mit der wir jeden Tag unserer Berufung nachgehen 
und die fundierten Qualifikationen unseres gesamten Teams. 
Nur wer selbst für eine Sache brennt, kann andere begeistern. 
Die Leidenschaft solltest Du mitbringen, das notwendige 
Fachwissen wirst Du bei uns lernen! Wir bieten Ausbildun-
gen und die Möglichkeit des dualen Studiums für Berufsein-

steigerinnen und Berufseinsteiger an. Aber auch „alte Hasen“ 
mit Berufserfahrung sind herzlich willkommen und können 
bei uns immer noch dazulernen! Bei uns wird es sicher nicht 
langweilig! Jedes Projekt bedeutet kreative Lösungen zu fin-
den und sich neuen Herausforderungen zu stellen. 

Du möchtest mehr über die Ausbildungs- und Karrieremög-
lichkeiten bei uns erfahren? Dann besuche unsere Website 
www.artoffire-karriere.de.

art of fire DESIGN-FORUM GmbH
Kassenberg 6, 45479 Mülheim an der Ruhr
Tel. 4396878-0
info@artoffire-designforum.de

INTEGRIERE UNS 
IN DEIN LEBEN

VERITAS Steuerberatungsgesellschaft mbH
Emschertalstr. 1
46149 Oberhausen

Ansprechpartnerin: 
Justina Hebgen
Tel. 0208 62139-21
bewerbung@veritas-stbg.de 

karriere spezial 
VERITAS STEUERBERATUNGS-

GESELLSCHAFT MBH

karriere spezial 
ART OF FIRE  
DESIGN-FORUM GMBH

GESTALTE MIT UNS
LEBENSRÄUME

34 35art of fire DESIGN-FORUM gmbH | Kassenberg 6 | 45479 Mülheim a. d. Ruhr | T. 0208 - 43 96 878 - 0

BEWIRB DICH BEI UNS UNTER 
karriere@artoffire-designforum.de
Auf www.artoffire-karriere.de findest Du weitere Jobs & Infos!

Wir suchen:
DUALE STUDIERENDE (M/W/D)
TROCKENBAUMONTEURE (M/W/D)
PROJEKTLEITER (M/W/D)

ANZEIGE



Ausbildung und Studium bei der Stadtverwaltung Oberhausen 

D u hast die Schule gerade abgeschlossen oder 
bist im nächsten Jahr fertig? Dann überlegst 
du bestimmt, wie es für dich weitergeht. 
Manche sagen ja, dass man für einen guten 
Ausbildungsplatz oder fürs Studium weit 

wegziehen muss. Das muss natürlich nicht sein! Wenn du 
im Ruhrgebiet zuhause bist, wenn du hier deine Familie und 
deine Freunde hast und du dich mit dem Ruhrpott verbun-
den fühlst, dann ist vielleicht eine Ausbildung oder ein Stu-
dium bei der Stadtverwaltung genau das Richtige für dich!

GRÖSSTER AUSBILDUNGSBETRIEB IN OBERHAUSEN
Unser Team begleitet Jahr für Jahr viele junge Menschen 
auf ihrem Weg ins Berufsleben. 2022 werden fast 100 Nach-
wuchskräfte neu eingestellt. Damit ist die Stadtverwaltung 
der mit Abstand größte Ausbildungsbetrieb in Oberhausen! 
Und warum interessieren sich so viele junge Menschen für 
eine Ausbildung bei der Stadt? Ganz einfach: Weil wir eine 
ganze Menge zu bieten haben! Du erhältst bei uns eine fun-
dierte und praxisnahe Ausbildung in einem spannenden Ar-
beitsumfeld. Du leistest deinen Beitrag für die Menschen in 
unserer Stadt. Schon während der Ausbildung bekommst du 
eine monatliche Vergütung zwischen 1.068 und 1.355 Euro. 
Und bei guten Leistungen hast du beste Aussichten auf 
Übernahme und eine unbefristete Festanstellung!

ZAHLREICHE AUSBILDUNGS- UND STUDIENPLÄTZE
In diesen und weiteren Berufsbildern vergibt die Stadtver-
waltung zum 1. September 2023 voraussichtlich wieder Aus-
bildungs- und Studienplätze: 
• Studiengang Bachelor of Laws (LL. B.) 
• Studiengang Verwaltungsinformatik (B. A.) 
• Stadtsekretäranwärter*innen 
• Verwaltungsfachangestellte 
• Kaufleute für Büromanagement 
• Quereinsteiger*innen zum*zur Verwaltungsfachwirt*in 
• Fachinformatiker*innen Systemintegration 

• Fachinformatiker*innen Digitale Vernetzung 
• Stadtvermessungsoberinspektoranwärter*innen 
• Geomatiker*innen 
• Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 
•  Praxisintegrierte Ausbildung zu Erzieher*innen und  

Kinderpflegern*innen 
• Praktika für Erzieher*innen im Anerkennungsjahr 

Übrigens: Wir möchten auch junge Menschen mit Zuwande-
rungsgeschichte und Menschen mit Handicap motivieren, 
sich bei uns zu bewerben. So bunt die Oberhausener Stadt-
gesellschaft ist, so vielfältig sind auch die persönlichen Hin-
tergründe und Lebenswege unserer Nachwuchskräfte! 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann besuch uns im 
Internet unter www.oberhausen.de/ausbildung! Wir freuen 
uns auf dich!

Dein #TeamAusbildung der Stadt Oberhausen

So erreichst du uns: 
Stadt Oberhausen 
Fachbereich Aus- und Fortbildung 
Schwartzstraße 73 · 46045 Oberhausen 

Ausbildungshotline: 0208 825-3699 
ausbildung@oberhausen.de 
facebook.com/TeamAusbildung 
instagram.com/TeamAusbildung_oberhausen 
bewerbungsportal.oberhausen.de

DEINE ZUKUNFT 
FINDET STADT

karriere spezial 
STADT OBERHAUSEN
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Für die Realisierung spannender und vielseitiger Hochbau- und  
Industriebauprojekte suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 
schnellstmöglich: Dich.

Wir MADAKOs sind ein alteingesessenes Architektur- und Ingenieur-
büro mit Sitz in Oberhausen.

Unser Fokus liegt im Wesentlichen auf dem industriellen als auch  
gewerblichen Hochbau und umfasst alle Leistungsphasen, die wir  
zum größten Teil als Generalplaner planen und begleiten.

Ein Großteil unserer Kunden ist in NRW und näherer Umgebung 
ansässig.

Wir bieten eigentlich nur „uns“.
Viel mehr hat man ja auch nicht wirklich. Kollegen, Freunde  
und modernes Arbeiten. Aber auch ein spannendes und  
abwechslungsreiches Arbeitsumfeld mit flexiblen Arbeitszeiten 
und:

•  Überdurchschnittliches Gehalt 
•  Viel zu viel Urlaub 

•  Nutzung von Poolfahrzeugen
•  Modernste technische Ausstattung
•  Anspruchsvolle Projekte mit Raum für eigenständige  
aktive Gestaltung 

•  Ein sehr gutes Betriebsklima in einem mitarbeiterfreundlichen  
Unternehmen  

•  Grill- und Kochevents
•  Work from home/„homeoffice“ 
•  Eine unbefristete Festanstellung 

Melde Dich: bewerbung@madako.de 
Ansprechpartnerin: Stephanie Dahms

MADAKO
Dahms Koch Fetzer
Partnerschaft von Architekten mbB
Zum Steigerhaus 1 | 46117 Oberhausen
Tel. 468 420 | www.madako.de

WIR SUCHEN  
ARCHITEKTEN,   
BAUINGENIEURE  
UND BAUZEICHNER/ 
-TECHNIKER (M/W/D)



W er im nächsten Jahr seine Schul- 
laufbahn beendet und eine Aus-
bildungsstelle sucht, kann sich ab 
sofort bei den Wirtschaftsbetrie-
ben Oberhausen bewerben. Die Be-

werbungsphase für den Ausbildungsstart in 2023 läuft 
noch bis zum 21. August.

AUSBILDUNGSBERUFE 2023
In folgenden Berufen bildet die WBO 
 junge Menschen aus:
• Bauzeichner/in
• Berufskraftfahrer/in
•  Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice
•  Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
• Industriekaufmann/frau
• Kfz-Mechatroniker/in
• Straßenwärter/in

Voraussetzung für die zu erlernenden Berufe sind ein 
Hauptschulabschluss oder die Fachoberschulreife (In-
dustriekaufleute und Bauzeichnerinnen). Auszubil-
dende erwarten bei der WBO zahlreiche Vorteile. „Wir 
bieten unseren Auszubildenden ab dem ersten Tag 
eine familiäre und abwechslungsreiche Atmosphäre, 
die mit Begrüßungstagen als Teil eines weitreichen-
den Onboarding-Programms startet“, erklärt Monique 
Przybilla, stellv. Personalleiterin der WBO. „So warten 
zusätzlich zu jährlichen Azubi-Events, Lernmittelzu- 
schüssen und einem Begrüßungspaket auch Zuschüs-
se zum Firmenticket im ÖPNV auf die Nachwuchskräf-
te. Auch die Vergütung von über 1.000 Euro ab dem 
ersten Ausbildungsjahr kann sich sehen lassen. Au-
ßerdem ist die WBO ein Arbeitgeber mit Perspektive: 
„Bei erfolgreich abgeschlossener Ausbildung erhalten 
unsere Auszubildenden eine Prämienzahlung sowie 
die Möglichkeit auf Weiterbeschäftigung bei uns.“

Also: Jetzt bewerben und ab September 2023 das erste 
eigene Geld verdienen.

Die WBO bietet jungen Menschen in ihren Betrieben 
„Entsorgung“ und „Kanäle und Straßen“ sowie der 
hauseigenen Werkstatt eine spannende und lehrrei-
che Ausbildungszeit. „Es ist wichtig, sich den neuen 
Entwicklungen und Bedürfnissen der Jugendlichen 
anzupassen. Gemeinsam mit den Auszubildenden ge-
stalten wir die Rahmenbedingungen und gehen neue 
Wege“, erklärte Andreas Kußel, Geschäftsführer der 
WBO. „Insofern möchten wir innovativ bleiben und 
freuen uns auf neue Auszubildende, die uns als WBO 
bereichern.“

Alle Infos zu den Ausbildungstei- len  
finden Interessierte unter 
www.wbo-online.de/ausbildung

AUS- 
BIL- 
DUNG  
2023  
BEI DER WBO 
Sicherer Arbeitsplatz, tarifliche  
Bezahlung, individuelle Betreuung

karriere spezial 
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Ausbildung bei der Stadtsparkasse Oberhausen
Einfach machen!
Ausbildung. Weiterbildung. Karriere.

Wir bieten

… Spaß im Team
… kreatives Lernen
… einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag
… gute Weiterbildungs- und Karrierechancen
… eigenständiges Arbeiten

… ein gut strukturiertes Ausbildungskonzept
… eine intensive Ausbildungsbetreuung
… Mitgestaltung einer digitalen Zukunft
… persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
… Verantwortung ab dem ersten Tag



D arauf dürfen sich die Oberhausener freuen: 
Nachdem der Sterkrader Lesesommer 2020 
coronabedingt ausfallen musste und es 2021 
nur zwei ausverkaufte Open-Air-Lesungen 
unter Corona-Regeln geben konnte, findet 

er jetzt vom 7. bis 19. August wieder mit vielen kleineren 
und größeren Lesungen in der Sterkrader Innenstadt statt. 
Das Organisationsteam aus Stadtteilbibliothek, dem Verein 
Kulturflur und dem Stadtteilbüro Sterkrade hat ein überaus 
unterhaltsames Programm zusammengestellt. An manchen 
Tagen haben die Besucher sogar die Qual der Wahl.

Den Auftakt zum diesjährigen Sterkrader Lesesommer 
macht am Sonntag, 7. August, um 15 Uhr im Work-Up Stu-
dio (Ackerfeldstr. 13) die Open-Air-Lesung dreier Autorin-
nen unter dem Motto „Frauen lesen Frauen“. „Jede Menge 
„Quatschgeschichten von Drachen und Mäusen, vom Fuchs 
und den verlorenen Buchstaben und von der Prinzessin 
und ihrem Haustier“ gibt es für Kinder am 8. August von 
15 bis 18 Uhr im Atelier einzigArtig kunterbunt e. V. (Stein-
brinkstr. 144-146). Eine Comic-Lesung mit Beamer ist die 
„Affengitter-Bande“, ein autobiographischer Comic über 
eine Fußballjugend im Duisburger Norden und zugleich 
ein Plädoyer für Freundschaft und kulturelles Miteinander 
(Di., 9.8., 18 Uhr, Sozialkaufhaus Help, Steinbrinkstr. 201). 

„Faszinierendes von und für Menschen im besten Alter“ 
liest am Donnerstag, 11. August, um 14.30 Uhr Heike Fen-
ger im Bistro-Saal des Café Jahreszeiten (An der Guten 

Hoffnung 8), ab 16 Uhr bekommen Kinder in der Stein-
brinkschule (Gruppenraum „Grün“) Märchen vorgelesen 
und können ihre Fantasien dazu anschließend künstle-
risch umsetzen. Bei der Veranstaltung „Verwaltung trifft 
Kirche“ am Freitag, 12. August, begegnen Pfarrer Thomas  
Fidelak und Propst André Müller um 16 Uhr im Café Cordes 
dem Ersten Beigeordneten der Stadt Oberhausen, Aposto-
los Tsalastras, zu einem literarischen Gespräch. 

Mit ihrem neuen Roman „Wir sind schließlich wer“ be-
leuchtet die Fernsehjournalistin und Autorin Anne Gest-
huysen am Freitag, 12. August (19 Uhr), in der Gaststätte 
„Klumpen Moritz“ wieder mit unvergleichlichem Witz 
den Niederrhein. Diesmal im Mittelpunkt: der Landadel. 
Bereits um 18 Uhr gibt es an diesem Tag im Atelier einzig-
Artig kunterbunt die Krimi-Lesung „Mord ist auch keine 
Lösung“. Weiter im Sterkrader Lesesommer: lustige Entde-
ckergeschichten und die schönsten griechischen Sagen für 
Kinder (16. u. 17.8.), ein Bierdeckel-Gedichtwettbewerb auf 
der Sterkrader Spätschicht am 18. August und die szenische 
Lesung „Man muss sich nur trauen“ mit Schauspielerin 
Anke Siefken als Online-Omi (19.8.).

Bis auf die Lesung mit Anne Gesthuysen (15 Euro, erm. 
7,50  Euro) sind die Veranstaltungen kostenlos. Der Pro-
grammflyer zum Lesesommer ist u. a. in der Stadtteilbi-
bliothek Sterkrade (Wilhelmstr. 9) und im Stadtteilbüro 
(Bahnhofstraße 42) erhältlich. Die Programmübersicht gibt 
es auch unter www.sterkrader-lesesommer.de. 

Groß nachgefeiert wird mit 
20 Bands nach zweijähri-
ger Corona-Zwangspau-
se am 12. und 13. August 
das 20-jährige Jubiläum 

des Olgas Rock Festivals. An beiden 
Veranstaltungstagen werden im Ober-
hausener Olga-Park vielversprechende 
lokale und regionale Bands auf zwei 
Bühnen gemeinsam mit überregio-
nalen und internationalen Bands auf-
treten. Freuen dürfen sich die Fans u. 
a. auf die Auftritte von Ignite, Swiss 
und die Andern, Montreal, Ash, Kapelle  
Petra, Le Fly, Ghostkid und The TiPS. 
Der Eintritt ist wie immer kostenfrei. 
Am Freitag, 12. August, spielt die erste 
Band um 15 Uhr, am Samstag, 13. August, 
geht’s bereits um 13.30 Uhr los. Alle In-
fos zum Festival, dem rocko, dem Verein 
zur Förderung von Rockmusik, in enger 
Zusammenarbeit mit dem Kulturbüro 
der Stadt Oberhausen organisiert, gibt 
es unter www.olgas-rock.de.

Swiss und die Andern aus Hamburg, 
die schon 2018 als Co-Headliner vor 
der Sondaschule der Menge ordentlich 
eingeheizt haben, sind am Freitag die 
Headliner auf der Hauptbühne. Davor 
werden Ash aus Irland den ersten Fes-
tivaltag auf Bühne 2 beenden. Vor allem 
Ende der 90er Jahre hatte das britische 
Trio große Hits. Ebenfalls schon lange 
im Geschäft sind Ignite aus Orange 
County in Kalifornien. Anfang dieses 
Jahres veröffentlichte die Punkrock-/
Hardcore-Formation ihr neues Album 
und stieg damit sogar auf Platz 13 in die 
deutschen Charts ein.

Mit Le Fly, Montreal und Der But-
terwegge treten beim diesjährigen 
Festival drei Bands auf, die in der Ver-
gangenheit schon Olgas-Rock-Er-
fahrungen sammeln konnten. Le Fly 
schnupperten bereits 2011 und 2016 
„Olga-Luft“ und kündigten im vergan-
genen Jahr bei „Olgas Rock im Exil“ im 
Hof des Zentrums Altenberg an: „Wir 
sehen uns nächstes Jahr beim richtigen 
Olgas Rock wieder!“ 

Der Butterwegge war schon als Front-
mann der Reggae-Band „Trijahnity“ 
bei Olgas Rock dabei. Mit seiner neu-
formierten Band feuert Namensgeber 
Carsten Butterwegge jetzt erneut ein 
Feuerwerk der guten Laune von der 
Bühne. Ghostkid ist die neue Band des 
ehemaligen Eskimo Callboy-Sängers 
Sushi. Sie kommt mit einer popaffinen 
Mischung aus NuMetal, Industrial und 
Rock daher.

Als lokale und regionale Bands wer-
den die Oberhausener Lapplaender 
mit ihrem irischen Indie-Folk für 
Stimmung sorgen. Nix Festes, eben-
falls aus Oberhausen, ist die Liebe 
zu Bands wie Joy Division stark an-
zumerken – manchmal etwas düste-
rer Indie-Pop mit guten deutschen 
Texten. Und mit Joseph Boys (guter 
deutschsprachiger Punkrock) und 
The TiPS (souliger Reggae-ange-
hauchter Punkrock) schippern gleich 
zwei Bands aus der Landeshauptstadt 
Düsseldorf den Rhein hinauf, um 
beim Olgas Rock Festival 2022 eine 
ordentliche Party zu feiern.

OLGAS ROCK  
FEIERT 20. FESTIVAL
Am 12. und 13. August gibt es im Olga-Park  
auf zwei Bühnen ordentlich was für die Ohren

Vom 7. bis 19. August locken viele Veranstaltungen rund um Bahnhof- und  
Steinbrinkstraße 

STERKRADER LESESOMMER  
STARTET WIEDER DURCH Ar
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advertorial

Die Volkshochschule 
freut sich, im neuen 
Bildungsjahr endlich 
wieder Ausstellun-
gen zeigen zu können. 

Hier ein Überblick über die Präsen-
tationen im Jahr 2022.

RALF HALLAY: 
MATSCH-PAMPE-ART 
Die Fotos entstehen nicht zufällig, 
sondern sind Ergebnis der Kollision 
von Wassertropfen unterschiedlicher 
Farbe und Konsistenz. Dabei wird kei-
ne Computeranimation eingesetzt. 
Diese sehr spezielle Art der Fotogra-
fie setzt entsprechendes Equipment, 
technisches Know-how, Kreativität 
und Fingerspitzengefühl voraus. Bei 
entsprechender Geduld wird man al-
lerdings mit außergewöhnlichen Bil-
dern belohnt, „Kopfkino“ pur!

Der Oberhausener Ralf Hallay war seit 
1998 als Dozent an der VHS Oberhau-
sen tätig und konnte sein Wissen und 
seine Begeisterung an unzählige Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer weiter-
geben. Seit 2017 spezialisierte er sich 
auf die Wassertropfenfotografie.

Wann? 11.12.2022 – 10.02.2023
Wo? Ebertbad
Öffnungszeiten: Nach telefonischer 
Vereinbarung

BRUNO ZBICK/JÖRG-DIETER JÜTTNER:
KARTE UND STICH
Die Ausstellung zeigt Osterfelder Post-
karten von ca. 1900 bis 1945 (Samm-
lung Bruno Zbick) sowie Radierungen 
von Jörg-Dieter Jüttner vom Stadtteil 
Osterfeld von den 1970er Jahren bis 
zum Beginn unseres Jahrhunderts. Da-
rin ist der Wandel im Stadtbild ables-
bar. Ausflugslokale, die zu Beginn des 
20. Jahrhunderts noch das Stadtbild 
prägten und die werbend für ihr Haus 
Postkarten erstellen ließen, existieren 

kaum mehr. Kioske, die Büdchen, ha-
ben zum Teil geschlossen. Zechen und 
Kokerei-Gelände sind zu Freizeitstät-
ten geworden. Somit wird der Gang 
durch diese Ausstellung zu einem 
zeitgeschichtlichen Rundgang durch 
einen Oberhausener Stadtteil.

Wann? 25.08.2022 – 07.10.2022
Wo? Bert-Brecht-Haus, Foyer 3. Etage
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–20 Uhr, 
Sa 10–13 Uhr

GÜNTER HÜMBS:  
BLAUE STUNDE ÜBER OBERHAUSEN
Als „Blaue Stunde“ wird die zeitliche 
Phase nach Sonnenuntergang und vor 
Eintritt der Dunkelheit bezeichnet. In 
diesem Zeitraum geht die Farbe des 
Himmels von einem zunächst Hell-
blau zu einem Tiefblau über. Insbe-
sondere bei klarem Wetter entsteht 
so ein beeindruckendes atmosphä- 
risches Licht. Oberhausen bietet viel-
fältige architektonische Objekte. Ge-
rade in der „Blauen Stunde“ kommt 
ihre Schönheit in besonderem Maße 
zum Ausdruck.

Günter Hümbs, Jahrgang 1955, ist ge-
bürtiger Oberhausener und nennt die 
Fotografie mit den Schwerpunkten 
Landschafts-, Objekt- und Moment-
aufnahmen seit 1973 sein Hobby.

Wann? 27.10.2022 – 02.12.2022
Wo? Bert-Brecht-Haus, Foyer 3. Etage
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–20 Uhr, 
Sa 10–13 Uhr

EINDRUCKSVOLL UND 
AUSDRUCKSSTARK

WIE  
URLAUB …

VHS-Ausstellungen 2022 VHS-Kampagne 2022/2023

VHS Oberhausen
Langemarkstraße 19–21
46045 Oberhausen

Tel. 0208 825-2385
vhs@oberhausen.de
www.vhs-oberhausen.de

So viele freuen sich auf Begegnungen 
und Gruppen, Exkursionen und Dis-
kussionen, dass wir es kaum abwar-
ten können, das neue Kursjahr in un-
serer Volkshochschule Oberhausen 

zu starten. Wer in die VHS kommt, lernt freiwil-
lig, lernt gerne und verbringt einen Teil seiner 
freien Zeit mit sinnvoller Bildung. Genau das 
vermittelt auch unsere neue Kampagne: Wie 
Urlaub. Nur anregender, kreativer, entspann-
ter, geselliger. Denn lernen kann erholsam sein, 
frisch machen, inspirieren, zum Strahlen brin-
gen und auch bei Sonnenschein draußen statt-
finden. Die gemeinsame Zeit ist Urlaub vom 
Alltag, vom Beruf, der eigenen Wohnung, von 
eingefahrenen Denkwegen. Das ist Volkshoch-
schule: Wie Urlaub, aber nur mit Ihnen!

FREIZEIT MAL ANDERS
Falls Sie vom Arbeitgeber ein paar Tage frei 
bekommen, empfehlen wir Ihnen ein ganz be-
sonderes Reiseziel: die Volkshochschule Ober-
hausen! Denn beim Bildungsurlaub können Sie 
unvergessliche Tage mit tollen Themen bei uns 
in der VHS verbringen. Sie hatten noch nie Bil-
dungsurlaub? Dann sprechen Sie unsere Päda-
goginnen und Pädagogen an. Sie helfen Ihnen 
beim Beantragen und Aussuchen des für Sie 
passenden Themas, wie z. B. Gesundheit, Er-
nährung, Sprache, Photoshop und vieles mehr. 

Mehr Infos zu den neuen VHS-Kursen auf un-
serer neuen Website www.vhs-oberhausen.de.

WER KANN BILDUNGSURLAUB ERHALTEN?

In NRW haben Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die  
in Unternehmen mit mehr als zehn Beschäftigten arbeiten, 
die Möglichkeit, bis zu fünf Tage bezahlten Bildungsurlaub 
pro Kalenderjahr zu beantragen. Voraussetzung: Der Arbeit-
geber muss einen Mindestbezug zur Arbeit anerkennen. Für 
politische Bildung und Gesundheitsbildung ist dies nicht  
erforderlich. Die Bildungsurlaub-Regelung gilt nicht für Beam-
tinnen und Beamte. Mehr Infos auf www.bildungsurlaub.de.
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E ine Diva hat ihre Auftritte. Im gesamten  
Bundesgebiet geht Gina de l’Amore in die-
sem Jahr noch „Auf Männerfang“. So heißt das  
aktuelle Programm der Travestie-Künstlerin, 
die seit mehr als 20 Jahren in der „Travestie- 

Bundesliga“ unterwegs ist. Guter Rat an alle weiblichen 
Gäste: Halten sie ihre männliche Begleitung fest und 
passen sie gut drauf auf …

Der gebürtige Oberhausener ist inzwischen eine interna-
tional bekannte Künstlerin und feierte als Gina de l‘Amore  
bereits Erfolge in Österreich, der Schweiz, auf Mallorca und 
natürlich auf etlichen Bühnen in ganz Deutschland. Und  
dabei hat sie u. a. auch schon das legendäre „Pulverfass“ auf 
der Reeperbahn in Hamburg zum Kochen gebracht. 

Gina verfügt über ein flächendeckendes musikalisches 
Repertoire, das von Schlager über Pop und Musical bis hin zu 
klassischen Balladen reicht. Sie glänzt als Teil eines Show-
programms mit eigenen Comedy-Solos, ist eine ausgebilde-
te Sängerin, war Siegerin beim Schlagermove-Talentwettbe-
werb und hat erfolgreich an der Casting-Show „The Voice of 
Germany“ teilgenommen.

Seit mehreren Jahren ist Gina auch regelmäßig immer ein 
gefeierter Star auf diversen Kreuzfahrtschiffen und deshalb 
nur noch ganz selten zu Hause. Umso mehr freute sie sich 
jetzt auf ihr „Heimspiel“ in Oberhausen im Ebertbad, wo 
sie ihr Publikum mit Live-Gesang, prächtigen Kostümen, 
messerscharfem Verstand, sprühendem Humor und einem 

kurzweiligen Programm prächtig zu unterhalten wusste. Für 
rund 400 Gina-Fans eine prima Gelegenheit, für kurze Zeit 
den Alltag einmal ganz weit hinter sich zu lassen. Das hat 
bestens geklappt. 

Ginas Terminkalender ist immer prall gefüllt. Doch das  
war nicht von Anfang an so. Zunächst musste sie sich auf 
kleinen Bühnen und privaten Feiern durchsetzen. Da  
hat auch Ginas Großmutter die Garderobe schon mal mit 
einem selbstgestrickten Umhang ein bisschen aufgefüllt. 
Heute hat Gina einen begehbaren Schuhschrank und in  
ihrem Fundus mehr als zehn Perücken und fast 30 Kostü-
me, von denen einige rund 2000 Euro gekostet haben. „Wenn  
die mit echten Federn bestückt sind, dann kann es auch rich-
tig teuer werden“, verrät die jetzt 40-jährige Künstlerin, die 
inzwischen ihren eigenen Schneider hat. Aber bis ein ganz 
„normaler“ Mensch vor einem Auftritt zur Diva „Gina“ wird, 
vergehen in der Garderobe im Schnitt ungefähr 90 Minuten. 
Dafür ist das Abschminken dann in wenigen Augenblicken 
erledigt.
 
Die Travestie-Künstlerin mit Oberhausener Wurzeln darf 
getrost als Nachfolgerin der einst legendären Mary bezeich-
net werden. Gina versprüht bei ihren Shows Eleganz mit ei-
ner Extraportion Frechheit, die man ihr nie wirklich übel-
nehmen kann. In Zusammenarbeit mit „SL Artistcompany“ 
gehört sie zu den wenigen Künstlerinnen, die auch auf den 
TUI-Mein-Schiffen auf den Weltmeeren unterwegs sind.  
Dort moderierte sie u. a. Weihnachts- und Silvestergalas.  
Infos unter www.ginadelamore.com. 

D en weiblichen Blick 
schärfen und starke 
Frauen vor und hinter 
der Kamera sichtbar 
machen, das ist seit 

zehn Jahren das Anliegen der verant-
wortlichen Projektgruppe der Ober-
hausener Frauenfilmtage visuelle. 
Im Jubiläumsjahr findet das Festival 
vom 7. bis 11. September im Lichtburg 
Filmpalast an der Elsässer Straße statt 
und bietet somit einen zusätzlichen 
Kinoabend. 

Neben den preisgekrönten Filmen, 
die hier zudem meist ihre NRW- 
Premiere feiern, haben Besucher die 
Möglichkeit, hautnah im direkten 
Gespräch mit Drehbuchautorinnen, 
Regisseurinnen und Produzentinnen 
alles Wissenswertes zu den Filmen 
zu erfahren. Ganz nebenbei tauchen 
sie also in die Filmwelt ein und ma-
chen damit den Kinobesuch zu ei-
nem inspirierenden Erlebnis. „Es ist 
immer wieder beeindruckend, wie 
unterschiedlich Filme oder Szenen 
auf die einzelnen Personen wirken 
und welche Fragen auftauchen. Dass 
uns die Filmverantwortlichen so nah 
in ihre Produktionen mitnehmen, 
ist wirklich etwas ganz Besonde-
res, worauf wir auch ein wenig stolz 

sind,“ berichtet Kinoleiterin Petra 
Rockenfeller. In den letzten Jahren 
ist zwar viel Bewegung in die Film-
branche gekommen, wenn es dar-
um geht, Geschichten von und über 
Frauen sichtbar zu machen, aber es 
gibt noch viel zu tun. Frauenfilm-
festivals sind somit ein wichtiger 
Bestandteil, Filmschaffende darin zu 
unterstützen, dem weiblichen Blick 
den Raum zu geben, der ihm gebührt. 
Das Publikum entscheidet außerdem 
mit, welcher Film als Gewinner des 
Zonta-Publikumspreises das Festival 
beendet. 

Das visuelle-Programm ist ab Ende 
August bei der Gleichstellungs-
stelle der Stadt Oberhausen unter  
Tel. 825-2050 abrufbar und im Inter-
net unter www.lichtburg-ob.de zu 
finden. Karten sind im Vorverkauf im 
Lichtburg Filmpalast erhältlich. Der 
Eintritt beträgt 10 Euro pro Person, 
Kinder zahlen 6 Euro, Schulklassen 
5 Euro pro Person. Getragen ist die 
Filmreihe durch ein langjähriges En-
gagement der Volksbank Rhein-Ruhr, 
der Film- und Medienstiftung NRW 
und im Kinder- und Jugendbereich 
durch die Energieversorgung Ober-
hausen AG und in Kooperationen mit 
dem Zonta-Club Oberhausen.

Travestie-Künstlerin mit Oberhausener Wurzeln hatte ein Heimspiel im Ebertbad

AUF MÄNNERFANG 

FÜNF KINOFILM-
TAGE VOLLER 

FRAUENLEBEN

7. bis 11. September in der Lichtburg

gutes leben
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SOFORT 

LIEFERBAR!

Kommödchen Ensemble 19.08.22

Benni Stark 20.08.22

221. Klassikmatinee 21.08.22

Herzscheisse 23. - 25.08.22

Und mein Vogel kann singen 29.08.22

Timm Beckmanns Liga der außerge-
wöhnlichen Musikerinnen 31.08.22

William Wahl 01.09.22

Doc Esser 02.09.22

Reis against the Spülmachine  
09.09.22

Die Abrechnung 15.09. - 18.09.22

Poetry Slam 20.09.22

Damenbad 21.09.22

Nitos Mitsingabend 22.09.22

Jan Philipp Zymny 23.09.22

WDR2 Copacabana live 24.09.22

Jürgen Becker 25.09.22

Ines Anioli 28.09.22

Tino Bommelino 29.09.22

KARTEN UNTER  
WWW.EBERTBAD.DE
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Das BERO-Team präsentiert seinen Besuche-
rinnen und Besuchern viele unterschiedliche 
Events. Für jeden ist etwas dabei.

Am 31. Juli findet der „Trödel im Parkhaus“ 
statt, der wieder Schnäppchenjäger einlädt. Am 20. August 
freut sich das Kinderteam am bekannten Ort am Kiddieland 
(Gastro-Treff ) auf alle Kinder, die Spaß haben gemeinsam zu 
basteln, malen und spielen.  

Etwas ganz anderes, Ungewöhnliches, steht am 13. August 
an: Die große UFA CASTING-TOUR 2022 macht im BERO 
Halt. Bei der UFA TALENTBASE kann man sich seine eigene 
Sedcard anlegen und sich präsentieren. Primäres Ziel der 
UFA TALENTBASE  ist die Suche nach Talenten, neuen Ge-
sichtern und Leuten mit außergewöhnlichen Fähigkeiten. 
Ein Filmteam wird die Auftritte im BERO professionell fest-
halten. Anschließend werden die Fotos und Videos hochge-
laden. So hat jeder Teilnehmende beste Chancen, bei einem  
Casting ausgewählt zu werden. Die UFA TALENTBASE sucht 
beispielsweise für Formate wie „Gute Zeiten, schlechte Zei-
ten“, „Spotlight“, „Alles was zählt“, „Unter uns“, „Deutschland 
sucht den Superstar“, „Lenßen übernimmt“, „Sag die Wahr-
heit“ und viele mehr. Weitere Infos unter ufa.de/casting.

Dann wird es urzeitlich: Vom 20. August bis 10. September 
findet die GROSSE DINOSAURIER-AUSSTELLUNG statt. 
Die Ausstellung umfasst lebensechte Modelle von Ptero-
dactylus, Coelophysis, T-Rex-Jungtier, T-Rex-Schlüpfling, 
Iguanodon, Troodon, Centrosaurus, Allosaurus, Velociraptor 
und viele andere sowie eine Ausgrabungsplatte/Plateosau-
rus und ein Raubsaurier-Fotokopf für Gänsehautbilder. Des-
halb wird auch der Kindersamstag am 20. August ein ganz 
besonderer Dino-Tag. Natürlich wird es auch wieder etwas 
zu gewinnen geben, u. a. ein Familienticket für den Dinopark 
Münchenhagen inklusive Übernachtung. Es warten noch  
einige Überraschungen auf die Besucher*innen.

Wichtig: Alle Hygiene-Standards in Bezug auf COVID-19 
werden im BERO eingehalten. Bitte informieren Sie sich auf 
der Website und den Social-Media-Kanälen an den Veran-
staltungstagen über eventuelle Hygiene-Vorgaben. Vielen 
Dank!

Die Mitarbeiter*innen des BERO freuen sich auf das Kom-
mende und wünschen den Besucher*innen viel Spaß beim 
Shoppen und Erleben. 

Weitere Infos unter bero.de.

Zahlreiche Veranstaltungen im BERO Oberhausen machen das Leben bunter

WO SHOPPING  
ZUM ERLEBNIS WIRDH umor direkt vom Erzeuger gibt es im Herbst wieder mit Live- 

Kabarett im Zentrum Altenberg. „Nachgewürzt“ ist der satiri-
sche Zwei-Monats-Rückblick mit Band und Marco Jonas Jahn, 
Benjamin Eisenberg, Matthias Reuter und Christian Hirdes 
(Foto v. l.). Kabarett, Musik, Geschichten-Kabarett  und Poetry 

Slam  – wie immer aktuell und handgemacht. Die Karten für die September- 
und November-Shows sind ab sofort erhältlich. 

Am günstigsten gibt es die Tickets im Büro des Zentrums Altenberg (mon-
tags bis donnerstags zwischen 10 und 15.30 Uhr, freitags von 10 bis 13.30 Uhr).  
Online bekommt man Karten über AD-Ticket oder www.nachgewuerzt.de

NACH- 
GEWÜRZT

Zentrum Altenberg
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Haico van der Luyt, Geschäftsführer von PEUGEOT 
Deutschland: „Alles wird teurer: Lebensmittel, Heizen 
und auch das Tanken. Wir bieten einen Tankrabatt, der 
funktioniert. 1.200 Euro Tankgutschein1 sind ein Wort. Bis 
zum 31. August 2022 geben wir den Tankrabatt für alle 
Neuwagenabschlüsse an unsere Kunden und Kundinnen 
weiter.“

Die PEUGEOT Tankrabatt-Kampagne umfasst mit den 
Baureihen PEUGEOT 2008, PEUGEOT 3008, PEUGEOT 
5008, PEUGEOT 308, PEUGEOT 308 SW, PEUGEOT 508 
und PEUGEOT 508 SW eine breite Auswahl an Limou-
sinen, Kombis und SUVs mit Verbrennungsmotor. Alle 
Modelle von PEUGEOT mit Benzin- und Dieselmotoren 
überzeugen durch Effizienz und Leistungsstärke und sind 
in zahlreichen Varianten erhältlich.

Teil der Tankrabatt-Kampagne ist auch das neue Gesicht 
der Löwenmarke: der PEUGEOT 308. Das erfolgreiche 
Kompaktmodell ist seit Januar auf deutschen Straßen un-
terwegs. Auch Käuferinnen und Käufer der Kombivariante 
PEUGEOT 308 SW, die am 11. Juni 2022 ihren Marktstart 
feierte, profitieren vom PEUGEOT Tankrabatt. Der neue 
PEUGEOT 308 SW bietet moderne Fahrerassistenzsys-
teme wie den Toterwinkelassistenten mit einer Reichwei-
te von 75 Metern oder die Einparkhilfe mit 360°-Umge-
bungsansicht. Das neue PEUGEOT i-Cockpit® verfügt mit 
i-Connect® Advanced über ein Infotainmentsystem, das 
intuitiv, vernetzt und modern ist. Das digitale 3D-Kombi-
instrument mit 10-Zoll-Touchscreen (ab GT serienmäßig) 
ist individuell konfigurierbar. Mit 608 Litern Kofferraum-
volumen bietet der PEUGEOT 308 SW außerdem viel 
Platz und Stauraum für den Alltag.

Im Rahmen des gesetzlichen Tankrabatts wurde die Ener-
giesteuer zum 1. Juni 2022 gesenkt. Am 1. September läuft 
die Sonderregelung aus und es wird wieder der bisherige 
Steuersatz erhoben. Insgesamt könnte die Entlastung bei 
Benzin bei rund 35 Cent pro Liter, bei Diesel bei rund 17 
Cent liegen. Denn so hoch sind die Steuern, die der Bund 
den Mineralölkonzernen pro Liter Sprit erlässt. Da Tank-
stellen und Mineralölkonzerne den Tankrabatt jedoch 
nicht umsetzen müssen und in ihrer Preisgestaltung frei 
sind, schwanken die Preise für Treibstoff erheblich und 
sind insgesamt weiterhin auf einem hohen Niveau. „Der 
PEUGEOT Tankrabatt wird nicht verpuffen, das können 
wir unseren Kundinnen und Kunden versprechen“, so van 
der Luyt.

1200 € TANKGUTSCHEIN1

VON PEUGEOT

1200 € TANKGUTSCHEIN¹
VON PEUGEOT

Abb. zeigt nicht angebotene Beispielfahrzeuge.

SO GEHT 
TANKRABATT!

¹Beim Erwerb eines PEUGEOT 308, 308 SW, 508, 508 SW, 2008, 3008, 5008 mit
Benzin- und Dieselmotor bis zum 31.08.22 schenkt Ihnen PEUGEOT zusätzlich
einen Tankgutschein im Wert von 1.200,00 €, einzulösen bei allen teilnehmenden
TotalEnergies-Tankstellen in Deutschland. Drei Jahre gültig ab Aktionsbeginn
01.07.2022, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, eine Übertragung oder
Verkauf an Dritte ist ausgeschlossen.

BECKERfrance mobile
Lessingstr. 2a, 46149 Oberhausen, 0208/376 376, www.beckerfrancemobile.de,
info@bfm-ob.de

1200 € TANKGUTSCHEIN¹
VON PEUGEOT

Abb. zeigt nicht angebotene Beispielfahrzeuge.

SO GEHT 
TANKRABATT!

¹Beim Erwerb eines PEUGEOT 308, 308 SW, 508, 508 SW, 2008, 3008, 5008 mit
Benzin- und Dieselmotor bis zum 31.08.22 schenkt Ihnen PEUGEOT zusätzlich
einen Tankgutschein im Wert von 1.200,00 €, einzulösen bei allen teilnehmenden
TotalEnergies-Tankstellen in Deutschland. Drei Jahre gültig ab Aktionsbeginn
01.07.2022, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, eine Übertragung oder
Verkauf an Dritte ist ausgeschlossen.

BECKERfrance mobile
Lessingstr. 2a, 46149 Oberhausen, 0208/376 376, www.beckerfrancemobile.de,
info@bfm-ob.de

BECKERfrance mobile
46149 Oberhausen
Lessingstr. 2a
Tel. 0208-376 376
www.beckerfrancemobile.de
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freies WLAN
  kostenlos Parken

  BERO Oberhausen

AUSSTELLUNG VOM 20.8. – 10.9.2022 AUSSTELLUNG VOM 20.8. – 10.9.2022 
DINOSAURIER



JÖRG BAUSCH UND VOLKER ROSIN BEIM 

GROSSEN HAFENFEST

Gleich an drei Tagen wird vom 5. bis 7. August  
an der Heinz-Schleußer-Marina am Rhein- 
Herne-Kanal das Comeback des beliebten Ober-
hausener Hafenfestes gefeiert. In seiner neun-
ten Auflage präsentiert sich das Hafenfest grö-

ßer denn je, namhafte Live- und Show-Acts stehen auf dem 
Programm. Jens Vatheuer, Betriebsleiter des Veranstalters 
und Hafenbetreibers Aquapark Oberhausen, freut sich: „Wir 
möchten den Besuchern ein unvergessliches Wochenende 
bereiten und erwarten bis zu 20.000 Gäste.“ Die Planungen 
waren in diesem Jahr alles andere als einfach, umso erfreuter 
sei man über die erneute Unterstützung zahlreicher regiona-
ler Partner. „Gerade in diesen schwierigen Zeiten ist das nicht 
selbstverständlich“, weiß Vatheuer.

Das Hafenfest startet am Freitag, 5. August, um 17 Uhr mit  
der neuen Veranstaltung „Marina Beatz“, eine Art Hafen-
fest-Come-Together. Twitch-Streamer, DJ und Produzent 
Dirk Neuenfels (D’n’F) begleitet den Abend bis Mitternacht 
mit seinen besten Hits aus dem Plattenkoffer. Am Samstag,  
6. August, feiern die Besucher von 16 Uhr bis Mitternacht die 
beliebte Kanalparty. Die Agentur Star Event verbindet die Par-
ty mit der Veranstaltung „Best of Popschlager“. Auf der Mittel- 
insel der Marina tritt die Live-Band Groove Delighters mit ak-
tuellen Chart-Hits und Kultsongs der 60er bis 2000er Jahre auf. 
Weitere Live-Interpreten sind Mike Leon Grosch, das Duo Neon 

und Schlager-Ikone Jörg Bausch. Gegen 22.30 Uhr wird das Pro-
gramm auf der Bühne kurz für ein spektakuläres Feuerwerk 
über dem Hafen und dem Rhein-Herne-Kanal unterbrochen. 

Das bunte Familienfest am Sonntag, 7. August, von 11 bis 
18 Uhr ist der Abschluss des diesjährigen Hafenfestes. Die 
STOAG-Kids-Arena ruft die Kleinen mit Hüpfburgen und 
Spielmöglichkeiten zu einem Sonntag voller Action auf.  

Den musikalischen Auftakt macht der Marina Shanty Chor, 
weiter treten „Supertalent“-Halbfinalist Noah Warwel und 
der italienische Vollblutmusiker Christian Meringolo auf. Ein 
besonderes „Bonbon“ gibt es für die kleinen Fans: Dem Aqua-
park ist es gelungen, Volker Rosin, den König der Kinderdisco, 
für diesen Tag zu verpflichten. Erstmalig beim Familienfest 
dabei ist das Cheer & Dance-Team von Rhein Fire, die DLRG 
zeigt im Hafenbecken spektakuläre Rettungsübungen, und 
zum Bummeln lädt ein maritimer Markt mit Kunsthandwerk 
und verschiedenen Präsentationen ein. Das gastronomische 
Angebot ist natürlich groß und vielfältig.

Der Eintritt zum dreitägigen Oberhausener Hafenfest ist am 
Freitag und Sonntag frei, das Ticket für „Kanalparty meets Best 
of Popschlager“ am Samstag kostet im Vorverkauf 10 Euro. 

Alle weiteren Infos unter www.aquapark-oberhausen.com.
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5. bis 7. August an der Marina Oberhausen

Stadtsparkasse Oberhausen baut gemeinsam mit Partnern eine Kindertagesstätte 
in Sterkrade

Der Anfang ist gemacht: 
Verantwortliche und 
Projektbeteiligte trafen 
sich zum offiziellen ers-
ten Spatenstich der neu-

en Kindertagesstätte an der Neukölner 
Straße. Oliver Mebus, Vorstandsvorsit-
zender der Stadtsparkasse, freut sich 
über den Start der Baumaßnahme: „Die-
se KiTa ist ein Herzensprojekt. Wir freu-
en uns sehr, dass wir hier mit unserer  
S Immobilien GmbH und weiteren Part-
nern dringend benötigte Kindergarten-
plätze schaffen werden. Wir möchten die 
Stadtentwicklung und die Lebensquali-
tät der Menschen fördern – dieses Bau-
vorhaben steht dabei ganz weit oben auf 
der Liste.“ Neben der Kindertagesstätte 
wird das neue Gebäude auch zwei Miet-
wohnungen beinhalten – beide sind be-
reits vermietet. 

Oberbürgermeister Daniel Schranz 
teilt die Freude über den Neubau: „Für 
Eltern jüngerer Kinder ist ein geeigne-
ter Kindergartenplatz elementar wich-
tig – sowohl für ihren Alltag als auch 
für die altersgerechte Entwicklung ih-
res Kindes. Ich begrüße dieses Projekt 
außerordentlich.“

Die S Immobilien Oberhausen GmbH 
setzt gemeinsam mit der Firma Plass-
meier GmbH hier ein hochmodernes 

Bauvorhaben um. „Wir setzen, wie bei 
all unseren Projekten, auf Nachhal-
tigkeit und energieeffizientes Bauen 
zur Senkung der Energiekosten sowie 
zur Reduzierung der CO2-Emissionen“, 
erklärt Wolfgang Schepers, Geschäfts-
führer der S Immobilien GmbH. „Alle 
bereits vollendeten sowie geplanten 
Objekte der SIO entsprechen hoch-
modernen Standards, verfügen über 
mindestens den KfW 55 Status sowie 
ein E-Mobilitätskonzept“, so Schepers 
weiter. Das Gebäude an der Neukölner 
Straße wird außerdem eine Dachbe-
grünung erhalten. 

Der neue Kindergarten wird der sechste 
Standort der Elterninitiative Löwen-
zahn e. V. im Stadtgebiet. Gründer und 
Geschäftsführer Dirk Rubin berich-
tet stolz von den Plänen: „Unsere Bil-
dungseinrichtungen sind nicht einfach 
nur KiTas – sie spielen in der Cham-
pions League. Wir stehen in sehr engem 
Kontakt zu den Familien und fördern 
und entwickeln die Kinder in den ver-
schiedensten Bereichen. Bei uns wird 
Wassergewöhnung bis hin zum See- 
pferdchen angeboten, jedes Kind hat 
vor Schulbeginn erste Englischkennt-
nisse und durfte an zahlreichen ab-
wechslungsreichen Projekten zu den 
Themen Wald, Bauernhof, Forschung, 
Kochen und vielem mehr teilnehmen.“ 

Auch Ingo Plaßmeier, Inhaber der Fir-
ma Plassmeier Bau, freut sich über den 
Spatenstich: „Die von uns geplante 
Kindertagesstätte wird hinsichtlich 
Qualität, Funktionalität, Gestaltung 
und Energieeffizienz neue Maßstäbe 
in Oberhausen setzen.“

In sechs Gruppen, aufgeteilt auf zwei 
verschiedene Gebäude, werden ab dem 
Kitajahr 2023/2024 insgesamt 115 Kin-
der im Alter zwischen 1-6 Jahren betreut. 
Zusätzlich ist eine Eltern-Kind-Gruppe 
geplant, die weitere zehn Kinder unter-
bringen kann. Die Kinder werden ihrem 
Alter entsprechend begleitet – in den 
letzten beiden Jahren vor ihrer Ein-
schulung wechseln sie in die Betreuung 
für Ältere, in denen nochmals eine sehr 
individuelle und altersbezogene Förde-
rung erfolgt. Besonders erwähnenswert 
ist auch die KiTa-eigene Küche, in der 
ein angestellter Koch für die ausgewo-
gene und gesunde Ernährung der Kin-
der sorgen und sogar erste Kochkennt-
nisse vermitteln wird. 

Interessierte Eltern können sich bereits 
über „Little Bird“ für einen Platz in der 
neuen Kindertagesstätte registrieren. 
Alternativ ist eine Anmeldung auch in 
jedem der fünf Löwenzahn-Standorte 
im Rahmen der monatlichen Kennen-
lerntermine möglich. 

ERSTER  
SPATENSTICH  
FÜR NEUE KITA

 Schwangen gemeinsam den Spaten:  
 Die Stadtspitze um Oberbürgermeister Daniel Schranz,  

 der Vorstand der Stadtsparkasse Oberhausen,  
 Baufirma und Elterninitiative Löwenzahn.

gutes lebengutes leben

HAND IN HAND  
mehr bewegen!
Du wünschst dir mehr Action im Alltag? 
Mach mit uns den ersten Schritt und bleib 
dauerhaft in Bewegung.

AUCH IN DIR STECKT EIN #SPORTMEISTER

                                                             viactiv.de/sportmeister
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OTV-Triathlet Timo Schaffeld  
trainiert hart für das große Ziel

IM OKTOBER ZUM 
IRONMAN 
NACH HAWAII

T imo Schaffeld ist ein Oberhausener Triathlet und 
ein Ausnahmesportler. Der jetzt 26-jährige wur-
de 2018 Weltmeister in seiner Altersklasse beim 
Ironman von Hawaii und stellte so nebenbei einen 
neuen Streckenrekord für diese Klasse auf. Der 

Wahnsinn. Schaffeld betreibt seit mehreren Jahren Ausdauer-
sport im Endurance Team des Oberhausener Turnvereins von 
1873. Mit diesem Team nahm er vor seinem ersten Hawaii-Start 
im Juli 2018 am Ironman in Hamburg teil. Es sollte der Beginn 
einer einzigartigen Karriere werden. Da war er bereits 27 Mi-
nuten schneller als die Konkurrenz und wurde völlig überra-
schend Deutscher Meister. 

Schwimmen aber war nicht sein Ding. Das hat sich inzwischen 
geändert, denn Timo bekommt jetzt regelmäßig „privaten 
Schwimmunterricht“ vom ehemaligen Weltklasseschwimmer 
Christian Keller. Die beiden hatten sich bei der Oberhausener 
Sportgala kennen- und schätzen gelernt.

Kurzer Rückblick: Der Traum vom Ironman drohte zunächst 
zu platzen. Bei einem Sturz mit dem Fahrrad im Trainingslager 
auf der Kanareninsel La Palma zog sich Timo schwerste Verlet-
zungen zu. Eine Windböe wehte ihn auf einer steilen Abfahrt 
von der Straße. Nach zwei Überschlägen landete er an einer 
Felswand. Ein Hüftgelenk war ausgekugelt, eine Kniescheibe 
herausgesprungen, eine Rippe gebrochen, der gesamte Körper 
übersät mit Prellungen und Schürfwunden. Nach Kranken-
haus und sechswöchiger Reha kämpfte sich Timo zurück. Als 
alle Wunden verheilt waren, traf er die Entscheidung, sich den 
Traum vom Ironman auf der Pazifikinsel Hawaii zu erfüllen.

Dann kam die Corona-Wettkampf-Zwangspause. Aber auch die 
hat ihn nicht aus der Bahn geworfen. Beim ersten Wettkampf 
in diesem Jahr belegte Schaffeld bei der Mitteldistanz (1,9 km 
Schwimmen, 90 km Radfahren und 21,1 km Laufen) im slowa-
kischen Samorin in seiner Altersklasse mit einer Gesamtzeit 
von 4:03,31 Stunden einen achtbaren dritten Platz. Nur wenig 
später gelang Schaffeld in Kraichgau in Baden-Württemberg 
in seiner Altersklasse der erste Platz. Im Wasser zeigte sich, 
dass sich das Training mit dem vierfachen Olympiateilnehmer 
Christian Keller immer mehr bemerkbar macht. Um fast zwei 
Minuten hatte sich Schaffeld verbessert.

Das weitere Programm: Halbdistanz bei der Militär-WM in 
Spanien und beim Ironman in Duisburg und als Generalprobe 
für Hawaii die volle Distanz bei den Deutschen Meisterschaf-
ten an der Ostsee. Der Ironman von Hawaii im Oktober soll 
jetzt zu einem weiteren Höhepunkt seiner Karriere werden. 
„Der Spirit der Menschen und der Insel haben mich sofort ver-
zaubert, aber dort kann es auch unvorstellbar heiß werden“, so 
der OTV-er über seine ersten unvergesslichen Momente. Um 
das Hawaii-Feeling zu bekommen und sich an die extrem hohe 
Luftfeuchtigkeit zu gewöhnen, fährt er mit seinem Hometrai-
ner auch schon mal in der Sauna – außergewöhnliche Metho-
den eines außergewöhnlichen Sportlers. Sein Ziel: der Titel in  
seiner Klasse und ein Top-10-Platz in der offenen Klasse. 2023 
will Timo Schaffeld dann ins Profi-Lager wechseln.

A lle Laufbegeisterten sollten sich die-
sen Termin rot im Kalender anstrei-
chen: Am 1. September 2022 findet 
der evo Firmenlauf Oberhausen 22 
statt! Wer sich bislang noch nicht 

dafür angemeldet hat, kann das jetzt noch bis  
zum 22. August nachholen – egal ob im Firmen-, 
Vereins-Team oder als Einzelstarter!

Namensgebender Hauptpartner ist wie im letzten 
Jahr die Energieversorgung Oberhausen (evo). „Die 
Resonanz aller Beteiligten inklusive unseres eige-
nen Laufteams war 2021 so super, dass es für uns 
keine Frage war, auch in diesem Jahr den Firmenlauf 
Oberhausen als Titelsponsor zu unterstützen“, zeigt 
sich Sabine Benter, Pressesprecherin und Geschäfts-
bereichsleiterin Kundenservice der evo, begeistert.

START UND ZIEL AM AQUAPARK
Während Start und Ziel des Laufs im Vorjahr am 
Stadion Niederrhein waren, wird beides 2022 wieder 
zum AQUApark Oberhausen verlegt. „Der Grund  
für diese Entscheidung ist, dass wir hier mehr 
Platz, auch für die laufbegleitenden Aktionen, 
haben“, erläutert Marc Werken, Geschäftsführer 
der Oberhausener Kommunikations-Agentur  
CONTACT, die das Event organisiert. „Gleichzei-
tig können wir sicherstellen, dass wir so auch  
Abstand halten können.“

ACTION UND SPASS RUND UM DEN LAUF
Die Laufstrecke ist auch für weniger gut trainierte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu bewältigen 
und belohnt mit zahlreichen Highlights, wie z. B. 

dem Gasometer, dem Olga-Park, dem Gehölzgarten 
Ripshorst und dem Lauf durch das Autohaus Bernds. 
Für den Motivations-Kick entlang der Strecke und 
auf der Bühne im Start-/Zielbereich sorgen eine 
Samba-Truppe, Cheerleader, ein Saxophonist und 
weitere Musik-Acts. Nach dem Lauf werden u. a. das 
schnellste Frauen- bzw. Männerteam, die schnellste 
Chefin bzw. der schnellste Chef und das Lauf-Team 
mit der originellsten Verkleidung gekürt. Und auch 
sonst gibt es wieder viel Action und Spaß rund um 
den Lauf. 

Für das leibliche Wohl wird beispielsweise mit der 
ruhrpott-typischen Currywurst mit Pommes, aber 
auch mit gesunden Snacks gesorgt. Die Geträn-
kepartner Rheinfels Quelle, Sinalco und Stauder 
bieten kühle, erfrischende Getränke an. Wer seine 
Muskeln vor oder nach dem Lauf professionell durch- 
kneten lassen möchte, kann das bei einer Massage im  
Helios-Zelt tun. Apropos Zelt: Die teilnehmenden 
Unternehmens-Teams können sich im Vorfeld ihr 
eigenes Team-Zelt mit Bierzeltgarnitur und Steh-
tisch bestellen – der ideale Sammel- und Vorberei-
tungsort für den Lauf!

JETZT NOCH BIS  
22. AUGUST ANMELDEN!

www.oberhausener-firmenlauf.de

LAUF, OBERHAUSEN, LAUF!

Startzeit   18:30 Uhr

Streckenlänge   5,9 km

Startgebühr   19,50 Euro zzgl. MwSt.

evo.oberhausener-firmenlauf.de/anmeldung

Direkt anmelden  
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Mit dem Traditionsduell Rot-Weiß Oberhau-
sen gegen Alemannia Aachen ist die Fuß-
ball-Regionalliga West im Oberhausener 
Niederrheinstadion in ihre neue Saison ge-
startet (Ergebnis nach Redaktionsschluss!). 

Die RWO-Verantwortlichen um Sportchef Patrick Bauder und 
Cheftrainer Mike Terranova haben Großes vor und wollen  
alles versuchen, um am Saisonende auf Tabellenplatz 1 zu  
stehen und endlich den auch von den Fans ersehnten Auf-
stieg in die 3. Liga zu erreichen. Mächtige Konkurrenz wird 
allerdings wohl von den Preußen aus Münster und dem Wup-
pertaler SV zu erwarten sein, auf die man allerdings erst am  
12. bzw. 13. Spieltag trifft.

Nach der Auswärtspartie bei der U23 von Borussia Mönchen-
gladbach empfangen die „Kleeblätter“ am 6. August den SV 
Straelen zum zweiten Heimspiel der Saison. Für die rot-wei-
ßen Neuzugänge Matona-Glody Ngyombo und Kelvin Lun-
ga gibt es da gleich ein Wiedersehen mit ihrem alten Klub.  
Die dann folgenden Partien bis Ende September: auswärts bei 
der U23 des 1. FC Köln, zuhause gegen Lippstadt, auswärts in 
Rödinghausen, zuhause gegen FC Schalke 04 U23, auswärts 
beim Aufsteiger Kaan-Marienborn im Siegerland und eben-
falls auswärts bei der Fortuna in Köln.

Für RWO, das mit dem neuen Spielplan auf den ersten Blick 
nicht unzufrieden sein wird, ist es jetzt in der Startphase der 
Saison wichtig, keine Punkte gegen die sogenannten Kleinen 
zu verschenken, wenn man am Ende in der Meisterschafts- 
frage ein gewichtiges Wörtchen mitreden will. Vor allem beim 

3:1-Testspielsieg beim niederländischen Zweitligisten BV  
De Graafschap ließen die „Kleeblätter“ aufblitzen, dass sie in 
dieser Saison eine sehr gute Qualität im Kader haben werden.

Die letzten beiden Neuzugänge waren Leroy-Jacques Mickels 
und Denis Donkor. Der 26-jährige Mittelfeldspieler Mickels, 
der auf allen offensiven Positionen einsetzbar ist, spielte zu-
letzt für Türkgücü München in der 3. Liga und trug zuvor in 
53 Spielen das Trikot des MSV Duisburg. Vom Landesligisten 
Türkspor Dortmund wechselte der junge Denis Donkor an die 
Lindnerstraße, der in den Testspielen voll überzeugte und so-
wohl offensiv wie defensiv auf den Außenbahnen spielen kann.

Verabschieden mussten die Rot-Weißen ihren Stammtorhü-
ter Justin Heekeren, dem Bundesligaaufsteiger FC Schalke 04 
einen Dreijahresvertrag angeboten hatte, nachdem er sich 
mit seinen starken Leistungen auch auf die Notizzettel ande-
rer höherer Vereine gespielt hatte. Dafür hat sich RWO erneut 
die Dienste von Daniel Davari sichern können. Der 34-jähri-
ge Schlussmann und ehemalige iranische Nationaltorhüter  
hütete von Januar 2019 bis Juni 2020 bereits das Tor der 
Kleeblätter, ehe er sich den Rot-Weissen aus der Nachbarstadt 
Essen anschloss. 

Fußball-Regionalligist RWO ist mit großem Ziel in die neue Saison gestartet

MISSION  
AUFSTIEG!

RWO verlost 2 Dauerkarten (STOAG-Tribüne) für die Saison 
2022/23. Senden Sie bitte bis zum 3. August Ihren Namen,  
Ihre Telefonnummer und E-Mail-Adresse an gregorius@rwo- 
online.de. Die Gewinner werden benachrichtigt.

 Ein Neuzugang mit Drittliga-Erfahrung: Leroy-Jacques  
 Mickels, hier im Test beim Südwest-Regionalligisten TSV  

 Steinbach (1:1). Brustsponsor auf den neuen RWO- Trikots  
 ist in dieser Saison der Gebäudedienstleister gewa. 
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Mädchenfestival am 9. September 
in den Jugendhäusern

MULTI 2022 läuft noch bis zum 7. August 

Sechstklässler der Friedrich-Ebert-Realschule  
beim Sterkrader Lesesommer dabei

„Knackt den Code und schnappt den Dieb“ heißt 
es bei 5 Minute Mystery. Ein wundervolles, ko-
operatives Detektiv-Spiel erwartet einen Spie-
lenden oder auch ein gutes Team von bis zu vier 
Mitspielern. 16 verschiedene Fälle mit unter-
schiedlichen Schwierigkeitsstufen sind in der 
Box enthalten. Aus 28 Übeltätern gilt es den oder 
die richtigen Täter herauszufinden. Von jedem 
möglichen Übeltäter gibt es eine Handkarte und 
ein Legeplättchen.

Jeder Spieler erhält die gleiche Anzahl von Kar-
ten mit Bildern von möglichen Schurken auf die 
Hand. Ein Legeplättchen mit dem Übeltäter wird 
verdeckt in die Mitte gelegt. Danach wird eine 
Karte mit einem Raum aufgedeckt und in die-
sem sind fünf verschiedene Symbole versteckt. 
Diese müssen gefunden und auf dem „Kodex“ 
eingestellt werden.

Danach wird geprüft, ob alles richtig war, und 
man erhält den ersten Hinweis. Ist es jemand mit 
Brille oder wird eine Halskette getragen? Und 
schon wird der nächste Raum aufgedeckt und die 
Jagd nach Hinweisen beginnt erneut. Aber Ach-
tung: Man hat nicht ewig Zeit! Eine App erzählt 
den Fall und startet den Countdown. Jeder Fall 
hat eine maximale Dauer – die Eröffnungsakte 
startet mit neun Minuten. Nach neun Minuten 
muss das Team spätestens den Übeltäter benen-
nen und zur Überprüfung wird das Plättchen 
umgedreht mit der verbliebenen Karte vergli-
chen. Ist es der gleiche Übeltäter? Hervorragend! 
Der Fall wurde erfolgreich gelöst!

5 Minute Mystery – ein Spiel für Groß und Klein 
mit liebevoll gestalteten Tier-Übeltätern und 
einem coolen Kodex. Der Reiz, das Spiel zu wie-
derholen, ist sehr hoch. Auch die Spieldauer be-
stimmt man selbst. Nimmt man einen leichten 
Fall für zwischendurch oder löst man eine ganze 
Serie?

5 Minute Mystery v. Connord Reid
1-4 Spieler, ab 8 Jahren, ab 15 Minuten
Game Factory Artikelnummer: 646284

Das Mädchennetzwerk in 
Oberhausen lädt zum 
Mädchenfestival ein. Einen 
Tag lang öffnen am Freitag, 
9. September, Jugendhäu-

ser und weitere Institutionen in ganz 
Oberhausen ihre Türen ausschließlich 
für Mädchen. Viele Workshops finden in 
den verschiedenen Einrichtungen statt. 
Am Abend lädt das Mädchennetzwerk 
zu Party und Konzert ins Drucklufthaus 
ein. Neben einer feministischen Band aus 
Berlin stehen lokale Künstlerinnen auf 
der Bühne.

Angeboten werden beim Mädchenfesti-
val Workshops aus den Bereichen Kunst, 
Sport, Handwerk, DIY und Lifestyle. Die 
Workshops sind für Mädchen ab zehn 
Jahren, die Abendveranstaltung ist für 
junge Frauen ab 16 Jahren. Die online-An-
meldung erfolgt nach den Sommerferien 
unter https://maedchen-ob.de. Auf der 
Homepage sind alle Workshops, Orte, 
Uhrzeiten sowie Ansprechpartnerinnen 
aufgeführt. Seit 2015 initiiert das Mäd-
chennetzwerk Oberhausen jährlich den 
Aktionstag, um Mädchen zu bestärken 
und ihnen Räume zum Ausprobieren zu 
ermöglichen. Anfangs nur für die jüngere 
Zielgruppe, wird der Tag unter dem neuen  
Namen Mädchenfestival für alle Alters- 
klassen geöffnet. 

Spieletipp

5 MINUTE 
MYSTERY 

SAM IST BESTER VORLESER IN NRW SAM IST BESTER VORLESER IN NRW 

EIN STARKES ZEICHEN 
FÜR DEN FRIEDEN

EIN TAG  
NUR FÜR  
MÄDCHEN

W enn aktuell wie-
der knapp 100 
junge Menschen 
aus zehn Natio-
nen weltweit in 

Oberhausen zu Gast in Familien sind 
und gemeinsam zwei Wochen lang 
bis 7. August ein buntes MULTI-Pro-
gramm erleben, dann ist das vor al-
lem eines: ein starkes Zeichen für 
ein friedliches Miteinander unter-
schiedlicher Kulturen und Nationa-
litäten. Und das scheint heutzutage 
angesichts der durch Russland verur-
sachten internationalen Spannungen 
wichtiger denn je.

Bereits seit 1992 sehen die MULTI- 
Organisatoren es als ihren Auftrag, 
dafür zu sorgen, dass junge Men-
schen bereits früh in ihrem Leben ein  
Gespür und ein tiefgreifendes Ver-
ständnis für andere Kulturen und de-
ren Besonderheiten bekommen. Dabei 
sind es oftmals aber nicht die Unter-
schiede zur eigenen Lebenswelt, die 
den Jugendlichen besonders in Erinne-
rung bleiben, sondern die zahlreichen 
Gemeinsamkeiten. Denn das haben 
30 Jahre MULTI gezeigt: Ob aus Peru, 
China, Israel, England oder der Ukrai-
ne  – die Interessen von Jugendlichen 
unterscheiden sich kaum. Und eben 
diese gemeinsamen Interessen sind es, 
die dafür sorgen, dass das Eis zwischen 
den Teilnehmenden der MULTI in der 
Regel sehr schnell schmilzt.

Damit das auch in diesem Jahr wieder 
so ist, war es im Vorfeld wichtig, dass 
sich viele Oberhausener Familien  
für die MULTI begeistern und alle 
ausländischen Gäste untergebracht 
werden können. Denn während der 
zwei Jahre mit pandemiebedingtem 
Alternativprogramm sind viele bishe-
rige Teilnehmende aus dem MULTI- 
Alter herausgewachsen. Doch hier 
gab es eine erfreuliche Entwicklung: 
Zahlreiche Oberhausener Famili-
en haben sich in den vergangenen  
Wochen neu für die MULTI angemel-
det. Und dank dieser vielen neuen 
MULTI-Begeisterten freuen sich die 
Organisatoren auch in diesem Jahr 
wieder über ein gut gefülltes Teilneh-
merfeld.

Das Programm der laufenden MULTI 
ist wieder eine ausgewogene  
Mischung aus einem Kennenlernen 
unserer Stadt, der gemeinsamen Aus-
einandersetzung mit gesellschafts- 
und umweltpolitischen Themen und 
natürlich jeder Menge Spaßangebote 
für die bunt gemischte Gruppe junger 
Menschen. Und nach Abschluss der 
zwei Wochen soll die klare Botschaft 
dieselbe sein, die Oberbürgermeister 
Daniel Schranz schon 2018 als ,Gegen-
darstellung‘ zu Donald Trump formu-
lierte: „MULTI first!“

W er ihn einmal live 
erleben möch-
te, kann dies am 
Mittwoch, 17. Au-
gust, in der Stadt-

bibliothek Sterkrade (Wilhelmstr.  9) 
im Rahmen des Sterkrader Lese-
sommers: Dort liest Sam Hasnik von 
der Friedrich-Ebert-Realschule, Ge-
winner des Landesentscheids Nord-
rhein-Westfalen im Vorlesewettbe-
werb 2022 und Bundesfinalist, ab 15.30 
Uhr zusammen mit seinem Mitschü-
ler Max „Die schönsten griechischen 
Sagen“ für Kinder ab sechs Jahren. 

Der elfjährige Sam wurde zum besten 
Vorleser in NRW gekürt, nachdem er 
sich im Vorlesewettbewerb des Bör-
senvereins des Deutschen Buchhan-
dels im Rheinbacher Glasmuseum ge-
gen 17 Schülerinnen und Schüler aus 
seinem Bundesland durchgesetzt hat-
te. Sams selbst gewählte Passage aus 
„16 x zum Himmel und zurück“ und 
auch seine Leistung beim Lesen des 
ihm unbekannten Textes „Grimms-
krams – Ein Klonk um Mitternacht“ 
überzeugten die Jury. Zuvor war Sam 
schon in Klassen-, Schul-, Stadt- und 
Bezirksentscheiden siegreich.

Mit Urkunde, Buchpreisen und 
einem Bücherscheck ausgestat-
tet, vertrat der Schmachtendor-
fer Sechstklässler dann Ende 
Juni Nordrhein-Westfalen beim 
Bundesentscheid in Berlin, zu 
dem jedes Bundesland eine Teil-
nehmerin bzw. einen Teilneh-
mer schickte. In Berlin hatte die 
zwölfjährige Ada Grossmann 
vom Bernhard-Strigel-Gym-
nasium aus Memmingen am 
Ende die Nase vorn und holte 

den Titel „Deutschlands beste Vor-
leserin des Jahres 2022“ nach Bayern. 
Alle Finalisten erhielten ein Medien-
paket mit Büchern und einem Hör-
buch. Sams Eltern, die ebenso wie 
Lehrerin Heike Minneken mächtig 
stolz auf seine Leistung waren, er-
füllten ihm zudem mit einer Gitarre 
als Geschenk einen großen Herzens-
wunsch. 

Der seit 1959 stattfindende Vorle-
sewettbewerb ist einer der größten 
Schülerwettbewerbe Deutschlands. 
Er wird von der Stiftung Buchkultur 
und Leseförderung des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels veran-
staltet und steht unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsidenten. 
Der Wettbewerb soll die Begeisterung 
für Bücher in die Öffentlichkeit tra-
gen, Freude am Lesen wecken und die 
Lesekompetenz 
von Kindern 
stärken.
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30
Juli

SAMSTAG

6
August

SAMSTAG

13
August

SAMSTAG

20
August

SAMSTAG

27
August

SAMSTAG
Alstadener Bücherbasar
St. Antonius Bücherei, Pfarrei Herz 
Jesu (Antoniusplatz 14, Gemeinde-
haus), 11 bis 16 Uhr

Knotfest Germany 2022
Legendäres Slipknot-Festival, in 
und an der Rudolf-Weber-Arena, 
ab 13 Uhr

Ritter Rost und die Räuber
Gartentheater im Park der  
Niebuhrg, 16 Uhr

Pressure Air Festival 2022
Jugend-Kulturzentrum Druckluft, 
ab 16.30 Uhr

Wein & Musik mit dem Duo  
„Soulfood Music“
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64), 
 20 Uhr

Bad Religion
Turbinenhalle 2, 19.30 Uhr

Mission Mann: 6 Männer in 6 Tagen
Musiktheaterstück, Theater an der 
Niebuhrg, 19 Uhr

„Man muss sich nur trauen“
Szenische Lesung im Rahmen des 
Sterkrader Lesesommers, Stadt- 
bibliothek Wilhelmstr. 9, 19 Uhr

„Von Schelmen, Schlitzohren  
und anderen Lebenskünstlern“
Märchen- und Musikabend mit  
Sabine Schulz (Erzählerin) und 
Roland Sterges (Gitarrist), Fabrik  
K 14, 19.30 Uhr

Compania Bataclan
Konzert, Jugend-Kulturzentrum 
Druckluft, 20 Uhr

Martin Goldenbaum
Gitarrissimo-Konzert, Gdanska 
(Altmarkt 3), 20.15 Uhr

Hype Festival 2022
Freigelände an der Turbinenhalle, 
ab 15 Uhr

Gabriele Krone-Schmalz:  
„Respekt geht anders“
Veranstaltung des Literaturhauses 
Oberhausen, Gdanska am Altmarkt 
(Konzertsaal), 19 Uhr

30 Wild Years Foggy Mountain 
Rockers
Top Acts der Rock’n’Roll-Szene, 
Jugend-Kulturzentrum Druckluft, 
ab 19 Uhr (auch Sa., 27. August!)

Mission Mann: 6 Männer in 6 Tagen
Musiktheaterstück,  
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Riot Spears & Inner Conflict
Konzert, Jugend-Kulturzentrum 
Druckluft, 20 Uhr

The Invincible Spirit +  
The Saint Paul + Beyond Border
Konzert, Resonanzwerk (Anne- 
marie-Renger-Weg 5), 20.30 Uhr

„Tag der Trinkhallen“ im Ruhrgebiet
15 bis 22 Uhr (s. Seite 12) 

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SV Straelen
Fußball-Regionalliga-West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 

Stone-pur
Stones-Tributeband, Fabrik K 14 
(Lothringer Str. 64), 20 Uhr

Hafenfest: „Kanalparty meets  
Best of Popschlager“
Heinz-Schleußer-Marina,  
16 Uhr bis 24 Uhr

Sterkrader Spätschicht
Kleiner Markt, 16 bis 20 Uhr

Bierdeckel-Gedichtwettbewerb im 
Rahmen der Sterkrader Spätschicht
Veranstaltung des Sterkrader Lese-
sommers, Kleiner Markt, ab 16 Uhr

Die Sterne
Konzert, Jugend-Kulturzentrum 
Druckluft, 20 Uhr

Feierabendmarkt
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

herzscheiße
liebeskummerliebeslieder, Ebertbad, 
20 Uhr

Mission Mann: 6 Männer in 6 Tagen
Musiktheaterstück,  
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Benni Stark: „Stark am Limit“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Blug, Granfelt & Engelien
Konzert, Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Olgas-Rock-Festival, Tag 2
Olga-Park Osterfeld, ab 13.30 Uhr

Electric Callboy
Rock-Konzert, Rudolf-Weber-Arena, 
16 Uhr

Musical Horizonte –  
Welten voller Träume
Gartentheater im Park  
der Niebuhrg, 19 Uhr

Olgas-Rock-Aftershowparty  
mit DJane Kadda
Zentrum Altenberg, 23 Uhr

Vorstellung der Kommentierung  
des Gefallenen-Ehrenmals
mit Historiker Dr. Stefan Kraus, 
Treffpunkt: Gefallenen-Ehrenmal 
an der Lindnerstr. (Emscherinsel), 
12 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SV Lippstadt
Fußball-Regionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 

Wald im Wandel der Zeit
Exkursion durch den Gehölzgarten 
Ripshorst, Treffpunkt RVR-Besucher- 
zentrum Haus Ripshorst, 14 Uhr 
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

Die 90s Super Show
Freigelände Rudolf-Weber-Arena, 
ab 14 Uhr

Hype Festival 2022
Freigelände an der Turbinenhalle, 
ab 15 Uhr

Mission Mann: 6 Männer in 6 Tagen
Musiktheaterstück,  
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Altenberger Tanztreff mit Dieter  
und Fred
Schlosserei Zentrum Altenberg,  
ab 15 Uhr Livemusik 

„Leih dir Kunst“
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

William Wahl:  
„Nachts sind alle Tasten grau“
Kabarett und Kunst, Komik und 
Klavier, Ebertbad, 20 Uhr

Die unglaublichen Reisen der Pflanzen
Exkursion, Treffpunkt: RVR-Besu-
cherzentrum Haus Ripshorst, 11 Uhr 
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

Was Sie schon immer über Bienen 
wissen wollten
Vortrag am Lehrbienenstand von 
Haus Ripshorst, 11 Uhr

Freiluft-Führung durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim, 
Berliner Str. 10a (Anmeldung unter 
Tel. 02234-9921555)

BuhrgChor & Friends mit vier Chören
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Wildes Holz:  
„Freiheit für die Blockflöte“
Sonntagsmatinee auf Burg Vondern 
(Arminstr.), 11 Uhr

Kinderkleidermarkt
Zentrum Altenberg, ab 11 Uhr

St. Antony entdecken
Rundgang durch den Industriear-
chäologischen Park und das Wohn- 
und Kontorhaus des Hüttendirek-
tors, St. Antony-Hütte (Antoniestr. 
32-34), 14.30 Uhr (Anmeldung unter 
Tel. 02234-9921555)

Mission Mann: 6 Männer in 6 Tagen
Musiktheaterstück,  
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Schlagerinsel Oberhausen
Freigelände Rudolf-Weber-Arena, 
ab 13 Uhr

Hype Festival 2022
Freigelände an der Turbinenhalle, 
ab 15 Uhr

Die Sterkrader Heide
Besichtigung der geschützten 
Biotope mit der BUND-Kreis-
gruppe Oberhausen, Treffpunkt: 
STOAG-Haltestelle Kirchhellener 
Str., 14 Uhr (Anmeldung unter  
Tel. 807634)

Mission Mann: 6 Männer in 6 Tagen
Musiktheaterstück,  
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

„Verwaltung trifft Kirche“
im Rahmen des Sterkrader Lese-
sommers treffen Pfarrer Thomas 
Fidelak und Propst André Müller 
den 1. Beigeordneten der Stadt 
Oberhausen, Apostolos Tsalastras, 
zu einem literarischen Gespräch, 
Café Cordes (Steinbrinkstr. 217), 
16 Uhr 

Anne Gesthuysen –  
„Wir sind schließlich wer“
(Sterkrader Lesesommer)  
Gaststätte Klumpen Moritz  
(Bahnhofstr. 30), 19 Uhr 

Jazz in der Fabrik
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64), 
19.30 Uhr

Ritter Rost und die Räuber
Gartentheater im Park der  
Niebuhrg, 11 Uhr

Judas Priest
Konzert, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr

Promenade mit dem Hüttendirektor
Spannende Geschichten rund um 
die älteste Eisenhütte im Ruhrge-
biet, St. Antony-Hütte (Antoniestr. 
32-34), 14.30 Uhr (Anmeldung unter 
Tel. 02234-9921555)  

Hafenfest: Buntes Familienfest
u.a. mit Volker Rosin, Heinz- 
Schleußer-Marina, 11 Uhr bis 18 Uhr

Altenberger Tanztreff mit Dieter  
und Fred
Schlosserei Zentrum Altenberg,  
ab 15 Uhr Livemusik 

„Leih dir Kunst“
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Sagenhaftes: Sam und Max lesen 
„Die schönsten griechischen Sagen“ 
für Kinder ab 6 Jahren
Veranstaltung im Rahmen des 
Sterkrader Lesesommers, Stadtbib-
liothek Wilhelmstr. 9, 15.30 Uhr  

„Zieht euch warm an, es wird heiß!“
Klimavortrag von Wettermann  
Sven Plöger, Gasometer Oberhausen, 
19.30 Uhr (ausverkauft!)

Feierabendmarkt
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr 

Pressure Air Festival 2022
Jugend-Kulturzentrum Druckluft, 
ab 17.30 Uhr

Hafenfest: „Marina Beatz“
Heinz-Schleußer-Marina,  
17 Uhr bis 24 Uhr Olgas-Rock-Festival, Tag 1

Olga-Park Osterfeld, ab 15 Uhr

Upcycling Workshop
RVR-Besucherzentrum  
Haus Ripshorst, 10 bis 15 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

Die „Affengitter-Bande“
Comic-Lesung über eine Fußball- 
Jugend im Ruhrgebiet (im Rahmen 
des Sterkrader Lesesommers), 
Sozialkaufhaus Help  
(Steinbrinkstr. 201), 18 Uhr

herzscheiße
liebeskummerliebeslieder,  
Ebertbad, 20 Uhr

Jede Menge Quatschgeschichten: Von 
Drachen und Mäusen, vom Fuchs und 
den verlorenen Buchstaben und von 
der Prinzessin und ihrem Haustier
Veranstaltung im Rahmen des 
Sterkrader Lesesommers für Kinder 
ab 6 Jahren, Atelier einzigArtig 
kunterbunt (Steinbrinkstr. 144-146), 
15 bis 18 Uhr
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Alle Termine unter Vorbehalt 
oder/und unter den aktuellen 
Coronabedingungen
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TICKETSHOPS

TOURIST INFORMATIONEN Oberhausen
am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 2

Mo-Fr: 10 - 18 Uhr
Sa: 10 - 13.30 Uhr 

im Westfi eld Centro
an der Coca-Cola-Oase

Mo-Sa: 10 - 20 Uhr

1
August

MONTAG

8
August

MONTAG
29
August

MONTAG

Öffentliche Führung durch die  
Ausstellung „Heimatfront“ im  
Bunkermuseum
Alte Heid, 18 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 6070531-11)

„Wie können wir guten Klimaschutz 
mit hohem Wohlstand kombinieren?“
Klimavortrag von Prof. Ernst Ulrich 
von Weizsäcker, Gasometer  
Oberhausen, 19.30 Uhr

herzscheiße
liebeskummerliebeslieder,  
Ebertbad, 20 Uhr

Sommer im Gehölzgarten Ripshorst
Exkursion, Treffpunkt: Gehölz-
garten-Eingang Ecke Osterfelder 
Straße, 11 Uhr (Anmeldung unter 
Tel. 3770940) 

Und mein Vogel kann singen
Sgt. Pepper’s Lonely Hearts Club 
Band, Ebertbad, 20 Uhr

Timm Beckmanns Liga der  
außergewöhnlichen Musikerinnen
Musikkabarett, Ebertbad, 20 Uhr

28
August

SONNTAG

5756

veranstaltungskalender veranstaltungskalender



veranstaltungskalender

35. Osterfelder Stadtfest
Innenstadt OB-Osterfeld  
(ab 16 Uhr, bis So., 4. September!)

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater  
an der Niebuhrg, 19 Uhr

Jazz in der Fabrik
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64),  
19.30 Uhr

Doc Esser:  
„Gesund gestorben ist trotzdem tot“
Ebertbad, 20 Uhr

Großstadtgeflüster
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Zeroes
A Tribute to David Bowie,  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr  
(Nachholtermin!)

Ritter Rost und die Räuber
Gartentheater im Park  
der Niebuhrg, 11 Uhr

Spätsommer im  
Gehölzgarten Ripshorst
Entdeckungstour, Treffpunkt:  
Eingang Ecke Osterfelder-/
Ripshorster Straße, 11 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

Natur in Bewegung 
Exkursion auf den Flächen rund 
um Haus Ripshorst, Treffpunkt: 
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 14 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 3770940)

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater  
an der Niebuhrg, 16 Uhr

Peter Maffay
Konzert, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr

Andrew Combs 
Singer-/Songwriter-Konzert  
(support: Malin Pettersen),  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Oberhausen op Kölsch
mit den Kultbands Die Höhner, 
Brings, Die Räuber und Fiasko, 
Freigelände an der Turbinenhalle, 
ab 15.30 Uhr 

Kapelle Petra
Konzert, Zentrum Altenberg, 19 Uhr

The Greatest Ohrwurm 
Gartentheater im Park  
der Niebuhrg, 19 Uhr

Gute Hoffnung –  
Songs für Oberhausen 
Das neue Ensemble des Theater 
Oberhausen stellt sich mit einem 
Liederabend dem Oberhausener 
Publikum vor, Theater Oberhausen 
(Großes Haus), 19.30 Uhr

Der Mann 
Indie-Konzert, Jugend-Kultur- 
zentrum Druckluft, 20 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
FC Schalke 04 U23
Fußball-Regionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr

Ritter Rost und die Räuber
Gartentheater im Park  
der Niebuhrg, 16 Uhr

Strange Within + Scorched Oak + 
Soundclutch + Bad Taste
Konzert, Zentrum Altenberg, 19 Uhr

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater  
an der Niebuhrg, 19 Uhr

Pokke Herrie
Dutch Hardcore Festival,  
Turbinenhalle, 19 Uhr

Eifelmarkt
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64), ab  
11 Uhr (auch So., 11. Sept., ab 11 Uhr!)

Kings of Tribute
mit Forced to Mode, Idolized  
und Mariuzz, Freigelände an  
der Turbinenhalle, 17.30 Uhr

Mithu Sanyal: „Identitti“
Veranstaltung des Literaturhauses 
Oberhausen, Gdanska-Theater 
(Eingang im Hof, Zugang von der 
Gutenbergstr. 8), 19 Uhr

Reis Against The Spülmachine
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Taake/Kampfar & Necrowretch
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 20 Uhr

Petkos Beat & Box
Rudolf-Weber-Arena, 18 Uhr

Watain + Abbath
Konzert, Turbinenhalle 2, 18.45 Uhr

Olaf BossI „Endlich Minimalist … 
Aber wohin mit meinen Sachen?“
Comedy, Gartentheater im Park  
der Niebuhrg, 19 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke Torres Engelhardt,  
Ebertbad, 20 Uhr

Gestört aber GeiL
Festival, Turbinenhalle 1, ab 21 Uhr

Karosh Taha: „Im Bauch der Königin“
Veranstaltung des Literaturhaus 
Oberhausen, Gdanska-Theater 
(Eingang im Hof, Zugang von der 
Gutenbergstr. 8), 19 Uhr

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater  
an der Niebuhrg, 19 Uhr

Jan Philipp Zymny: „surREALITÄT“
Comedy und mehr, Ebertbad,  
20 Uhr

Nachgewürzt –  
Die Kabarettshow mit Liveband
Gast: Andy Sauerwein,  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr

„Schritt für Schritt zur IGA 2027“
Ausstellungseröffnung der IGA  
Metropole Ruhr 2027 gGmbH, 
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst (bis 16. Dezember)

Amone Amarth & Machine Head
Metal-Konzert,  
Rudolf-Weber-Arena, 18.30 Uhr

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater an der 
Niebuhrg, 19 Uhr

Welt überfüllt Premiere
Theater Oberhausen  
(Großes Haus), 19.30 Uhr

125 Jahre Straßenbahn und Bus  
in Oberhausen
Großes STOAG-Jubiläumsfest, 
Betriebshof Max-Eyth-Str.,  
10 bis 17 Uhr

Heavysaurus
„Retter der Welt“-Tour,  
Turbinenhalle 2, 15 Uhr

The Greatest Ohrwurm
Gartentheater im Park  
der Niebuhrg, 16 Uhr

Mostly Autumn
Konzert, Zentrum Altenberg,  
19 Uhr (Nachholtermin!)

Die Abrechnung
Jahnke Torres Engelhardt, Ebertbad, 
19 Uhr

Mitmachlesung für Kinder zum Motto 
„Aufblühen“
RVR-Besucherzentrum  
Haus Ripshorst, 10.30 Uhr bis 12 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

PAW Petrol live!: „Das große Rennen“
Rudolf-Weber-Arena, 11 Uhr,  
14 Uhr und 17 Uhr

BuhrgChor & Friends mit vier Chören
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Jürgen Becker:  
„Die Ursache liegt in der Zukunft“
Kabarett, Ebertbad, 19 Uhr

The Unity + Liveware
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 20 Uhr

Genuss-Radtour durch 0208
11 bis 18 Uhr

Glückspilz
Eine Exkursion in die Welt der Pilze, 
Treffpunkt: RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 16 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 3770940)

Krawallbrüder West-Show
Turbinenhalle 2, 19 Uhr

The Greatest Ohrwurm
Gartentheater im Park  
der Niebuhrg, 19 Uhr

Michael Patrick Kelly
Konzert, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr

Les Trois Tetons
Rock-Cover-Konzert, Fabrik K 14 
(Lothringer Str. 64), 20 Uhr

Kool Savas
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke Torres Engelhardt, Ebertbad, 
20 Uhr

TaiChi und QiGong
Workshop im RVR-Besucherzent-
rum Haus Ripshorst, 11 Uhr bis 12 
Uhr (Anmeldung unter Tel. 3770940)

PAW Petrol live!: „Das große Rennen“
Rudolf-Weber-Arena, 14 Uhr und 
17 Uhr

E-tropolisFestival 2022
Turbinenhalle, ab 14 Uhr

Ost+Front
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 19 Uhr

WDR 2 Copacabana eskaliert!
Ebertbad, 20 Uhr

Runter zum Fluss
Komödie, Parkbanktheater an der 
Niebuhrg, 19 Uhr

Gute Hoffnung –  
Songs für Oberhausen
Das neue Ensemble des Theater 
Oberhausen stellt sich mit einem 
Liederabend dem Oberhausener 
Publikum vor, Theater Oberhausen 
(Großes Haus), 19.30 Uhr

Garmarna
Folkrock aus Schweden, Resonanz-
werk (Annemarie-Renger-Weg 5), 
19.30 Uhr

Snoop Dogg:  
„I Wanna Thank Me“-Tour
Konzert, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr

Joris
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Science Slam:  
Bühne frei für die Wissenschaft
Gasometer Oberhausen, 19.30 Uhr

Damenbad
Frau Jahnke und 4 Damen,  
Ebertbad, 20 Uhr

Brdigung
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Sterkrader Spätschicht
Kleiner Markt, 16 bis 20 Uhr

Bad Assumption
Melodic Hardcore Trio, Jugend- 
Kulturzentrum Druckluft, 19 Uhr

Querbeat
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke Torres Engelhardt,  
Ebertbad, 20 Uhr

Feierabendmarkt
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

Giovanni Zarrella & Band
Konzert, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr

Kissyface Premiere
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Tino Bomelino:  
„Mit der Kraft der Power“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Nitos Mitsingabend
mit Nito Torres, Ebertbad, 20 Uhr

Nachgewürzt –  
Die Kabarettshow mit Liveband
Gast: Andy Sauerwein,  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr
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MONTAG
Boden-Workshop
Exkursion, Treffpunkt:  
RVR-Besucherzentrum  
Haus Ripshorst, 10 bis 15 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

7
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MITTWOCH

21
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MITTWOCH

28
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MITTWOCH

Lotti und Karin Kettling lesen: Maria 
Leitner „Elisabeth, ein Hitlermädchen“
3-Gänge-Menü mit literarischer 
Begleitung, Weinlounge Le Baron 
(Marktstr. 146), 19 Uhr

Feierabendmarkt
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

8
September

DONNERSTAG

15
September

DONNERSTAG

22
September

DONNERSTAG

29
September

DONNERSTAG

Berlin Oriental Quartet
Sonntagsmatinee auf Burg Vondern 
(Arminstr.) mit orientalischen 
Rhythmen und mediterranen 
Melodien, 11 Uhr

The Greatest Ohrwurm
Gartentheater im Park  
der Niebuhrg, 16 Uhr

11
September

SONNTAG

18
September

SONNTAG

25
September

SONNTAG

Blind Guardian
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Schrottgrenze & belitzki
Punkrock-Konzert, Jugend- 
Kulturzentrum Druckluft, 20 Uhr

13 DIENSTAG
September

26
September

MONTAG
Frog Leap
Konzert, Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Ines Anioli: „GODDESS – „feet & greet“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

veranstaltungskalender
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Für mich der beste Arbeitgeber –    

weil ich hier etwas bewirken kann.
Maximilian Alex  

(Mitarbeiter der Volksbank Rhein-Ruhr)

Lust auf  

Veränderung?

Bewerben Sie 

sich bei uns.

Wir suchen Sie – werden Sie Teil einer der  
größten Genossenschaftsbanken im Ruhrgebiet.

Bewerben Sie sich jetzt  
auf www.vbrr.de/karriere

ANZEIGE



TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR DIE OH!-GEWINNSPIELE
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Gewinner des 
jeweiligen Preises werden von der Redaktion 
der Oh! benachrichtigt. Die Gewinnerermitt-
lung erfolgt per Losverfahren. Der Preis ist nicht 
übertragbar. Das Mindestalter für die Teilnahme 
ist 18 Jahre. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung ist nicht möglich. Eine Weitergabe 
der zum Gewinnspiel angegebenen persönlichen 
Daten an Dritte findet nicht statt. Sie dienen ledig-
lich der Durchführung des Gewinnspiels bzw. der 
Gewinnübermittlung. Die Daten werden nach der 
Durchführung des Gewinnspiels gelöscht.

TEXTE WERDEN NICHT GEGENDERT
Zur besseren Lesbarkeit verzichten wir weitest-
gehend auf geschlechtsspezifische Formulie-
rungen. Dies impliziert keinesfalls eine Gen-
der-Benachteiligung. Soweit personenbezogene 
Bezeichnungen nur in männlicher Form aufge-
führt sind, beziehen sie sich auf alle Geschlech-
ter gleichermaßen (m/w/d).

GASOMETER OBERHAUSEN
Ausstellung „Das zerbrechliche Paradies“  
(bis 30. Dezember 2022)

Di.–So.  10 bis 18 Uhr  
(an Feiertagen und in den NRW-Ferien auch 
montags geöffnet!)

LVR-INDUSTRIEMUSEUM
Peter-Behrens-Bau (Essener Str. 80):

Dauerausstellung „Peter Behrens –  
Kunst und Technik“ (5. Etage)

Di.–So.  11 bis 17 Uhr 

ST. ANTONY-HÜTTE UND 
INDUSTRIEARCHÄOLOGISCHER PARK
Dauerausstellung „Wiege der Ruhrindustrie“ 

Sonderausstellung „Zu Land, zu Wasser und  
in der Luft – Mobilität bei der GHH“  
(bis 4. Juni 2023)

Di.–So.  11 bis 17 Uhr

 St. Antony-Hütte, Linie 961

LUDWIGGALERIE  
SCHLOSS OBERHAUSEN
„Fotografin unter Musikern: Linda McCartney 
– The Sixties and more“ (bis 11. September)

„Räuber Hotzenplotz, Krabat und Die kleine 
Hexe – Otfried Preußler: Figurenschöpfer  
und Geschichtenerzähler“ (18. September bis  
15. Januar 2023)

Alle Termine unter Vorbehalt oder/und unter den aktuellen Coronabedingungen

Kleines Schloss: „Parallel – Der Kunst- 
verein zu Gast in der Ludwiggalerie  
(bis 16. Oktober)  

Di.–So.  11 bis 18 Uhr 
www.ludwiggalerie.de

GEDENKHALLE 
SCHLOSS OBERHAUSEN
Dauerausstellung „Oberhausen im  
Nationalsozialismus 1933 bis 1945“

Di.–So.  11 bis 18 Uhr Eintritt frei!

www.gedenkhalle-oberhausen.de

BUNKERMUSEUM OBERHAUSEN –   
EHEM. KNAPPENBUNKER,  
ALTE HEID 13
Dauerausstellung „HeimatFront – Vom ‚Blitz-
krieg‘ in Europa zum Luftkrieg an der Ruhr“

Mi. u. So.   11 bis 18 Uhr

www.bunkermuseum-oberhausen.de

VEREIN FÜR AKTUELLE KUNST/
RUHRGEBIET E. V. (ZENTRUM  
ALTENBERG)
Stefanie Bornemann (Papierarbeiten),  
Patrick Alexander Deventer (Objekte),  
Doris Marten (Malerei) bis 14. August

Fr.  15 bis 17 Uhr 
Sa.  14 bis 17 Uhr 
So.   11 bis 14 Uhr

FEIERABENDMARKT OBERHAUSEN
Saporishja-Platz

Do.,   11. u. 25. August sowie  
8. u. 22. September

jeweils  von 16 bis 20 Uhr 

STERKRADER SPÄTSCHICHT
Do.,  18. August u. 15. September  
  16 bis 20 Uhr

Oh! AUF DAUER!OH! WOW: 
UNSERE WEBSITE 
IM NEUEN LOOK

M it dem Oh! Stadtmagazin werden die 
Oberhausener Bürgerinnen und Bür-
ger bereits alle zwei Monate direkt über 
den Briefkasten mit aktuellen Neuig-
keiten aus Oberhausen versorgt. Doch 

nicht nur analog, sondern auch digital können alle Inte-
ressierten sich stets über die Geschehnisse in der Stadt 
informieren.

Nachdem aus dem Oh! Stadtmagazin und Oh-TV das neue 
Nachrichtenportal Oh! Online wurde, durfte natürlich 
auch ein Relaunch der dazugehörigen Website nicht feh-
len. Egal ob RWO-Fan, Emscher-Liebhaber oder Ruhrpott-
fanatiker: Auf der Oh! Online Website finden Oberhause-
nerinnen und Oberhausener nach wie vor alles rund um 
die verschiedensten Themen wie Tourismus und Wirt-
schaft, Kunst und Kultur und natürlich auch Sport. 

Mit dem neuen, benutzerfreundlichen und hellen Design 
macht das Browsen gleich noch mehr Spaß! Der Veranstal-
tungskalender wurde optimiert, damit schnell und einfach 
Events gefunden werden können. Auch die zahlreichen  
Videobeiträge sind nun noch leichter zugänglich. Über 
Pressemitteilungen und Nachberichterstattungen hinaus 
kann hier Oberhausen von einer anderen Seite entdeckt 
werden: Die schönsten Cafés, Restaurants und Ausflugs-
ziele gesammelt an einem Ort. Zusätzlich warten auch tolle 
Gewinnspiele und Impressionen von Events auf der neuen 
Website!

Das Oh! Online-Team freut sich alle auf der brandneuen 
Website begrüßen zu dürfen unter www.oh-stadtmagazin.de!

Folgt Oh! Online auf Instagram, 
Facebook und Youtube!

und sonstund sonst

Alles für Ihren Garten
• Starke Beetware
• Fachliche Beratung
• Tolles Blumensortiment
•  Online-Shop mit Lieferung nach 

Oberhausen, Bottrop u. Dinslaken 
www.florapoint.de

Blütenpower im SommerBlütenpower im Sommer

flora-point Gartencenter (ehem. Blumen-Welling)
Gehrbergstraße 10 | 46117 Oberhausen-Osterfeld 
Tel.: 0208 891261 | Mo. bis Fr. 8.30-18.30 Uhr 
Sa. 8.30-16 Uhr | So. 10-13 Uhr

AMEOS GesundheitsForum
AMEOS Einrichtungen Oberhausen

Diagnose Darmkrebs: Aktuelle Behandlungs-
möglichkeiten im zertifizierten Darmkrebszentrum
16. August | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Clemens Oberhausen 
Chefarzt Dr. Axel Döhrmann | Anmeldung  0208 695 5083

Das Kreuz mit dem Kreuz – Erfolgreiche 
Behandlung von Rückenschmerzen
23. August | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Clemens Oberhausen  
Ltd. Oberarzt Karoly Szalai | Anmeldung  0208 695 5083

Unsere Infoabende zu aktuellen Gesundheitsthemen 

 Mehr Termine und Infos: ameos.eu/oberhausen

Kopfschmerzen: Harmlos oder gefährlich?
06. September | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Clemens Oberhausen 
Chefärztin Dr. Angelika Görtzen | Anmeldung  0208 695 5083

Herz außer Takt: Alles rund um Herzschrittmacher
13. September | 17:30 Uhr | AMEOS Klinikum St. Clemens Oberhausen  
Chefarzt PD Dr. Thomas Butz / Ltd. Oberarzt Dr. Nader Al-Alreqi 
Anmeldung  0208 695 5083

Mehr Termine 
und Infos:

ANZEIGEANZEIGE



DAS KOMMT  
IM OKTOBER 
Die nächste Ausgabe von „Oh! – Das Stadtmagazin 
aus Oberhausen“ erscheint am 30. September 2022.

AB IN DEN PARK
Im und rund ums  

Haus Ripshorst ist viel los

BALD IST KÜRBISZEIT  
Wir freuen uns auf den Herbst!

KEIN SPUK, SONDERN GANZ REAL 
Das kleine Gespenst und andere 

Figuren von Otfried Preußler sind  
 in der Ludwiggalerie zu sehen
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rätseln & gewinnen

1 2 3 4 5 6 7 8

GEWINNEN SIE 2 X 2 TICKETS 

für die Cover-Band-Konzerte von Oldie-Rock Entertainment 
im Ebertbad! Die „Kiss Forever“-Band spielt am 7. Oktober, 
„Bounce“ (Bon-Jovi-Cover-Band) am 8. Oktober.

Senden Sie bitte bis zum 15. September die Lösung des 
Kreuzworträtsels sowie Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 

und E-Mail-Adresse an info@oldie-rock.de. Die Gewinner 
werden benachrichtigt.

Informiere 
Dich online: 
katapult-messe.de

Mi. 14. Sept. 2022 | 10:00 bis 16:00 Uhr
Luise-Albertz-Halle | 
Congress Centrum Oberhausen
Düppelstraße 1 (barrierefrei)
46045 Oberhausen

Berufs- und
Bildungsmesse

Eintritt frei!

• 50 Aussteller
• Ausbildung | Jobs | Studium
• Weiterbildung

• Vorträge

redbraid

Mit freundlicher Unterstützung:



Deine Benefi ts: 
� hohe Ausbildungsvergütung
� gute Übernahmechancen
� Firmenticket
� Fitnessstudio
� und mehr!

www.evo-energie.de/ausbildung-bei-der-evo

Bewirb dich bis 
zum 31.10.2022 

Du gestaltest deine Zukunft mit einer  abwechslungsreichen Ausbildung. 
Bei einigen Ausbildungsberufen ist auch ein duales Studium möglich.

WERDE TEIL DER EVO-FAMILIE!

Blicke in den Alltag 
unserer Azubis und folge 
ihnen auf Instagram: 

@evo_azubis

Industriekaufl eute Elektroniker:in 
für Betriebstechnik

Mechatroniker:in

NEU: Kaufl eute für 
Digitalisierungs-

management

Koch/Köchin
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